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Dunkle Wege.
Roman von AelnAolL Hrlmail».

Mit vernichtender Wucht hatte der unerwartet ? Schlag
sie getroffen. Hatte sie bis dahin noch eine Hoffnung ge¬
hegt, dag es ihr gelingen würde, ihn zu versöhnen, so
erkannte sie fetzt mit unbarmherziger Klarheit, daß davon
nimmermehr die Rede sein tonnte, daß er niemals ver-
zeihen und vergessen würde, was sie in ihrenl blinden,
eifersüchtigen Haß gethan. Er war ihr verloren, für
imnier verloren — daran durfte sie nicht mehr zweifeln.
Und seine Versicherung, daß er bereit sei, das gegebene
Versprechen einzulösen, vermochte sie nicht länger über die
Gewißheit zu täuschen, daß sie, wenn sie die Schmach
dieses Opfers auf sich nahm, niemals anders als dem
Namen nach seine Gattin sein würde. Was nicht schon
seine Worte ihr gesagt hatten, das sagten ihr jetzt der
Klang seiner Stimme und die steinerne Härte seiner Züge
Ihn jetzt noch halten zu wollen, wäre eine nutzlose De-
müthigung gewesen, eine Erniedrigung , gegen die sie sich
in jäh aufflammender Wuth auflehnte, was an trotzigem
Stolz in ihrem Charakter war.

Ein Schweigen von wenig Augenblicken nur , dann
fuhr sie leidenschaftlich heftig empor.

„Genug und übergenug ! Ich bin keine Verbrecherin,
die sich geduldig einem Peinlichen Verhör unterwerfen
lassen niuß. Und zu einer unwürdigen Komödie gebe ich
mich nicht her. Geh' immerhin zu Deiner Komödianten
dirne, zu der es Dich ja doch mit allen Fibern Deines
Herzens treibt . Ich schätze mich zu hoch, als daß ich Dich
ihr streitig machen möchte. Ich gebe Dir Dein Wort
zurück. Du bist frei."

Hartwig stand unbeweglichvor ihr und sah sie an —
mit einem Blick, der sie auch um den letzten Rest ihrer
Selbstbeherrschung brachte.

„So geh' doch", rief sie, am ganzen Körper erzitternd
„Oder nein — bleib! Denn es ist Dein Haus , unter
dessen Dache wir uns befinden. Und mir kommt es zu,
es zu verlassen, damit Du die Andere einführen kannst
— die Gauklerin , der zu Liebe Du Deinen Vater qe-mordet."

Sie machte eine Bewegung gegen die Thür hin, als
ob sie ihr Vorhaben auf der Stelle ausführen wollte
Aber Hartwig erfaßte mit eisernem Griff ihr Hand¬
gelenk und zwang sie trotz ihres Widerstandes zu bleiben

„Höre mich an, Margarethe ! Ich will nichts ver¬
nommen haben von all ' den abscheulichen Dingen, die Du
soeben gesprochen. Das Geschenk aber, das Du mir
machen willst, indem Du mir ineine Freiheit zurückgiebst,
jetzt nehme ich es an, denn es würde Dein Unglück sei,!
wie das meine, wenn ich mich dessen weigerte. Ich gehe
um nie mehr hierher zurückzukehren. Dies Haus ist Dein'
und ich werde Dir dankbar sein, wenn Du mir gestattest,
so lange für Deine Zukunft zu sorgen, bis — "

Mit einem heftigen Ruck machte sie sich los:
„Bist Du von Sinnen , daß Du mir ein Almosen an¬

zubieten wagst — jetzt, in diesem Augenblick? Wähnst
mit Eva Mariorel zu reden oder mit einer ihres-

gleichen?"

Da verließ auch ihn die so lange bewahrte Herrschaft
über sich selbst.

„Nicht diesen Namen !" herrschte er sie an . „Ich will
ihn aus Deinem Munde nicht hören ; denn Du — Du bist
nicht werth, ihn zu nennen:"

Er verstummte. Und sie standen einander gegen¬
über wie zwei Todfeinde, für die es nie eine Versöhnung
oder Wiederannäherung geben kann. Wohl eine Minute
war vergangen, als Margarethe mit einem Ausdruck eis¬
kalten Hohnes fragte:
£rr "'*ln/> Hcsil Du mir sonst noch etwas zu be¬fehlen?"

„Es thut mir leid, Margarethe , daß Du mich ae-
zwungen hast, solche Worte auszuspreckien. Laß uns denn
die,e Unterhaltung enden. Wir sind wohl beide nicht in
der rechten Stimmung , uni jetzt zu einer Verständigungzu gelangen."

„Zu einer Verständigung ?" wiederholte sie sarkastisch.
,, ^ ch weiß nicht , was Du Dir darunter vorstellst ; aber ich
hege auch kein Verlangen, es zu erfahren . Denn ich habe
Dich und Deine Absichten so gut verstanden, daß es für
nuch keiner Erklärungen bedarf . Und ich sehe nicht ein,
weshalb wir nicht gleich jetzt zu Ende kommen sollten.
.. terne Entschlüsse sind gefaßt. Ich werde nickst wie eine
weggewgte Betteldirne aus dem Hause gehen und den
Leuten damit Stoff zu allerlei boshaftem Gerede geben.
Um meines Vaters und um seines theuren Andenkens
willen werde ich es nicht thun . Nach einigen Wochen erst,
wenn sich irgend ein glaubwürdiger Vorwand qefmiden
hat, werde ich diese Stätte verlassen. Und ich erwarte von
Deiner Großmuth nichts weiter, als daß Du mir die un-
erfreuliche Zeit, die ich bis zu jenem Tage hier werde
durchleben niussen, nicht ohne Roth erschwerst."

„Ich werde nach Kräften bemüht sein, alles das zu
thun, was Deinen Wünschen entspricht. Aber wenn Duf ŝchwähst, aus meinen Händen einen Beweis der Er¬
kenntlichkeit zil empfangeii für das , was Du an nieinen
Eltern gethan, so darfst Du doch unter keinen llmständen
die Annahme des Legats verweigern, das mein Vater
Dir in seinem schon vor Jahresfrist errichteten Testament
ausgesetzt hat."

Durch eine gebieterische Geste hinderte sie ihn, weiter
zu sprechen.

„Was ich in dieser Hinsicht thun oder lassen werde,
mag die Zukunft entscheiden. Es ist mir widerwärtig,
jetzt cm solche Dinge zu denken."

Hartwig fühlte, daß er nach dieser Erklärung nicht
weiter in sie dringen dürfe, und er suchte noch nach einem
Wort dev Abschieds, als sie seiner Absicht in einer Weise
znvor kam, auf die er nicht gefaßt sein konnte. Sie ging
nämlich mit einigen raschen Schritten zur Thür und
wandte sich erst, als ihre Hand bereits auf dem Drücke
lag. noch einmal nach ihm zurück:
. .. "Verzeih, wenn ich mich außer Stande sehe, Dir noch
langer Gesellschaft zu leisten. Ich fühle mich ettvas an-
gegriffen und sehne mich nach der ungestörten Einsam-
reit meines Zimmers. Da Du noch heute reisen willst,
sage ich Dir gleich jetzt Lebewohl — wie ich denke, fürimmer." 1

Er wollte antworten ; aber sie stand bei dem Schluß
ihrer Rede bereits auf der Schwelle, und mit dem letztenWALHALLA-

Restaurant und Garten
unabhängig vom Theater.

Angenehmster Aufenthalt bei jeder
Witterung.

Diner » ü, Mk. 1.20 und 1.75,
im Abonnement Mk. 1.— und 1.50.

Souper » k Mk . 1.20 und 2.50.
Anerkannt vorzügliche bürgerliche

Küche.
Grosse Weinkarte (ca. 170 Nummern).

Ausgezeichnet gepflegte Biere:
Bilsener, Spatenbräu, Wiesbadener

Felsenkeller . 10634
Hauptvertretnng

«er Spatenbranerei Münolion

gort zog sie die Thür hinter sich zu. Hartwig machte
keinen Versuch ihr zu folgen, denn auch er hatte in diesem
Augenblick die Empfindung, daß es so am besten sei. Was
ll" inander noch hätten sagen können, es wäre ja sicher¬
lich nicht danach angethan gewesen, einem von ihnen
Freude zu bereiten, lieber den Abgrund, der sich in dieser
stunde zwischen ihnen aufgethan. gab es keine Brücke
ra 'f Mochte denn dies kalte, fast feindselig klingende
„Lebewohl für unnier" in Gottes Namen das letzte Wort
gewesen sein, da er umsonst in seinem Herzen gesucht
haben wurde, um ein besseres zu finden.

XXI.
Die unerwartet lange Dauer einer letzten, unbedingt

nothwendigen Besprechung mit dem Justizrath hatte
Hartwig nun doch gezwungen, seine Abreise bis zum
nächsten Morgen zu verschieben. Er that es ungern , denn
er sehnte sich fort aus dieser Stadt , in der es für ihn
nichts mehr zu thun gab und an deren Namen sich ihm
fortan die bittersten und schmerzlichsten Erinnerungen
seines Lebens knüpfen würden. Eva Martorel bedurfte
seines Beistandes nicht mehr, und wie heiß es ihn auch da-
nach verlangen mochte, sie noch einmal zu sehen — er
hart? doch Selbstüberwindung genug, darauf zu ver-
zichten. Hätte doch eine solche Begegnung ihr , die das
Angebot seiner Freundschaft wiederholt so bestimmt und
unzweioentig zuruckgewiesen, unfehlbar die peinlichsten
Empfindungen wecken müssen, zumal es ja unter den ob-
waltenden Umständen leicht genug den Anschein gewinnen

als sei e§ ihm lediglich darum zu thun , ihren
^.ank für die geleisteten Dienste zu empfangen.

Und er selbst— was hätte er sich von einer solchen
Begegnung anders versprechen bürfett als eine neue Be-
statigung der schmerzlichen Gewißheit, daß er sie liebte
und daß sie diese Liebe nicht erwiderte! Es wäre eine
zwecklose Grausamkeit gewesen, die er damit gegen sich
beging. Und es hatte für ihn des Kummers und des
Herzeleids wahrlich schon mehr als genug gegeben in
diesen wenigen Tagen, die ihn init der Fülle ihrer aus-
regenden Ereignisse, ihrer Sorgen und Enttäuschungen
hatten altern lassen, wie wenn es ebenso viele Jahre ae-
wesen wären.
m-r d er inne  wurde , daß es für die Benutzung des
Abendschnellzuges zu spät geworden war , schrieb Hartwig
in seinem Hotelzimmer noch einige Briefe, und dann , da
er ein unwiderstehliches Verlangen fühlte, seine heiße
Miim in der kühlen Nachtluft zu baden, verließ er den
"goldenen Löwen", um auf einem letzten Spaziergang
Abschied zu nehmen von Allein, was ihm hier einst werth
und theuer gewesen war. Einsam wandelte er durch die
schweigenden Straßen , darin tausend Dinge ihn an die
wage seiner Kindheit gemahnten und deren Anblick doch
keine lieblich tönende Saite in seiner Seele mehr er¬
klingen machte. Was er schon in der Stunde seiner Heim¬
kehr vorahnend empfilnden. jetzt war es ihm ja längst
eine traurige Gewißheit: er war ein Fremdling geivorden
mi der heimischen Stätte . Nie niehr würde er jenes weh-
muthig süße Sehnen empfinden, das früher draußen im
Lärm der Welt so oft über ihn gekommen war und das
ihn vor Kurzem auf Flügeln der Ungeduld heimwärts
getragen m das stille und — wie er thöricht gewähnt
hatte — friedlich trauliche Nest. (Schluß folgt.)

Wegen bevorstehender
baldiger

Homöopath, Anstalt
FRANKFURT A. M.

Töngesgasse 33/3 5.

«KhlVri* ^ schlecht«., HarnrShr-, Blasen!.,
Syphilis Quecksllbermißbrauch, Hals- u.
Hautkrankh., Folgen jugendlicher Verirrung,
Neurasteme, Nerven!., Schwäched. Männer rc
mit ntuf/ivet&l. grobem Erfolg. Broschüre«
Dankschreiben geg 70 Pfg. in Briefmarken^

Briefliche Behaudluna.

ßadlians zum Kranz,
lnngg nase  SO , «Seite «iranzplnt,.

Thermal-Bäderä 60 Pf.
tri, ii , ■■*. .. « :« . . . , . .—?gnnz nett eingerichtet . 11831

Möblirte Zimmer I. Et age.
ÄSr mtiUttUtt  ru v-rk. MHE

SA « Bit °»f Mte Schuhw-- ,-« unferis L«g-lS «ine
lassen und verkaufen außer den in den Fenstern ausgelegten Schuhmaaren:

Herren und Danien feinste Chevreaux-Stiefel jetzt für 7 .50 , 8,50 . . und A 50
Herren^ 'nste Kalbleder-Zugstiefel, Fabrikat 8 . Wolff , Mainz, breit Faxon, * *50

■preis 13.UU . jetzt für «! ♦

Damen braune und gelbe Halbschuhe, früher 14, 12  und 10 . . jetzt für g 5<>

Damen feinere schwarze Halbschuhe, bis zu 10.00 . . ^ tzt für 4 75

Reiscschnhc, Spangenschuhe , Kinderstiefel , Kinderohreuschuhe
und besonders solche Artikel, die der Saison unterworfen sind, für ungefähr

die Wie des bisherige»Preises
Weitere Preise in den Schaufenstern Langgasse 38. 11741

Fett 4 * Co. 9*
Frankfurter Schuh-Bazar.

i«mim.  38 . Langgaffe 38 . « st0«« « sie.
*5itw



filf Damen * und Uerren - (»ard « raben , Teppiche , nöbel - und
Becorations - Stoffe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerei. — Becatier-Anstalt.
Schnellste Bedienung . massige Preise.

11832

Sette s . S8 . August friOI. Wtesdaden « TagvltM M̂orgeu -Ausgab - Z. Verlag : « anggaste » 7 . 48 . Jahrgang . No . 399.
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yo oo oo oQ Q oooo c oooooooooooe| Pferdemarkt zu zranksurla. M.
8 am 36. September unv1. und8. Oktober 1861.

Mit dem Markt ist eine Prämiirung von inländischen, von ihren Züchtern zum Markt
gebrachten Pferden vorgesehen. Zu PrämtirungSzwecken ist die Sun,me von Mk. 1000 aus-
gesetzt. Anmeldungen sind di» spätestens 4. September d. I . einzusenden, da später emtreffcnde
keine Berücksichtigung mehr finden.

Programme und Anmeldeformulare sind erhältlich durch das Sekretariat des Laub«
wirthschaftlicheu Vereins i« Frankfurt a« M . , OstendstvaHe36 . F66
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PeoctDliiliffitr iaaifpitito.
Verbesserter Franz -Branntwein von Albert

I ° hiid !« s -Hofbeim (Taunus ) . Untersucht und
brgulachtet von Br . phil . Baiaer -Dort»
«rund . Kopf und Haar stärkende» Waschmittel.
Per Fl . 1 Mk. bei 10903

W . Sulzbach,
Coiffeur u . Parfümeur , Spiegelgasse 8.

OKKGKGK OKKGKG RSKKGKO

N ZtesiiffÄummi. D.-R.-G .-M . No . 42469b
K Tausende Anerkennungsschreiben von
O Aerztcn u . A.
G 1/1 Sch . (12 Stück) 2 Mk., 2/1 S » . 3.50 Mt .,
(») 3/1 Sch. 5 Mk., 1/2 Sch. 1.10 Pik. Porto 20 Pf.
H Auch erhältlich in Drogen - und Friseur-
®) geschäften. Alle ähnliche » Präparate
G sind Nachahmungen . (I!. n .g .2369) F144
r») S . Schweitzer , Apotheker,
M Berlin 0 . , Holzmarktstraße 69/70.

Preislisten verschlossen , grati » u . franco.
OGKKGOGKOOO OKKOOGK

Holz und « ohlcn der beste» Zeche» we
Platzmangel bill. Fr . Walter , Hirschgr. 1

2000 Marl!Belohnaaz
Demjenigen , welcher beim Gebrauch meiner Bruch¬
bandes ohne Feder — im Jahre 1901 mit 3 goldenen
Medaillen und 3 höchsten Auszeichnungen . Kreuz
vom Verdienste " bekrönt — nicht von seinem Bruch-
leiden vollständig geheilt wird.

Auf Anfrage Broichüre mit Hunderten Dank-
schreiben grati » und franco durch da«

Pharmaceutif -ck»« Bureau Balkenv - ra,
Holland No . I I.

Da Ausland — Doppelporto.
Für Deutschland : Ernst muff , Drogerie

Osnabrück No . 11.
(Q
CO

e—i
CD

rottet sicher Ackermann’s „ Oiskret “ aus.
Generaldepot Apoth. Wtto Sichert a Schloss,
ferner Apoth. <5. Puitiehl , Rheinstrasse65,
Willi . Schild , Kriedrichstr. u. Michelsb. 10772

Portland-Lement
und Thouwerk Gewerkschaft Mirke

Zollhaus (Nassau) .
Wir liefern langsam - und schnell-

bindenden Portland -Cement in 1a Qualität
für alle vorkonimende»> Arbeiten — Cement-
waaren . Hoch- und Tiesbauten , Facaden-
pntz ic. — Feinste Mahlung , höchste Festig¬
keit und Bindefähigkeit . Absolute Volum-
beftändiakeit. F .r mit unserem Cemeut
sachgemätz au »g«führte Arbriten übernehme»
wir weitgehende Garantien.

^ Lager und Beritetungr
Ludwig Usinger Nachf .,

Wiesbaden.
Boden - und Wandplatten . Baumaterialien.

Farben und Lacke. 8609

MM Geflügethos
M. Becker, * £ *
beste n. bill. Bezugsquelle für

Zucht- « . Legehühner.
Jill. Catalog gratis und postfrei.

-lnznnbehol », kur, gescĥ fein gejp, k ©oä
Df. bei i, . Uebm , Noonstr . 8. 11787.60 Pf

ftpsteWa rke  M f*  ärztlich empfohien,
' E E «*«e >/i Fl . Mk . 1 . 35 , 3 .—, 3 .35 , 3 .5 « , , « . —, 5 .—

S T äßb.  die >/r » I . Mk . 1 . — bis Mk . 3 . 30.

| Öf^ fcSjfidet Liqueure, Spirituosen, Punsclie,
von 18H  Fruchtsäfte , Südweino

HJ .taerS «p *U £ Ad - MMbaeb , "
s Ei o Uaiser . i ' riedrirli - 3lin " 11 , Ecke Jalinstraue.

Machen Sie einen versuch
und Sie werden mein ständiger Kunde
bleiben. Die stetig wachsende Nach¬
frage ist der beste Beweis für die
Vorzüglichkeit meiner Maaren.

GrötzteAuswahl
. in Echiihmareii
von den einfachste « bis zu den
feinsten Sorten. 11621

Billige , streng feste Preise.

Gustav Man
Wiesbaden,

Michelsberg 32,
Ecke Schwalbacherstr.

Lager : Parterre und 1. Stock.
Tel. 2426. Tel. 2423.

Niederlage der
Mainzer Mech. Schuhfabrik

JPh . Jnurdaa,

J

«biliar -BersteiMung.
Wege « Wegzug versteigere ich zufolge Auftrags am

Donnerstag, den 29. August er
Morgens und Nachmittags 2 ]/a Uhr anfangend , im Hause

9 Tauunsstrche9,1. Etage,
das aelammte Mobiliar, als:

6 vollst. Betten, Waschkommoden und Consolen mit und ohne Marmor, Wasch-
und Nachttische, ein- u. zweithür. pol. u. lack. Kleider- und Weî eugschränke,
Braudkiste, Kleider- und Handtuchständer, 2 Salon-Garnituren, mehrere einzelne
Sophas, Divan, Chaiselongue, Büffet, Berticows, Gallerieschränke, Schreibtische,
Kommoden, Consolen, runde, ovale, viereckige, Bauern-, Spiel-, Näh- und
Nipptische, Stühle, Spiegel mit Trümeaux und div. sonst. Spiegel, Polster-
und Schaukelsessel, span. Wände, Teppiche, worunter fast neue 26 u. 49 Mir.
Brüsseler, Vorlagen, Gardinen, Parlieren, Eichen-Vorplatztoilette, Bilder, Hänge-
tmd Stehlampen, Glas, Porzellan, Waschservice, Weißzeug, Deckbetten,
Wnmeaux, Kissm, Culten, Bett- und Tischdecken, eis. Bett, vollst. Küchen-
Etnrichtung, Küchen- und Kochgeschirr und sonst noch vieles Andere m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Die Möbel sind grö ßtentheils Mahagoni.

MMöZ . MSML 'ZGZA^
Äuetionator und Taxator , Friedrichstrafte 47.

l -acksn: Tclrphon 83 « . Zugang zur Fabrik:
®r . Uurgstrassc 1 « . « Botzheimerstrasse 55

Annahmestellen :Moritzstr .l3 un(j
und Sedanstr . ö . Verlängerte Blücherstr.

movb
allen Jnsecten , wie Fliegen , Ameisen , Affeln , Flöhen , Läusen , Motte « , Schwabe « ,

Russen und deren Brut , ist sicher durch

ülullin.
JMiSlIm betäubt nicht nur , sondern S ® f © I *t und daher ist

Mullin daS beste existirende Tödtungs - und Vertilgungsmittel.

In Wiesbaden zu haben in Päckchen a 25 und 50 Pf . in der F 66

| Apoth . A. Portzehi , Rheinstrabe . | Drog . A . Berlins , GQ Burgstrabe 12.A.  ki rlacli , Kirchgaffe.

Mi>bel-H«lle
Kieörichstliltze 13.

Wegen sofortiger Räumung meines
Lagers werden sämmtllche Möbel , Betten , Büffet »,
Schränke rc. nur noch bis Freitagzu jedem annebm-
barcn Preis verkauft . 11998

gräfrifWntjje 13.
Badhaus„Zum goldenen Boss“,

t . old ^ nsde 3.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Krfoigen
aneewesdet gegen Gicht, Bheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunnen-Quelle im Hause.

Garten ' Besfaurant.
(» ute l ' enaion . 11828

Thermal-Bäderä 60 Pf.

Willy « rä !> , Webergaffe 32.

Keinen Bruch mehr!

Hanäolssednlv
Beginn dem neuen

SchuljaJ r̂at:
14» Oktober 1901*

LandauL Ffalz.
(Staat),anerkanntou. beaufsichtigte Fachschule.) |

l . Drei Jahres¬
klassen für iäSjjlmgevon 13—20 Jahren . I
Gediegene kaufm&m. |
und allgemein wissen- |
Schaft!. Ausbildung.

Einj.-llxamen.
IL Zwei halbjährige Handelskurse für Leute ans kaufmänni¬

schen, industriellen und gewerblichen Kreisen. Alter 16—30 Jahre . I
Viele Absolventen in hervorragenden kaufin . Stellungen , j

Pensionat : Gute Verpflegung und gewissenhafte Beaufsich - |
tlgung.

Prospekte und Beferenzen durch die Direktion Harr.
(F . a. 2058/8 g)

F121
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9 , 49 . Jayrgang. _LVresvaoener « agv . arr VMiot ^ iu ^ nefjabe ) ,  Vertag : ^ -» « g » « ne * r . 28.  August i » « UWalhalla-Theater.

3Tur noch bis Samstag
Concerto

des

Wiener Künstler -Quartetts
(O . Brachfeld ) .

Mittwoch, den 28. August:

Letzter Lieder-|*m&
u.Walzer-Abend.

I^ ritrffMirtt oöer  ®[rt  liefert schnellu.billig
«ItSZtI  Bnchdruckerei,1Klee«« Schwa tbacherfiraff« 3. 11ZZ0

>der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Herbstsaison noch zu den jetzigen äußerst

müßigen Preisen. 9536

Gustav Bickel,
Helene,rstrafte 8 . Telephon 2212

Lette 7.

Billig.

P^ “ Eintritt frei.
__ Anfang 8 '/s Uhr . 12093
BestrenouiMieter skandinavischerCircus

K . Eipot.
Mttwoch 4 Uhr: Fanlitien -Dorstettung bei

halben Eintrittspreisen.
Abend« 8 Uhr:

Abschieds-Borstellung.
In jeder Vorstellung:

Dt« schöne Löwenbraut mit ihre»9 Berber-Löwen 9.
aarteu-Berkauf zu ermäßigten Preisen in den
»igarren-Handlmigcu Meyer , Langgasse 26, und

Kimcnaii , Marklstraße 26.

Heule Mlrnch,
Bormittags SVs Uhr

und Nachmittags 2 /̂s Uhrj
anfangend:

Foüfetzmg
derL . Srisheim 'fdjett

tkachlaß-
Versteigerung

in der Billa

ApeleOrG K.
Perd.Marx MC,

Anetionator und Taxator.
„ Büreau : Kirchaasse 8 . P224

Mssoröermg.
Alle Diejenigen, welche

noch Forderungen oder
Schulden an den jüngst ver¬
storbenen Amtsrichtera.D.
Weidehase haben, wer¬
den hiermit ausgefordert,
dieselben bis spät. 10. Sep¬
temberd. I . beim Unter¬
zeichneten anznmelden. Fp32

^üttmann,
Nechtsanwalt.

'' wollen Sie gute 8Rä6
et«den ncfim  Geleaenheitskausn«dbemühe«Sie sich«achG?äbe«strake»D-Ln de«Sie Allein 7röüt«.

rlohlen
I Efite Kohlen bei Baarzahlung und direct vom
| Waggon verlade zu enorm billigen Preisen.

E ) . VtSLLLMZGL ' J
Kohlen-Handlung, 12025

Kriedrich strafte 45 , 1.
.rfruh-Zivetichkii 10  Pfg.. Mirabell, u. Rcinecl.

12 Pfg., f. v. B. tagt. Mainzcrstiaüe 68. 11615
^liirtfffirir « schöpf «,
^Jtoilsttstll , 10Pf . SLwalbacheistr.71.
Lese-Aepsel und Zwetsche« per Pfd. 5 Pf.

zu haben Bierstadtcrsiraize25, @tl). 1210

Kohlenhandlnttg,
Lnifenftrafte 36 , Ecke Kirchgassc.

Kohlen. WW.
Lieferung zu den gegenwärtigen billige,»

Sommerpreise« nur noch kurze Zeit. Preis-
trsten gerne zu Diemtcn. 10266

Fernsprecher 2145.
Speise-Kartoffeln!

miaer
rührosa „ 21

»rühgelb „ 2«
Llaxuum bouum „ 2V
Schneeflocken 26
Zwiebel« Pfund 7
bringe, holl, prima5 Pf.

Kumpf 18 Pf., Ctr. 2,2V Mk.
. .. 2,50 .
. » 3.- „
. » 3.- „
' lO'Psd.' 05 Pf.Tel. 852.

, Meine Spitzen- ««p Gedern-Wäscherei
«̂Nd „ arberei befindet sich vom 1. Sepwr. atÄhiistntze3t. ßsrt. '
Bringe dieselbe hiermit in empfehlende Erinnerung
__ Frau A,  BierwiTth,

Piaiioferte-Faiirik ilüeliii M{
Aschaffenburg, gegenüber dem Bahvbok

Telephon 172.
in neuen Piauinos in alle«

undSolzarten. Wenig gespielte und aut
diMunorm jeb. Preislage. Nur

w St4,®i rJa,uf att  Private , bei 'AnSschluff
des Zwtsüierchandels, zu den äußersten Fabrik-
Neltopre,Ieil. Franco-Lirsernng. 10 Jahre
Garantre. 14 Tage Probezeit. Jllnstr. Preis-
liste mit Tausende» bo» Empfedlunaen postfrei.

Ermäßigte
Preise!

Rur kurze Zeit gültig.
»Uo 1'nkelhacli , Sckwai'bacherftr. 71.

. .. , ^ ;r?beUen, Zwetsche» und Pstanmen
taalich frisch vom Baum Heleiieiistratze 18, M. P.

Koch- u. F ' " ’ >v ”f_ ^ ricdrichstr. 14.

jfl

jKleiörrschränke, 1-th. . . .
Küchenschränke * * *
Spiegel,chräuke, größte Sorte,

ganz rnnen Eichen . . .
Bncherschräuke(Nuffb.) . .
Eleg. '.ußv Büffets, reich

ge,chintzt, innen Eiche« .
Verticows mit hohen Auf¬

sätzen . . . . . . . .
Schreibtische . . . . . .
Ausziehtische.
Wa,chcott,oltnu.°Kommode«
«intclne Sophas . . . . .
Ottomanen . . . . . . .
Gleg. Salongarnitur, Sopha

u. 4 Seffcl . . . . . .

Mk. 17.-
31.
26 .-

ff
n

ff

//
ff
ff

90 *—,
48 .—

140 .—1

30 . —4
28 . - 4
25 .—1
I8.—4
35 .—i
35 .—«

190 . - .

Keltern«. Mühlen
empfiehlt '

Erieckrieh llorne , Biebrich.
Frankfnrterftratze 30.

er nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wies-
vLdrner Tagblaik " — gegründet ,852 — die älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je
tine, Preis 60 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
rem anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem fetze reichtzalkigen redackivnellen Thrile
butet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Nnreigenltzeil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"

Inferlionsorgan der Wiesbadener Gx-
fchaftswelt ist, aber auch zu andere» Veröffentlichungen aller
ttrt , besonders zu den Familien - Nachrichten (Seburts -,
^eriobungs-, tfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeils-
marlrt . von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
pubtlkum und neuzuziehendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Velranntnrachungen der Stadt Wiesbaden
werden „n „Wiesbadener Tagblatt " aufgenomme». Dieselben
onnen unentgeltlich eingesehcn werde» in den mehrfach

aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " in
ec Schaltertzatle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne

Tagblatt-Nummern kosten6 pfg . Mau

SdoNRirt auf das
»OTkskcktter Tagblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von lrönigliche » ,
romnumalständischen, städtischen und anderen Staaks-
und Civilbehörden , insbefotrdere von der stgl . Staats¬
anwaltschaft und den ltgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frerndenliste , die Programme der Curhans-
Conrerte , die Nnbündigungen der tzicstgen Ttzeatrr
(darunter die ausführlichen Zettel des kfoftheaters und des
Äefisenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichken , die
Lekaimtmachungenaus dein Vercinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Linhelinifcheunterrichtet zu fein wünscht
(Frrmdenfützrer , Tages-veranstaltungen , Vereins -Nachrichten
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbrilagen des „Wiesbadener Tagblatt «sind: „ Unter¬
haltende Vlattrr " , alle ,4  Tage erscheinend, die „ Istustrierke
Kmderzeilung " . „Nlt -Naffan " , Blätter für alte „affauische
Geschichte und « ulturgeschichte, die „Haus- und landwirthfchaftliche
Rundschau, zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Aalender",
d,e verloosung- iiste», sowie „ Amtliche Anreigrn des Wirs-
bar euer Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik„Schach". Drgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
«schellt ^ 2tuI,ä" 3Cr &cs  Schachspielsfindet und jede» Sonntag

ber einheimischen Vevötsterung bedarf das „wies-
badciier Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung , dort ist cs seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

Mil UfI£ttt!?£S)liicb für jedermann.

Bette«, eompl. Eiu-
richtungen, Tische, Stühle,
Spiegel, Lnxnsmöbel re.

in großer Auswahl.
Garantie für beste Fabrikate, - jpq

Eigene Polsterwerkstätten. 11655

IFerd. Marx Nachf.,
8. « irchgaffe 8.

Gegründet I8VS. --rMz

[ReelleGelegenheit
Große, leiliungsfäh., auswärtige(süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Alestel .jetzlieher Art,

complete Betten,
ii'ttizeAusstattungen gegen monat-

biertcliahrl. Nateuzahlungeii ohne
AUl schlag des wirklich reellen Preises
der̂Waareîolle Garantie für Solidität
an, werden durch Vorlegung von
.liustcrn erledigt und sind erbeten unter
* • * ■3* nn de»Tagbl.-Verlag. F61

. ''ischc-r’s

Chinin-HRmichsalbe
Nach Mr. Dummer.

Bkrhiiidert das Ausfallen der Haare, entfernt die
«chuppen, »lacht jedes Haar schwer, lang und
lcidemveich. Nur acht bei: ai. arischer,
Metzgergaffe 14, Apotheker eierii„ ?. Gr.

?r>>* ?̂ '.,Etpotheker« eriacJi , Erch-
% ^n[e*** .Vore “ *’ Schwalbacher»straffe 17, und Fnseur BVsis.

Einsicht̂ ^ "^ "'ciben bei mir zur gefl.

•Mlielper^
Kirchgasse 52 , Telefon 114,

tmpfiehlt 12091
feinfleii Mmchesslg,

„ rhÄlsche« KiirgNiiereW.
,, ,, ßhoiilpl>giieressig,

(Meinen Gilropnefjig uni
mt? ber Rheinischen Senf, und Weinessig.
Fabrik von Th . , e. Fahr (Rheinland),

Koscher. Kos« er.

und geschlachtetes Geflügel.
st)owg « sse 8 bei IsvvAr.

I10 »)1 '""̂ i.?«k'i,eclLliden, p. Psd. 8 Pf. Mira>12 Pf., taalich kr. v. B. Maimerstr. 66. 1
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Fremders - lfer *zeichraiss vom 27 . M&igasst ISOf.
-« Adlc > .
Hump, P., Fabrikant , m.

Pani. Altena
(flanke,W.,w. Fr . u. Nichte.

Bremen
Bcngsch, Fr . m. Tochter.

Bromberg
Hannes, 1*. Berlin
Eckhard , C. Hanau
Ysewyn, F., m. Fr . Brüssel
Schmidt, B„ m. Fr. Bremen
Weishaupt,G.,tn.Fr . Hanau
Ullmann, Medizinalrath,

Dr., m. Fr. Zweibrücken
Kuhlmann, A„ m. Fr.

Bremerhaven
Zacher, Geb. Reg.-Ratb, Dr.

Berlin
Pünbier , IT. Neuss
Kiedrich, E. Neuss
Dunbar-Paseoe. Giessen
Jolles. Holland
Josselsohn. Petersburg

ninliulior -BIotel.
Sandkaulen, Kfm., in. Fr.

Düsseldorf
Schmidt. Bixdorf
Seidler, Kfm. Rixdorf
Cergmann. Ebersbach
Cergmann, Kfm. Ebersbach
Stern, Kfm. Frankfurt
Blumenthal,Kfm. Hannover
Aldcrseo, Kent. Berlin
Moritz, Fr . Werden
Abendrotb, Fr. Poitlrnd
Hintzeu, Direct. Eschweiler
Mühl, Ingen. Eschweiler
Kraft, Kfm., in. Fr . Krefeld
Offermann, Rentmstr. Metz
Offermann. Metz
Schütte, Kfm. Elberl old
Wess, Ingen. Berlin
Wens. Brüssel
Mestor. Brüssel
Detery. Brüssel
Yortunöi Brüssel
Dura. Brüssel
Jacobs. Brüssel
Bicke. . Brüssel
Fischer, Fahr . Brüssel
Thomas, Kfm. München
Reineny, Kfm. Dortmund
Löw, Kfm. Berlin

Kelle vuc.
Stopart, J . London
Stöbert, Frl. London
le Kanter, H.r  ßechtsanw.,

Dr., w. Fr. Haarlem
ihre Excell. v. Siebert, Fr .,

Feidmarschall-Leutnant.
Josephsstadt

Overhoff, C-, m. Farn. u.
Red. Amsterdam

Lodz, w. Farn. England
Blotel Blender.

Müller, Frl. Cochum
Fritzsche, Fr . Frankfurt

Hastliof
« »ir Stadt Ricbricli.
Ulrich, Gand. Eisleben
Bloedorn, Dr. med. Nerchau
Albrecbf. Leipzig
Schmitz, Kfm., w. Fr.

Solingen
Eckhorn , Kfm., m. Fr.

Solingen
Kirchhof, Kfm., ra. Fr.

Solingen
Freude . Berleburg
Schulz. Parhollen

Block.
Heuning, A., Kfm., m. Fr.

Erfurt
Schwarzer Kock.

ton Seheffer, Fr). Berlin
Hohenstein, Fr. Duisburg
Horalf, P„ Frl.

Ludwigshafen
Adler, A., Kfm. Kitzingen
Nacke, B., Rent., m. Fr.

Striegau
Kaufmann, A., Gymnasial-

Prof., Dr. Müblhai.sen
Schmidt,W., Kfm. Hamburg
Steckner, J ., Fr .,Commerz.-

ßath . Halle
5teckner,2 Hrn.,Rent.Halle
Herda, E„ Frl . Halle
Hecht,S.,Kfm.M.-Gladbach
Siebert, W., Kfm. Kassel
Steinmetz, Sanitätsrath,

Dr. med. Colmar
Bu tz,L., Kfm.,m. Fr,Berlin

Kwei Köche.
Müller, F.,Fr . Kegensburg
Müller, A., Direct. Landau
Möller, W. Berlin
Felder, A., Fr . Elberfeld

Kraubacli.
Rrazcwl, m. Fr. Washington
Edinger. Mannheim
Fortkow. Essen
Kind. Essen

BBalillieiin.
Szydlowcki, Kfm., m. Fr.

Köln
Wallerstein, Secretär, Dr.

Wien
Leiffmann, m. Fr. Iserlohn
Leiffmann, Frl . Iserlohn
Leiffmann, Kfm. Iserlohn

St inhorn.
Courtois, Kfm. Plauen
ürcischel , 2 Hrn., Kllte.

Brandenburg
Ludwig, Fahr . Frankfurt
Welsch, Architekt . Köln
Fischer , Kfm. Stuttgart
EicLert, Kfm., m. Fr.

Andernach
fVreoz, Kfm. Halle
’ olUarp, Kfm. Halle
n erncr, Kfm. Barmen

Btocck, Kfm. Barmen
Sch war xe. .Kfm

Felder, Kfm. Barmen
Justuss , Kfm. Barmen
Holderer, 2 Hm., Hüte.

Barmen
Morlenboff, Kfm. Barmen
Pürgensen, Lehrer , m. Fr.

Karlsruhe
Münster, Kfm. Kronheim
Ludwig, Fr. Frankfurt
Levi, Kfm. Frankfurt

EUenbalin - ilotel.
Boettger, Kfm., m. Fr.

Eckartsbergen
Zalewski. Berlin
Meyirt, Ingen., m. Farn.

München
I.ersch, m. Fr. Essen
Vohwinkel, Kfm., ra. Fr.

Birmingham
Dittert , Kfm. Neustadt
Weide, Kfm. Krefeld
Bonnenberg, Fr .,m. Nichte.

Leipzig
Maserky, Stations-Yorsteh.

Wasselheim
Schroers , Rendant. Styren
Stüber, Lehrer. Styren
Vrents, Dr. med. Merseplas
Vrents. • Merseplas
Vrents, Stud. Merseplas
Schneider, Eisenb.-Secret.,

in. Fr. St. Johann
Levy, Kfm. Gorinehm
Albanus, Kfm. Halle
Crisveldt, Rent., ro. Fr.

Antwerpen
Marschall, m. Fr.

Düsseldorf
Wüstefeld, Lehrer.

Unterstadt
Brücke, Frl. Hamburg
Bertels , Kfm. Antwerpen
Haagens, Kfm. Antwerpen
Hewe, Kfm. Antwerpen
Bruge, Kfm. Antwerpen
Rau, Kfm. Mannheim
Dreyer, Stadtsccretär , m.

Fr. Bochum
Kümmert, m. Farn.

Hachenburg
Vogel, Gand, theol.

Bellersheim
Engel.

Pringle, Ingen., m. Fr.
Leeuwarden

Uhlmann, Chemiker, Dr.
Leverkusen

Brown, Kfm., m. Fr.
Sheffield

Rossberg, Rittergutsbes.
Siebeneichen

Müller, Fahr., m. Fr.
Dresden

Müller, Kfm. Dresden
Renner, Fr. Geh. Justizrath,

w. BcgI. Kassel
Kocrner, Frl. Kassel
Stückgold, Ingen.Warschau

Englischer ESof.
Schwarz, Rent. Amsterdam
Gurling. Rotterdam
Wirtz, Ingen. Rotterdam
Ney, Fahr. Sulzlocb
Voigtländer, Dr. phil.

Hamburg
Gliuksman. Lodz
Lamarche , Rent.

Saarbrücken
Ries, Fr. Saarbrücken
Hauth, Fr. Saarbrücken
Lander. London
Jnutb. London
Wallis, London
Wegeman». Stanislaus
Höhn, w. Farn. Burg
Schill. Koblenz
Lurie, Fr . Minsk

Erbprinz.
Kirberg, m.br. M.-Gladbach
Zorn. Würzburg
Hegelein. Nürnberg
Berger. Würz bürg
Frikel, Kfm. Dresden
Neddermeyer, Kfm.

Hannover
Goilenkeuser, Bauunter¬

nehmer. Elberfeld
Meyer. Stuttgart
Large, Kfm. San Francisco
Schmitt, m. Fr. Magdeburg
Baden. Siegburg
Hauberg. Siegburg
Schütz. Siegburg
Hofmann, Kfm. Siegburg
Krauskopf. Rostheim
Hehmann, Kfm. Frankfurt
Schweiber, Kfm. Mainz
Diehl, Stadtsccretär, m. Fr.

Köln
Vrieilriclisliof.

Wolf, Kfm. Basel
Broel, Hotelbes Basel
Tromm, Kfm. Basel
Raufenbach, Kfm. Basel
Hannos, Kfm. Basel
Müller, Dr. med. Köln
Müller, Ingenieur. Essen
Hahn, Ingenieur. Frankfurt
Rössel, m. Frau . Pantow
Röbcr, Kfm., m. Fr . Berlin

Hotel ■' uiir.
Hobobm, Chemiker, Dr.

Leopoldshall
Kleemann, Kfm. Erfurt
Tanneborger , Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Rigmann. Darmstadt
Satzinger, Fr. Nürnberg
Burger, Frau , w. Tochter.

Nürnberg
Bek, Frau . Nürnberg
Güldenberg, Kfm., m. Farn.

Mülheim

( ■rüncr Waid.
Wöhlert, Kfm. Nürnberg
Bechmann,Kfm. Königstein
Schweritz, Kfm. Wien
Ahlgrimm, Kfm. Berlin
Glunz, Fahr ., m. Frau.

Strassburg
Tho), Stud. Frankfurt
van Heeckerenokc, Frau,

m. Tochter. Utrecht
Citroen, Kfm., m. Frau.

Amsterdam
Sauermann, Kfm., m. Farn.

Fahr
Eleirwegb, ICfm., m. Frau.

Brüssel
Lang, Kfm. Mühlhausen
Wetzel, Kfm. Gera
Imhoff, Kfm., m. Fr. Berlin
Rüblmann, Frl.

Hirschhorn
Langbein, Frl. Hirschhorn
Lohnes, Frl . Hirschhorn
Köhler, Schriftsteller.

Hirschhorn
Meyer, Ingenieur, w. Frau.

Duisburg
Bcot, Fahr., m. Frau.

Leidendorf
Lever de groot, n>. Frau.

Antwerpen
Wan. London
tiowen. London
Barthelmess, Kfm.

Mannheim
Delchantz, Frl. New-York
Kaescbier, Frau , m. Tocht.

New-Tork
Erdinenger , Director.

Mannheim
Dellehantz, Frl . New-York
Kosten, Oberlehrer . Trier
Fricke, Kfm. Bonn
Thoens, Kfm. Köln
Gaertner, Kfm. Mühlheim
Willecke, Director, ni. Fr.

Kiel-Gaarden
Quinchbardt, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Quinchbardt , Fr. Hamburg
Peters . Chile
Lorenz. Blankenberghe
Plaat , Kfm. Köln
Wulf, Kfm. Köln
Freiburg , Kfm. flitdorf
Haas, Frl. Köln
Blumenthal, Kfm.

Hannover
Wolffenstein, Kfm. Berlin
Deussen,Kfm. M.-Gladbach
von Petersdorf , Oberleutn.

Kirchberg
Scbolowsky, Frl . Düsseldorf
Cremer, Kim. Neuss
Weyrich, Kfm. Neuss
AYegeschsid, Kfm., m. Frau.Bielefeld
Wegescheid,2 Frl. Bielefeld
Tappiser , Kfm. Koblenz
Noblen, Kfm. Düsseldorf
Haering, Kfm., m. Frau.

Wetzlar
BBitlin.

Hahn, Rent., m. Frau.
üelgard

Dilges. Oschwinkel
Tommers,Rendant. Grünten
Schaper, Kfm., m. Frau.

Düsseldorf
Peters, Ingenieur, in. Frau.

Jena
Elmnburgcr Elof.

Heuvels, Kfui. Viersen
Derksen, Kfm. Viersen
Driessen jr ., Kfm. Viersen
Driessen, Frl. Viersen
Cohen, Fr., in. Sohn.

1rüssel
BBappel.

Weher, Ob.-Postassistent.
Berlin

Grimm, Kfm., m. Fr.
Hamburg

Martin, Postyerw. Hilfer
Labtz, Fr. Lübeck
Claus, Fr. Lübeck
Scholtz, Kfm. Danzig
Pohle, Kfm., m. Fr. Wien
Jaenccke, Kfm., m. Sohn.

Hannover
Jörg, Kfm., m. Fr.

Stuttgart
Weifel, Kfm. Berlin
Iloymann, m. Fr. Aachen
Hotel Hollenzollern
Moritz, Kfm., w. kam.

Berlin
Sundert van Weel, m. Fr.

Moyland
Barschall, Kfm., m. Fr.

Berlin
Tirtow. Petersburg
Strohbuder , Fr ., Hofratb.

Petersburg
Koltscbinskaya, Fr.

Petersburg
Vier Jahreszeiten.

Hoffmann, Kfm., m. Fr.
Leipzig

v. Boiseburg, Frhr ., m. Fr.
Eisenach

v. Ligt. Amsterdam
Kerkow, m. Fr. Nauen
Meissner, Rittergutspächt.

Leddin
Eheling, Fbkb. Euskirchen
Cumber, Fr. North Hack
OgdeD. Manchester
Grundy. Manchester
Daneker. Brüssel
Matrien. Brüssel
Denis Brüll, Fr., m. Bed.

Budapest
GottheiL .li'rA Budaireat

The llonbl. Judge Fitz-
gihbon. Belfast

Fitzgibbon, Lady. Belfast
Fitzgibhou. Dublin

Biaiscriiad.
Kilian, Leut. Rastatt
Geiller, m. Fr. Würzburg
Schwetschke, Dr. phil., in.

Fr. Berlin
v. Geldern Crispendorf, Fr.

Crispendorf
Prien, Fr ., Oekonomieratb.

Mcsendorf
Noss, Fr., Amtsrichter.

Pieschen
Biaisorhor.

v. Schweder, Excel !., m. Fr,
Russland

Ritter v. Goldschmied), m,
Fr . Italien

Goldschmied),2 Hrn. Italien
Lüdike. Montevideo
Hellmann, Fr . St. Louis
Hellmann, 2 Frl . St. Louis
Sprague. Amerika
Meyer, Rechtsanw., m. Fr.

New-York
Mc. Meyer, m. Fr.

New-York
Seligmann, m. Karo, und

Gouvernante. Pari
Clift, Frl. Paris
Maorocordato,Fr .Bukarest
Lieber, m. Fr. New-A'ork
Beckhover. Aschersleben
Aibu, m. Farn. u. Bed.

Johannesburg
liarjjifcii.

Hammel, Assistent, m. Fr,
Rudolstadt

Grein, Rent. Krefeld
Daneben, Kfm. Hamburg
Stör, Fahr. Hamburg
Brunn, Fahr ., m. Fr.

Düsseldorf
Gratz, Fahr., m. Fr.

Düsseldorf
Schlächter, Rent., m. Fr.

Düsseldorf
Gronig, Ingen. Erfurt
Müller, Kfm. Frankiert
Schmalz, Rent., m. Fr.

Dresden
Gärtner, Rent. Karlsruhe
Morgenstern, Ktrn.

Frankfurt
ICurtz, Rent. Aachen
Paul, Kfm. Mainz
Blanko, Rent. Berlin
Robert, Rent. Hamburg
Pikei, Kfm., m. Fr.

. Darmstadt
Elements, Kfm. Köln
Brand, Rent,, ni. Fr. Basel
Noker, Kfm. Bingen
Berger, tn. Fr . Frankfurt
Meier, ICfm. Düsseldorf
Beimann, Gutsbes., m. Fr.

Holstein
Sekbacb, Ingen. München
Schneider,Reut.,m.Fr . Metz
Kuhlmann, Bäumstr. Köln
Birnbaum, Rent. Halle
lleker , Fbkb. Amsterdam

EEölsiisclicr Itor.
Düren, Rent., m. Fr.

Godesberg
Amlinger. Köln
Löbenbruck, Iuspokt.

Hannover
Meyer, Fr., Postdir.

Hannover
Schneider, m. Fr . Butzbach
Habstein, Fr. Düsseldorf
Fischbach, Rent. Metz
Lom, Fr., Rent. Warschau
llachwalky, Fr. Sprazany

ClrnldciicH lireni.
Kaa.-, Bauunternehmer, w.

Tochter. Geisenheim
Laass. Dessau

Hronc,
Temme, Dr. med. Hartha
Fischer , Baumstr., m. Kr.

Oberstein
Sironpriiiz.

Brummei, Rechtsanw., Dr.
Cleveland

VVeisse I . ilieii.
Lange, m. Fr. u. Schwägerin.

Biskupitz
Wallneichratb, m. Fr.

Kettwig
Schulze, Ren*., m. Fr.

Gotha
Dechent, Fr ., Bürgermstr.

Essenheim
Scharth, Fr. Essenheim
Landvogt. Sprendlingen
Grössler, Frl., Stiftsvorst.

Halle
Schulz, I-'rl . Halle
Poeland. Freiberg

BSotel Eloytl.
Spemer, w. Fr . Hamburg
Must, m. Fr . Hamburg

Mctroiiole und
Monopol.

Comberwell, in. Fr . London
v. Magens, Frhr . Berlin
Kenndy. Kingstown
Goodlet. London
Simpson. London
Köhler. New-York
Cunliffe, 2 Hrn. Manchester
v. d. Heyden. Saarbrücken
Schlesinger, Konsul, m. Fr.

u. Bed. Paris
Oppelt, Fabrikdir ., m. Fr.

Charlottenburg
Stokvis. Rotterdam
Fischer. Antwerpen
Eismann, Frl. Atlanta
Eismann. Atlanta

ro.. F» Uannove-

de Moraut, m. Fr. Paris
Kamp. Hohr
v. (Iolanek, Fr. Höhr
Jalfe . Frankfurt
Lamborg. Wien
Obersky, Kfm. Berlin
Gosschalk, m. Fr. Hall
Gosschalk. Hüll
lluntelc . Mannheim
Schlieriges, ro. 2 Schwest.

M.-Gladbach
Baer, in. Fr . San Francisco

Minerva.
Favoldt, ICtm., m. Fr. Berlin
v. Fürth, Fr ., Baron.

Darmstadt
v. Fürth , Baronesse.

Harmstadt
Kitssaucr Hot.

Dudlev. Amerika
Fay. Ameiika
Robinson, Frl . Amerika
Messingen, F'rl. Amerika
Mike. New-York
Stockvis, m. Farn.

Rotterdam
Hart. New-York
Motet, tn. Farn. u. Bed.

Paris
Drcyfus, m. Fr. u. Bod.

Beifort
School, m. Fr. u. Bed.

lfelfort
Dudley Allen, Dr., m. Fr.

Cleveland
Calien, Fr ., m. Diener¬

schaft u. Courier.
New-York

Reinsen, Fr ., m. Diener¬
schaft u. Courier.

New-York
Wostpbalen,Graf,in . Gräfin

u. Bed. Potsdam
Henry, S., m. Fr. London
Boscb, C. Moskau
Coriuck Westenberg, m. Fr.

Amsterdam
Obermeier. Bamberg
Tbelemann, Offiz., m. Fr.

Trier
de Moulin, Fr . Haag
Hart. New-York
Hyma, m. Fr. New-Orleans
Fred Hollisker Fay, Fr.,

m. Farn. ti. Bd. Amerika
.Aationai.

Pruskowsky, Kfm., m. Fr.
Neuss

Zier, Fr ., ro. Tochter.
Barmen

Schieiter, Fr ., ro. Tochter.
Chicago

1-itfUturnrt
Nern lierg,

Höster, Fr. Köln
Wescb, m. Farn. Genua
Corpus, Frl. Petersburg
Bandholtz, Frl. Wiburg
Molsberger, Frl . Limburg

Ncrotlial.
Schlemmer. - Kyle
v. Wurzbach, ro. Nichte.

Krain
VVildt, Dr. AVarschau
ScbmaIbach, Fr ., m. Begl.

Mülheim
Nunnenliof.

Berchter, Kfm. Plauen
v. Hunt, m. Frau. Haag
Kranke. Usingen
Lames, 2 Hrn. Stud.

Herzogenbusch
Casadement, m. Frau.

Barcelona
Danfalik, Kfm. Berlin
Sommer, Kfm. Völklingen
Hauser. Neunkirchen
Harnisch, Reg.-Secretär.

Düsseldorf
Syben, Kfm. Barmen
Tanger, Fahr . Heppenhain
Oppenheim. Asterode
Herz de Ruxtes, Kfm.

Utrecht
v. d. Brosch, Ingen.

Haarlem
Kass, Kfm. Paderborn
Bahn, Kfm., m. Fr. Hörde
Walrabe, Kfm., m. Frau.

Sürth
Schöneberger, Fr. Zürich
Schöneberger, Frl. Zürich
Rütgers jr ., Kfm. Krefeld
Thiery , Dr. med., m. Frau.

Neunkircbeii
Stern, Kfm. Goeh
Jacobi, Kfm. Mannheim
Kuwert, Ämter. Neuenhurg
Wiegand, Frl. Dillenburg
Schmitthorn, Frl.

Hirschbach
Pariser Hof.

Godfryd, Kfm. Paris
Werchau. Leipzig
Schmilz. Ruhrort

l ' rülzes - Hol '.
Kalbfleisch. Giessen
Offeurmann. Giessen
Routseh. Darmstadt
Weguer. Kastei
Wuzem, m. Frau . Berlin
Schweizer, ni. Frau.

München
Kur guten Quelle.

Wipperfürth , m. Fr. Köln
Bossarth, Lehrer.

Antwerpen
Krupp, Maler. Düren
Krupp, Kfm. Düren
Bonn, Kfm. Düren
Gossenberger, m. Frau.

^fleilbronn
Pickshaus, Kfm.,' m. Frau.

Vohwinkel

Quiüim *2*9.
v. Brühl, Director , m. Fr.

Petersburg
Deeldcn, Fr !. Rotterdam
de Vries, in. Fr. Arnheim
Gunzonbiiuser, u\ Frau.

Frankfurt
llcichspoit.

Lichtenberg , Secretär, m.
Frau. Düsseldorf

Kletzer, Assist. Düsseldorf
Lammcrt, Kfm. Düsseldorf
AVallrabe, Kfm., m. Frau.

Horve
ES fiel » - Eiotel.

Schmitt, Prof. Brünn
Blanko. Brünn
Seihe], Kfm. Hamburg
Holweg, Frau , m. Tocht.

Indianapolis
Lochmar.n, Frl. Osnabrück
Damman, Kfm. Melbourne
Gifford, m. Frau. England
Tvcldt , Frl. England
Nutf. England
Rice, m. Frau. England
Chambers. England
Wheehler. England
Bumside. England
Callum, m. Tocht . England
Bruggs. England
Otto, Kfm., m. Fr. Bad Ems
Robinson, F’rl. London
Cheethorte. London
Olüphant, Dr. New-Orleans
Athorn, in. Frau. England
Bonn, in. Fr . Königswinter
Einering , Kfm., in. Frau.

Usingen
de Pottere , Königl. Forst-

verwaiter. Budapest
Haas, Kfm. Worms
Rahmede, Ingenieur.

Lüdenscheid
Greul, Assessor . Schwerte
Noell, Fahr . Lüdenscheid
Seeglohr, Kfm., m. Frau.

Remagen
Waller, m. Fr. Liverpool
Stuart King, m. Frau.

Sheffield
Balis. Sheffield
SC itter ’i« Hotel und

Pension.
Harms Brake

Kiitnerbad.
Bauchwitz, Frau.

Sangershausen
Jäger , Kfm. Elberfeld
Caro. Dresden
Bäbr, Ober-Ingen. Dresden
Göpel, Frl . Leipzig

Hose.
van der Hart . Arnheim
Servaz Lcqui , tn. Fr.

Siegburg
Seliaerts , Fr. Antwerpen
Eugene Meeus. Antwerpen
Kictsschots, Rent.

Antwerpen
Mott, m. Fr. Stanmore
Zahner , m. Fr . New-York
Casperson, General-Consul.Cbristiania
Wisboom van Giessendam,

Fr., m. 2 Töcht. Holland
Shepard, II. B., ro. l' am.Boston
Shepard , 0 . A., m. Farn.Boston

WVeisses lloss.
Ivurtzahr . Berlin
Pfeiffer, Kfm. Nürnberg
Loeser, Justizrath.Chemnitz
Dennert , Kgl. Stallmeister,

m. Fr. Braunschweig
Woche, Kfm. Breslau
Strauss . Dusemond

Hotel Koyal.
Daniel), ro. Fr . Dublin
Levallois, Frl . Paris
Strursby Pelham, Fr ., ro.

Jungfer. London
Savoy -Hotel.

Maues, Kfm. Nürnberg
Victoria.

Weinberg, Kfm. Casdrop
Machers, Fr., m. Farn.

New-York
Macolm Pridmore . England
AVerner Aders. Dillenburg
Stiefel, 2 Frl. Wheeling
Nolau, Fr . AVhceling
Griswoold, Frl. St. Louis
Lohr, Frl. St. Louis
Kauffmann, Frl . St. Louis
Lohr, Frl . St. Louis
Ban, Frl. Warschau
Rachwatzky, Fr . Szarazang
Kaufmann,m. Fr .New-York
Woode ock,m. Fr-Liverpoo!
Burk, Gutsbes., m. Farn.

Burksdorf
Sturm, Kfm. Viersen
Heydricb. Halle
Wilsen, 2 Um. Bergw.-Dir.

London
Luck, Dr.med. Deggendorf
Flescke, Frau . New-York
Schwank, Fr . Remscheid
Bloth, Amtsrichter , Dr. m.

Frau. Soldau
Deachamps,Frau , ra.Tocht.

Brüssel
Schmitz, m. Frau . Köln
Uotbenpieber, m. Fr.

Gevelsberg
Klöckner, Ingenieur . Köln
Springfeld,m.Frau . London

Xu l ’ rivatliiiiiscrii:
Kuranstalt Dr. Abend.

Gaebcl, Kl'rn. Buenos-Ayres
Schneider, Baurath . Mainz

Pension Albany.
Aronsohn, Kfm. Russland
Stein, m. Fr. Nassau
Meyer, Fr. Überleut. Trier
Sudow, Dr. Marburg

Alwinenstrasse 2.
Euler , A„ rrl . Offenbach

Kurhaus Dr. Bäumgcs.
Heyden. Düsseldorf
Jüugermann, Frl . Marburg

Pension Biemer.
ilicks, Fr., Rent. London
Hicks, Rent. London
Mac Cloud, Rent., m. Fr.

Philadelphia
Mac Cloud, 2 Hru.. Kent.

Philadelphia
Russell, Frl., Rent. London
ruhrmann , Fr!., Rent.London

Brüsseler Hof.
Grimblatt, Kfm. Warschau
Werner, Kr. ^ TrierLinicus, ' . Tochter.

,Schöneberg
Pension de Bruijn.

de Kanter, Kr., Reut. Haag
de Bruijn, Oberst, in. Fr.

Amsterdam
Gr. Burgstrasso 13.

ipanjaard , Fr. Köln
Messerschmidt, Director,

m. Fr. Bochum
Gr. Burgstrasse 14.

Dörr, Ober! ut. Karlsruhe
Villa Columbia.

Matuszynski, Rechtsanw.
Warschau

Pension Fortuna,
von Broussilowsky, Kr., ni.

Tochter. Odessa
Villa Frank.

Gallinak, Kfm., m. Fr.
Kallwitz

Zimmermann, Kr., ro.Tocht.
New-York

Villa Germania.
Loris-Melikoff, Fr., Gräfin,

m. Töchtern u. Kammer-
Jungfrau. Petrosburg

von Novikoff, Fr. Neapel
v.Sommer, Dr. med. Neapel

Pension Grandpair.
Wolff, in. Fr. Amsterdam
Ganter. Fr., m. Tochter.

Amsterdam
Pension Herma.

Güdemeister. Bremen
Jacobi, Fr ., Hauptm.

Stuttgart
Jacobi, Frl. Stuttgart
Müller, Frl . Paris
Robinson, Frl. London
von Fnruhjelm. Finnland

Christi. Hospiz.
Hoffmann, Oberlehr. Hanau
Orb, Rent. Gelnhausen
Orb, Amtsricht. Usingen
Orb, Dr. med. Neudeck

Idsteinerstrasse 3.
Bornträger, Prof., Dr.

Palermo
Pension Kordina.

Weber, Fr. Kahr., in. Toeni.
Wermelskirchen

Nerostrasse 5.
Hoettpcke. Brockhausen
Juwelier, Fr ., ro. Sohn.

Warschau
Villa Gianda.

Rink, Fr ., Prof., Dr., m.
Tochter. Haag

Poensgen, Fr., Dr., m. T.
B.-Nassau

Pension Osscnt.
Elser von Schwarzenberg,

Excel!., Fr ., General.
Petersburg

Villa Primavera.
Herbst, 2 Hrn. F̂rankfurt
Feldkircher . Frankfurt
Speyer, Frl. Frankfurt

Saalgasso 32.
Hartmann, Klm. Bautzen
Zeh. Kilianstetten
Kriebel, m. Fr. Essen

Pension Soniia.
Hahn, Kfm. Idar

Taunusstrasse 40.
Erdmannsdorffer, Reut.

München
Müller, Kfm. Wcimat

Taunusstrasse 48.
Callmann, htm. Berlin

Webergasse 3.
Kohlschein, Rent.

Düsseldorf
Levy, Fr ., Rent., m. Begl.

Hamburg
Stumpthaeuser, m. Fr.

Homburg
Villa Wenden.

Rita Cardozo Legöne, Fr^
Konsul, m. Sohn.

Brasiliei
Pension Windsor.

Borgs, Fr., Rent.
Düsseldorf

Braicb, Frl., Rent.
Düsseldorf

Pcaaarki . Dr- Moli
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Aus dem Wiesbadener Nereinsieben.
Uerekns-Nachrichte».

Der „Sängcrchor Wiesbaden"  unternimmt
Sonntag, den 1. September, Nachmittags2 Uhr 43 Minuten
itaeit Familien-Ausflug nach Hochheim in die Restauration Burg
»Ehrenfels". Der Fahrpreis hin und zurück ist auf 60 Vf
Ermäßigt Morden. Für Unterhaltung, Musik und Gesang sotv-e
renstige Vergnügungen ist gesorgt.

Verrins -Lestr.
tAufnahmes»i biz zu SS Zii!i»

* Der am Samstag, den 24. August, Abends, veranstaltete
Sieger-Kommers des „M ä n ne r - Tu r n verei ns " verlief
auf das Großartigste. Unter sehr starker Betheiligung wurde
Lerselbe von dem1. Vorsitzenden, Herrn Schröder, eröffnet, wobei
»erselbe nochmals auf die glänzenden turnerischen Erfolge des
abgelaufenen Jahres hinwies, denen sich die zündenden Worte
des 2.  Vorsitzenden, Herrn Kaltwaffer, anschloffen. Selten
ging wohl eine so hohe Begeisterung durch die Reihen der Mit-
glreder, wie an diesem Abend, und die einzelnen Körperschaften
wetteiferten geradezu miteinander in den Darbietungen. Die
Gesangriege, sowie die Mitglieder Scherf und Arcnz mit ihren
Solovorträgenboten ihr Bestes. Die Aufführungen der Fecht-
tnege, sowie die Lieder der Mitglieder Schröder und Thorn
trugen zur richtigen Stimmung nicht wenig bei. War dieselbe
blö dahin schon eine gehobene, so wurde durch das Auftreten
der acht Turner Nagel, Pielhau, Weber, Merkschin, Marenbera
Schalles, Kunze und Pinzler am Barren und Reck Alles ent-

Ausubung ihrer musikalischen Liebhabereien bei geschlossenen
Fenstern zu heiß wird, so dürste diese Zumuthung wohl niehr
aU naiv sein. Also nochmals: „Fenster zu machen '"

fesselt und mit elementarer Gewalt toste Heller Jubel durch die
Halle und riß Alles mit sich. Wahrlich, selten hatte man auch
acht vollendetere Turner beisammen gesehen, die sich in Gipfel¬
übungen geradezu Lberboten. Der anwesende Gauvertreter Herr
Wolf, nahm daher Veranlassung, seine Anerkennung für diese
außerordentlichen Leistungen auszusprechen. Längst waren di-
Klange der Musik verrauscht und noch immer konnte man sich

t£entun- Den Siegern aber, sowie den Mitgliedern wird
"ser Kommers noch lange in bleibender Erinnerung sein. F .491

Einst,liiiulgen aus örm Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* In einem Hause der Viktoriastraße  wird von
Morgens vor 7 Uhr bis Abends gegen 11 Uhr mit kurzen
Unterbrechungen von Anfängerinnen vier- und zweihändig

geM.  Man hält es bedauerlicher Weise nicht der
Mühe Werth soviel Rücksicht auf die Nachbarn zu nehmen
kA ^ ud dieser unermüdlich betriebenen Klanggymnastiken die
t *u Ia ffen* Meines Erachtens werden die in

^lr ^ Jrl tfl tnben ma  g 'legenen Wohnungen durch
dies« Rücksichtslosigkeit eventuell entwerthet, da es nicht Jeder-
mmrnS Sache ist sich den ganzen Tag diesem fast unausgesetzten
Geklimper schutzlos auszusetzcn. Möchte doch die Betreffende
In Zukunft etwas mehr Rücksichtnahme zeigen.
«v. * 2 » m Klavierspiel in der Westendstraße
Dem Verfasser des Eingesandts in Nr. 395. 4. Beilage, zur ge¬
fälligen Kenntnißnahme, daß in den Tagesstunden des stärksten
Wagenverkehrs, noch dazu bei offenen Fenstern. Künstler über-

nicht gern ihre Musikstudienzu machen pflegen; sie lieben
^ etn "möglichst stilles Plätzchen zu suchen wo sie
Ungestört diesen Studien obliegen können und vor allen'Dingen
Md« en Menschenkinderndamit nicht lästig fallen. Wenn aber
Dilettanten an ihre Nachbarn das Ansinnen stellen, ihretwegen
skmdenlang der frischen Luft zu entsagen, weil es ihnen bei

Uom Äüchcrlrsch.
- - * "Der Burenkrieg in Bild und Wort"  betitelt
sich nne Schilderung der Kriegs-Ereignisse in Südafrika, zu
der sich Fr. Bley und der Münchener Maler A. Hoffmann in
gemeinsamer Arbeit verbunden haben. Das Werk, das demnächst
im VerlageI . F. Lehmann, München, erscheinen wird, wird zu
dem jedenfalls ungewöhnlich billigen Preise von 1 Mark zu
haben sein. .

* Das zweite Au gu st Heft der Rodenberg ' schen
„Deutschen Rundschau" (Verlag Gebr. Paetel,
Berlin), enthält als besonders beachtenswerthen Beitrag die
Fortsetzung der an dieser Stelle mehrmals mit Anerkennung
erwähnten Arbeit R. Ehrenbergs: „Die Entstehung und Be¬
deutung großer Vermögen" mit dem äußerst klar enttoickelten
Kapitel„Die Entwickelung der Kapitalbörsen". Ein nicht nur
für den Historiker von Fach, sondern auch für den Laien feffeln-
der Artikel beschäftigt sich mit der „Selbstverwaltung der Städte
im Nomerreiche", der immer wieder Anregung zu tverthvollen
Vergleichen mit der Gegenwart bietet. „Zwei Modellgeschichten"
von H. Raff gehören zur Belletristik von dem bekannten hohen
Niveau der Deutschen Rundschau.

* Ueber den in den letzten zwanzig Jahren wieder Mode ge¬
wordenen Gebrauch der Ex libris plaudert F. v. Zobeltitz im
zweiten Augustheft der Halbmonatsschrift „Das Litte-
s.ssxj  f $ e ® ch v". (Verlag F . -Fontane, Berlin.) Ueber die
Iunp * ™.eit faer  v 'elgefeierten Marie v. Ebner-Eschenbach
sagt I . Minor, der Litterarhistoriker der Wiener Universität,
schr viel Lobendes. Leo Berg hält eine Heerschau über„Nietzsche-
schriften, G. Steinhaufen informirt über neue Arbeiten zur
Kulturgeschichte. Reiches Material bringen, wie immer, die
verschiedenen Rubriken Echo der Zeitungen und Zeitschriften rc.

7 Die Zeitschrift „Rußland und Deutschland
(Verlag: BerlinSW. 46) leitet ihre Nr. 6 mit einer Betrachtung
des Zolltarifentwurfs  ein , die wegen der guten In¬
formationen des Blattes in all den Kreisen Beachtung verdient
die an der Ausgestaltung des deutsch-russischen Handelsverkehrs
Interesse nehmen. Themen, wie „Die Beziehungen zwischen
Rußland und den Vereinigten Staaten ". „Die Verkehrsfrage in
Rußland, „Die russische Kleinindustrie" und „Die deutsche
«ramische Industrie im Verkehr mit Rußland" sind mit großer
Materialkenntniß und übersichtlicher Klarheit bearbeitet. Eine
ganze Reihe kleinerer Arbeiten, die den weiteren Inhalt des
Heftes ausmachen, beweisen ebenfalls, daß die Redaktion der
Zeitschrift einezielbewußte, ihr Mitarbeitermaterial ein gutes ist.

Vermischtes.
0- Im Beinhaus von Bazeilles . Eine „abscheu-
Thatsache und eine Schmach für die Lebenden" nennt

Gaston Leroux im „Matin", was er auf dem Felde der Schlacht
von Sedan gesehen hat. Bei einem Besuch der Schlachtfelder

Jm 'rJn-t S mnJ a.uä  von Bazeilles. „Man kann in
“'ä' schreibt er, Erinnerungen an die Schlacht sehen,

berühren, und der Tourist gelangt dahin jür sein Geld,
^ch spreche von dem Veinhaus, von der Ausstellung der Ge-
« derfur das Vaterland Gefallenen. Wie ist dies nur möq-
ch/ welcher erbärmliche oder gedankenlose Mensch hat die

U berreste dieser Helden dem heiligen Frieden der Erde entrissen
und sie im Schaufenster dieses Todtenladens ausgestellt? Es
liegt bei den ersten Hausern des Dorfes, rechts. Links hat

man das Haus der „Letzten Patronen" verlassen. Das Zimmer,
wo die ,etz.cn Vertheidiger von Bazeilles ihre letzten Schüsse ci*
Ü Vt "’ J s°' wie Alphonse de Neuville es gemalt

< Eln den Mauern findet u,an noch die Kugelspiircn und
mack'' a l  p *15 *' 2raeä  whr sauber, sehr „zurecht ge-

^ H"us gehör: noch einer Krämerin, einer Tochter
1870' fb,e  g 'crig auf Gewinn ist. Es ist jetzt

der es dem Staate schenken will.
£ m ^ »Ervo,- diesem Haus also erhebt sich das Denkmal,
eine Art Gedachtnißobelisk, auf dem Beinhaus. Man steigt in

“ro .̂ ige Stufen hinab und befindet sich in einer
Galle ne. Recht» und links schließen Gitter Grabgewölbe und
darin au,end auf dem Schlachtfelde gefallene Soldaten, fünf-
hundert Bayern und fünfhundert Franzosen, ab. Die Bayern
ruhen Imks und sind an ihren breiten flachen Schädeln kenntlich.
Rechts hat man die fünfhundert Franzosen. Hinter den Gittern
steht man die Knochen und kann sie sogar mit ausgestrecktem

berühren. Es ist wohl die merkwürdigste Schaustellung
ver Breit. Es sind nicht nur Knochen; einige Skelette haben ein

v°u ihrem Fleisch bewahrt, einige sogar ihre Uniformen.
Es gnbt Schädel, die noch ihre Kopfbedeckung haben, Schcnkel-
knochen, die ihre Hosen, und Schienbeine, die ihre Stiefel an-
haben. Man sieht den Durchschnittskanalder Kugel, die hier
ein lebendes Bein gebrochen hat. Auf den Resten von Brüsten
dort befinden sich noch Hemdreste, auf denen man noch bräun-

VE Blut herrührende Stellen unterscheidet. Ein Turkv-
schadel hat seinen Turban und in der Mitte dieses Turbans
das Loch, durch das die Granate gedrungen ist, die den Turban
und den Schädel durchlöchert hat. Kinnladen sind entzwei oe-
schnitten. Eine Kugel hat jene Lippe durchschlagen. Auf den
Knochen sitzt noch Fleisch und auf dem Fleisch Haare, ein
Schnurrbart, Augen, Wimpern und Kopfhaare. Ein Geschoß
hat diese majestätische Stirn zerschmettert. Bei jenem Offizier,
den man an seiner Uniform als Offizier erkennt, sind die nackten
Zehen in einer Stellung, die den Schmerz seiner letzten Minuten
rrn Todeskampf verräth. Der Schrecken dieses Gesichts ist mit
nichts zu vergleichen, und die an jener Brust fehlenden Rippen
^zeugen, daß der Soldat von vorn getroffen ist. Und dann
Knochen, Knochen und wieder Knochen, Schädel, Beine, Schuhe
und rn diesen Schuhen Knochen mit kurzen Strümpfen. . . Und
jeden Tag begehen Leute, die sich der Thatsache garnicht bewußt
werden, die Entweihung, mit dem Stock durch die Stäbe auf die
metallharten Knochen, Schädel und auf das Fleisch zu hauen.
Man kommt nach Bazeilles mit dem Gedanken, daß die Ueber-
rese der Tobten von 1870 wie ein schrecklicher Alp auf einem
lasten werden, und man findet das künstlich angelegte Schau-
tfsi>wr dieser weißen, sorgfältig und genau geordneten Gebeine.
Die Hände eines Barnum haben diese Helden in Reih und Glied
gelegt, die in der furchtbaren Schlacht für eine ewige Parade
gefallen sind. . . Möge man diese Todten denn dem Grabe
wiedergeben, aus dem man sie gestohlen hat. Diese gräßliche
Ausstellung hat schon zulange gedauert, es sind schon genug
Reisende an diesem Raritätenladen vorbeigegangen. Ich fordere
für sie ein Kreuz am Wege, an dem der vorllberkommende
Wanderer,n frommem Gedenken verweilen kann. . ."

Briefkasten.
L. Eine Firma ist nur dann berechtigt, den Hof-

Iieferantentitel zu führen, wenn derselbe dem oder den Inhabern
derselben persönlich verliehen worden ist. Bei Medaillen, welche
ftuheren Inhabern der Firma verliehen wurden, ist dies nicht der
Fall. Diese können in Reklamen rc. verwendet werden, auch

Derjenige, an den die Verleihung erfolgte, der Firma
nicht mehr angehört. An einen bestimmten Ort ist dabei
Niemand gebunden.

w ' °"

m altbekanntes,
inf., Sr l a.I6er  sofort zu verkaufen. Off
!s"wr Ib. W . 4 *« an den Tagbl.-Vcrlag.

fe. ilbeMyl  zu vk. AdolpysalleH
i Ichöne. billig zu verkaufenZlatterstrsße 88 o.

Jrenge erstcl. Eoüte-Rüve zu
verkaufen Weberaaste bi 4- Utt.

h., •,„f? trir0rauntr' Slatthaarigcr. DicriahT
gelter und wachsamer Hühnerlmttd ist

m.

uchthlilmcr zu verkaufen
straße 84. Graben-
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Verkaufen Morttzstbatz» 86.  '
»u v v'etf. prämurt,tu verk. bei J.  Knklrfli . Orani,nst̂ W, G. 8,

«Veste, einmal netraaen billiaLL»Mbeu. Wo? sagt der Täai .1-1 - . u -oagoi.-Mriaa. 11 781
u mEl Einrayrta-Freiwillige! Trauer Mantel

^ra- Hekm big, zu vk. Müblgasse 13, 2.  11917
Ein Paar ungebrauchte - - -
Dienst-Reitstiefel,

te » Dienst -Reithose für bie^ ^ 1 °bzuaebe „ Goethestraßc 13. 2.
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Kttpfergeschirr,
rc., fast neu, tvegen Aufgabe

wnALlN " .en unter JF. 25. „u
f<ic  senrcö Wein-

r s. ^ Bilder in Glas und Rahmen:
„^ riumphzug des Königs Wein" von Schrodtcr,
b,ll. , u verk. Rah, im Taabl .-Verlao. ^ F 158

Wr üllllip a Billardsz. vk. od. monail.L- - z, penn. Emferftr. 40. 10359
Dorfeldee Carambotaae - Billard.

tzHi* ' ^ 'chenholzu. dickeSchieferplatte aus einemStück, compl. zu v. Näh, im Taabl.-Verl. F 158
gefpielte, wie neu

»HMIHW V, hergerichtete. aus
besten Fabriken, empfiehlt wegen

»_ Raummangel seyr billig. 11868
Wilhelmstraße 30.

. Gespielte Oianinos
nUeB en1eidj" benfttU  ^ rei?I“0en  w -rd-n Mig

Krans Sfiliellealierg , Kirckiaaste 38."- - . . ..ruBnuerg . MtraiAaffe 33.

RchlchVnkMf
neues Clavier, 1 runder Mahag.-

? ' K-ngrrine  Plstschgarnitur (ein Sopha,
L..„d.fssrl)' ein Bücherschrank nebst Kommode

micr ’ Malereien in
st-vo Kreide, Gardinen und Verschiedenes

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Erspariiißd. hoh.Ladenmiethe sehr bill. zu vk.: vollst.
Betten(pol. >,. lack.) 50- 150 Mk.. Bettst. (Pol. u.

Kleideischränke(1- u. 2-thür.)
21—60 Mk., Verticows(pol.) 34 bis 60 Mk., Koni,
(pol.) 26—35 Mk.. Küchenschränke 28—38 Mk
sprungr . 18- 25 Mk.. Matratzciiin Seegras, Wolle
Afriku. Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk
«ophas n. Anszugtische(pol.) 15—25 Mk.. Sophas'
Divans und Ottomanen 25—70 Mk., Küchen- und
Zlmmertlsche6- 11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Küchenbretter
u. s.w. Frankeiistraße 19, Vdb. P . u.Hth. P.
. verkaufen 1 Bettstellem. ©tmtnarabinetf
/..F -nd-rb-ttst-ll-, 1 Sopha. 1 Ofen. 1 Papageb
kostch. 1 Eiskasten, 2 Ncißbrettcr, 1 Schrcibpiilt,

^ Sweithür. Kl-idcrschrnnk Franz-
Abtstraste2. Bart._ 1208I

Gut erhaltener Kleider- u. Küchenschrank
bill. abzugeben Stiftstraße 24. Otb.  P.

Drudenstr. 3, 3 r.. guter Tisch billia ,u verk
Amerikanischer Koffer zu verk. Rönicrberg 14!

. .„. Gut erh. Nähmaschine, gebr. Pctroleumherd^
billig zu verk. Kellcrstraße7, P.

^ Einspänuer -Landauer , sehr gut'
erhallen, Preis 500 Mk., Break mit hohem Bock,
als Einfahrwagensehr geeignet, Preis 550 Mk..
sind zu verkanfen Adolphstraße 6.

Eli, gebrauchtes leichtes Haldverdeck billig zu
verkaufen Lehrstrabe 12. 11862.

■/ff ? ** kl. »itpK- Sopha billihMichelsberg9 bei leiotlisrUi . 11732

MoSerne PliischWMr,

fjödjf . ^ alongarnitiir

darvliien und 8
vtlligst BiSmarckrina 2l, Part, links._

DI neu, 36 Stück
berlaufpit n « ^ spulend, billig z„

SÄ . “ “ >“

3 '»« injoiic Miischrlbclleiy
ÄSiÄÄrÄ
ofott zu verk. Albrechtstr. 4«, B. P . 11827---- •- - - —-- ~ V. iio ai

> ■Bety 1 Koin. Kü che,Ischr. Goldg. 10. 5533
. EE" . Schrank, Erkerlampenu. A. m billia

zu verk. Hellmniidstraße 42. Laden. ' 0
P. erb Lhaüclaoouesv, ohi  fiohustr.10. W.

in heller Seide
Ailkgestell't bei W . M.I0 U,  Adolphstraße 3.

Verschiedene gut erhaltene Möbel u.
HaushalluugsgtgettstSude werden Wegzugs
halber verkauft Kapellenstraße 12. 2 rechts

sch. pol. Secretär. sowie1 pol. Kommode
u. «sopha billig zu verk. Goldgasse 10. 1.  11186' Q* IO, x. 111 QQ
m ti Seĉ ' r? erlic-', Kl- u. .Küchen,chr.. Wascht, b.Betten, Tische rc. b. z. vk. Scdanstr.9. 1 r. 10427

CasfeusNirank zu verk. Laiigaasse' d. 10̂ 54
5Kii verkaufen

J ' “ ' Mclgr . UaiüCMcIirank ( Pliill | i | il)
• ( ' oinptoir - Kinrichiung , 1 Auiatcll,.
HChranli , 3 Hüfcrkarren , fl rinnen.
Ncliild , 9 Rute Stiickfniier , melirere
liundert kleinere l ’ässer , * tMasclien.
«enteil für ra . 20 » » V' Iasclicn , ein
vnllstnndigea Hilferwerhieug , ein
Mcliiaucliicenclilrr , » Clrc . - l »umne,
m* assliolz , Iiu ^ erlioli u . Lagersteiue
etc . Sedanplat » 8 , .. . d , flflUr . iQgyg

Kleiderschraiik. 2-tü.. neu. zu vk. Bleickstr. 18,

Halbverd., nbn. issöck, Dotzheinierstr. 69. 9373
Eine »eichte Fedrrrotkc, 15 ' bis 18. Clr.

Tragkraft, billig zu verkaiif-il. 1?158
Ki:Û «aklt, Schmiedemeister, Biebrich»

Gebr. gut erhalt. Kinderwagen billig zu verk.'
BiSmarckrina 36, Hth. 3 r.

Gebr. engl. Kii-.derwageilz. vk. Knausstr . 1,1 rl
Gut erh. Kindcriv. zn verk. Lc hrstr" 12,
Gilt erd. CTlfvr
Gilt erh. Kind erw. zn verk. Lchrstr. 12, H. 2.
Gilt erh. KittSersitzwager, f.Tff . zu verk'

Dotzheim, Wltkbadtiicrstr. 89 b.  _
DÜrrckop's Diana , weiitg gesahren, billig

zn verkante,i Grabenstraße9 bei Spie ». 11095
Ein Fahrrad billig zu verk. Rbeinstraße 13.
- - Ei» gut erst. Herrnrad billig zu'

verkaufen Karkstraße 21. Laden.  120
Gut erh. Fahrrad zu vk. Blncherstr. 26, 2x, :
Gebr. Rcstaurat. ,

bill. zn verkaufen OranicmHerd , m g. Zustnildc)
straße 15. 11469,

Ein GaS-Äochherd zu vk. Kapcllenstr. 8,^
Ein gebrauchter
verkaufen erd billig zu

affe8. 2. St.vcrrauren iranggastc8, 2. fat,
.. ,M^7. Dret tgale ß-siamniige GablÜstreS,

mit Anerkicht montirt, billig zu verkaufen Kirch-
aaste 69. im Nestanraai- 11801.

Pctr .-Zirhlampc , gr . Bettst . , g».
«is. Brat . Kacht., 8 P . woll. BorhäugL
billigi zu verk. Moritzstraße 31,1.
~ Verschieden«« artenfigureu vistig abzugcbelt
Nicolasstraße 83. Part.

Zehn weingrüne Lalbftiickfüff«
Stücksaßvüttenzn verk. Rheinstr. 91. -

Gin Papagrtküfig zu verkaufen Hellm
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Halbstückn. Fudersäffer zu verk. Drndenstr. 3.
Sleiiigasse'Wift von66Rth . das Grummet

^ »d SV Rth. dritter Klee zu verkauf«!.
Prachtvolle Lorbeerbäume

1» verkaufen Rosenstraße 6.

, s innt,,cluchr
Bäckerei^ ä*nL  ® eMäft

(i‘,i‘lbiU‘vUcl|v

zu taufen ob. zu miethen
Zesuctt. Off, u. H . X. 4t?» an d. Tagbl.-Verlag.

Än - „Viyctfauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemätden , Kupferstichen , Por-
»ellairies . Perlen , Edelsteinen vei

S.  Cln *. MlHsldicJ . , Wilhelmstr . 50,
Wiesdaden . 1930

ÄTBizhafs, Uetzaergasse 25,
tauft forte), getr . Meidet ', Schul,wert. Möbel.
Betten. Luid u. Silber. A. Best, t i. H. 7604

Ui « climaun , Gradenstraße 9, 1 r.
lauft getr. Herren- u. Damen-KIeidcr, Gold- u
SilbeZ ., Wobei, g. Wohn.-Einr . u. N
Auf

. . . . Nachk. u. s. w.
. komme in« Haus u. zahle «ul. 9168ulan

bezaW den höchsten_ „. ,,.
Damou- und Kinder-Kleider, Schuhwerk, Möbel
Betten. Gold U. Silber. Auf Bestell, k. in's Hau«

Bei sehr guter Bezahlung^
Betten,

Fuhrwerksut
laaer und d
sofort abg

nur gegen Kaffe', kaufe ich alle Arten Möbel,
i. Waffen, Fahrräder,

mc MchulW-WrlWWi.
Kien, Reit- u. Fahrzeuge, Waarem

mehr. Gekaufte Sachen werden
11324

Jhtcob F 'nlir , Goldgaffe 13.
858.Telephon Ro _

. Tischplatte für Schneiderei(100x 12b) so-
sort zu kaufen gef. Näh, im Tagbl.-Verl. 12033

, iitt gebrauchter ckartenschlanch zu kaufen
gefuchL Schade , Abeggstraße 6.

'jwwf v- att .Elf.. Fl °. Papier, Lump., Metall.'
Bei st. Best, t. i. Haus. Sieingasse7. Sch. Still.

-' V. a 'V-f is tu iiio luiien
KmsnsbMe « i » t»crhn « f> n.

Hcrderstr̂ 6 Zimmer in d. Etage,
p bert Offerten u. M. R . 584

an den Tazbl.-Bcrl»g. 11176
jfafttiä Metzst-raaffe 20 mit 4000 Mk.

Anzahlung zu verk. durch 12019
liuanci , Luisenplatz 1,1.

«am
du verk. o. zu vermiethen,

„ . yUMl 8 Zimmer, 4 Maus, undZubehu. Muer - - - -
vom Walde
6JV30Ö. Mt.

attiger Garten, 5 Min.
kochbrunnen. Kaufpreis

Sh. im Tagbl.-Berl. 11607

Anwesen , welchese—,——-j—v->°-»eu gute Anzahlungiswertb zu verkaufen. Off. unter 8 . v . » r
iptpofttagernd erbeten.

WordlgHeh gehauies Eta ^ eoltans
ohne Hintergebäude , bei welchem
der ffliedierbag 1400 Marh höher
ja * wie Verzinsung . Niedrig ge-
Imttone Miethea ( tUOU Jlarh ) sind
•teifferuBgifiiliig . Anzablaag nach
CTebereinkunft , event . wird guter
Reatbaufschüling oder schulden-
freier Bauplata in Zahlung ge-
Ouauanen . Offerten von Selbst-
reüectanten unter V. K . 591 an
Älen Vag bl .-Verlag . 11509

v Für Metzger.
»aur an frequenter Straße (Neubau) für Metzgerei

emgerichtet, zn verkaufen. Wünsche könnten event.
noch berücksichtigt werden. Offerten unter

an den Tagbl.-Verlag. 10537
Di- Billa Wembergftraße4 ist sofort zn ver-

kal'k' n. Nahere« bei Pb . nesier , Taunns-
strotze 33/85. Anzuf. jeden Tag von 4—6. 9400

SP* Garten in großem Ort bei
HK' TvHAjTHTV Schwalbach zu verkaufen oder

zu vcrim-th-n. Zur Errichtung eines Colonial-
od-^ m.̂ WaarengeMftt ^ ailch Filialegeeignet.hanpipostlagernd.

Ve»ßoi, Kille,
kM «. . .

Mr Ittjle
15 Z I» Kurl.. Ce»tr.-Heiz., elettr/L ., Gart .',

^ »U verk. 3. WoUhopff , Adelheidstraße 39.
ÖSifitl ?» der Schöllen Aussicht, eleg. Bau,
VH -W 10 Z., Centtalh., elektr. ^ icht, gleich

Adelheidstr.39.
" Zimmer,

elektt.

®o « * op » . Adelheidstraße 39.
Wrößerc Billa UI gesuchtester ll. vornehmer Kur¬

tage, gr. Garten und Stallung , zu verk.
— ■*; **° Uhopif , Adelheidstr. 89, 1- 4 Uhr.
W^ es Haus , nächst Bismarck-Rmg, 3. u. 4-Z..

Wohnungen. Laden, Werkstatt«, rmt . n. Abzug
aller Unkosten 1300 Mk., für 127,000 Mk. zu
verk. J . » ollhoptr , Adelheidstraße 39.

«in neues , gut rentlrendes kleineres
Rentenhaus in feinster Lage geg.
kleinere Villa oder ähnliches
Object in « der bei Wiesbaden,
trelt . Umgegend od . Maina au ver¬
tauschen . Znschr . u . « SI . « . 401
an den Tagbl . - Veriag . 12096

Bau -Plätze,
fünft im ^ Stau . Wilhem̂ aßt 54. 12067

Jmmobttirrr jn kaufe« gesucht.
mit größere« Hof und Weinkeller

v « » in kaufen gesucht. Offerten unterB . V. 440 an dev Taabl.-Berlaa

Capitatten r« « erlettfen.
Für gute Hypotheken , Nestkaufgelder , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer 8ulzberger , Bahnhofstraße 16
Telephon 524 . Sprechz . l>. 3—5 Nm . 11982

Hypottzekengelder von Privatcir wie Jnstituteu
zu jeden: Betrage stets zur Hand. Näh. 5634

Carl Wolle , Bertramstraße 6.
45 —50,000 Mk . sind geg. 1. Stelle oder au^

ganz vorzügl. 2. Stelle brll. auszul. d.
Uud . Winkler , Marktttr. 6.

SS - 40,000Mk . , sowie80- 70,000Mk . auf 1
und 20—25,000 Mk., auch »0,000 Mk . auf
2. Hypothek auszuicihen. 12028

83. Liuz , Mauergaffe 12.
Nestkanf von 5—10,000 Mk. mit Nachl. zu

kaufen gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11942
65 .000 Mk . auf 1. Hypothek zu billigem Zins¬

fuß auszuleihen. Offerten unter V . IV . 4 » 5
au den Tagbl.-Verlag. 12027

10—15,000 Mk. auf gute2.Hypoth. auszuleiheu.
Off. u. a». W . 151 a. d. Tagbl.-Verl. 12026

48 —50,000 Mk . zur 1. Stelle, auch gegen ganz
vorziigl. 2. Stelle uitter b "/° auszul. Offerte»
unter V. L . 48S an d. Tagbl.-Verlag erbeten.

»0—32,000 Mk. find am 1. Okl. gegen ganz
vorzügl. Nachhyflothek zu 4°/«"/° auszulei'hen.
Off. n. W . HS. 48 » an d. Tagbl.-Verlag erb.

15.000 Mk . gleich, 10,000 Mk. auf Oklbr.
auf 2. Hypoth. auszul. 12098

Samr . d , Luisenplatz 1.

Wünsche emszuleihen
aus 1. Hypoth . (auch zum Theil auf 2. Hypoth.)

ca. 420,000 Mk. Offerten erbeten unter
W. Jh. 4S5 an den Tagb!.-Verlag.

110.000 Mk . zu 47i °/o auf 1. Hypothek ante
zuleihen, auch geiheilt. Vermittler verbeten. Ofsi'
unter « . 3. lk». 493 an den Tagbl.-Verlag.

Capiralrrrr ?« leihen gesucht.
50—60,000Mk . zur ersten Stelle per gleich oder

1., Oktober von gut situirtem Geschäftsmann und
xüukllichem Zinszahler gesucht. Offerten unter
SS. A.  S3S an den Tagbl.-Verlag. 10536

J -$t OKK an  Puma 2. Stelle
‘srw ^ tü' V wH « auf gleich gesucht.

Offert, unt . ss . V. 433 an den Tagbl.-Verl.
28 —40,0019 zur ersten Stelle gesucht

zti .4 3/, % für H Jahre auf 9  Bau-
plätze . Ankaufspreis vor 3 Jahren
36,500 Mark . Heutiger Verkaufs
vverili 100,000 Mark . Selbstdar¬
leiher unter W . HI. SIS » an den
'Tagbl . -Verlag . 11508

20—30,000 Mk . Nachhypothek von solidem
Geschäftsmann gef. Offerten unt. A.  V . 41»
an de» Tagbl.-Verlag.

45,000 Mk. auf 2.  Hypothek gesucht. Offerten
unter 8 . W . 45S an den Tagbl.-Verl. 12080

Botzilgliche6ajiitnlmi(nae.
Auf mein Anwesen suche ich au zweite Stelle

60,000 Mk. Vermittler verbeten. Offerten unter
1». P . » 2 3 an den Tagbl .-Verlag.

20—25,000 Mk. auf 2. Hypothek gesucht. Off.
unter « . W . 45 « an den Tagbl.-Verl. 12029

$ll } f auf prima 2. Hypothekwv4 > zu cebiren gesucht.
Uebcrnahme gleich oder 1. Oktober. Offerten
nur v. d. Scibstdarleiheru unter 1" . X.  43?
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

_ÖK ARit | Mk. auf gute 2. Hypoth.
caiß 60 , per Januar gesucht Off.

von Selbftdarleiheru unter it . !!-. IK. 4 » 4
an den Tagbl.-Verlag.
IS.«««—28.60« Mk.

au ziveiler Stelle auf großes Geschäftshaus nach
auswärts gegen hohe Zinsen gesucht. Offerten
unter R . 8 . ©-. 5 -u© an den Tagbl.-Verlag.

°s

Zur Erweiterung eines sehr prosperiren»
den A - entnrengeschäfteS wird ein stiller oder
tbättger Theihaber m. ca. 10,000 Mk. Einlage, w.
icher gestellt und Risico ausgeschlossen gilt, bei

hoher Gewinnbetheiligung gesucht. Offerten unter
W'. T . » 80 QU den Tagbl .-Verlag.

Stiller Theilhaber gesucht.
Zur Ausnützung einer neuen patelttir

likelr mit Fab " ’ ' ' ' '
.. ... - - - - - ... . ... e »—«kitten

Artikel» mit Fabrikanlage bei Wiesbaden wird
Dame oder Herr mit 25- «iS 30.000 Mark
gegen guten Prozentsatz gesucht. Capital wird
hypothekarisch sicher gestellt. Offerten unter
3 . B , 431 an den Tagbl.-Verlag.

Guten psttgetliche » Mittagsttsch
uchen zwei Herren. Offerten unter U. 11 . 45 :»

au den Tagbl.-Verlag._ ’
ästsdam- sucht einfachen, aber gute«

Mittagstisch , event. volle Penfiou. Off. unter
V . O . 44. 4 » 7 an den Tagbl.-Verlaz erbeten.

Königl. Theater.
Ein Achtel 3. Rang abzug. Karlstraße 32, 1.
Theater-Abonnement

üt  die erste Hälfte eine» '/«-Abonn. 6, 2. Paranet,
Reihe7, abzugcbcn. Näd. im Tagbl.-Verlag. 12099

Bnchhatter empfiehlt sich zum Beitragen von
Büchern ic. Nah, im Tagbl.-Verlag. 12095

Adressen werden geschrieben. 1000 St . 8 Mk.
Offerten unter M. X. 434 an d. Tagbl.-Verlag.

Kaufmann übernimmt Adreffenschr. und
Bücherdeitr. Näh. Emscrstraße 20, Hths. 3 l.

Reise-Gepäck
wird abgeholt «ud prompt expedirt
durch 9608

«f* <& G . Adrian»
Babnhofstratzo 8.

Anfarbeiten von Betten , Polster^
möbeln in n . außer dem Hanfe , Tapezire«
gNt N. bill . Banmann , Hetlliannstt . 13.

SKnüreit Wichsen, Reparat., Reuanscrt
^?1»ll1 .Lll , aller Schreinerard. 1925
itarh , Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

aller Art werden billigsi
geflochten, raparirt n. polirt

b. Pb . Marto , ©tublmadier, Saalgassc 4/6. 9584
Persi Schneiderin empftchlt sich in u. außer

dem Hause. Heleneiistraßc3, H. 2 r.
P . Büal. s. K. a. d. H. Hermannstr. 17. 1 t.
Vers. Büglerin s. Privalk. Nerostr. 28, H. P.
Handschuhe werden schön gewaschen und

gefärbt bei *>' r,iz Strenscli . Kilchq. 37. 7678

Haiitlselmlief:& SS
»MOV . Wcappini . Michelsberg 2.

Wäsche ro. sch. gew. u. gebt. Ndicrstr. 1, H. P.

Mnhneran ^ en,
8olmierzhafteHornhaut, verwachsene Nägel ete.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
3.  Muhl , gepr. Heilgehülfe , Weberg . 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
b. rechtzeit. Bestell», a. ausser d. Hause. 6524

Ein ä3/* Z. alter Knabe (ebangel.) ist bei
kinderl. Leuten in gute Mege zn geben. Off. mit
Pensionspr. n. >t . X.  493 au d. Tagbl.-Verlag.

äin Kind in pflege zu g. PlaUerstr. 26. 3.

Geltz-Darleheu
»ermittelt Osfizicren, Beamten und Privaten gegen
Wechsel, Bürgschaft oder Sicherheit ohne Daiuuo
bei strengster Discretion. Für Antwort u. Porto
sind 50 Pf . beizufitgeu. Off. sub X. 35. 484
an den Tagbl.-Berlag.

^ 9 Wer Darlehen oder Hypotheken
sucht, schreibe an § 184

M. Bittner & C!o ., Hannover.

MeiMe Menschen
werden höfl. gebeten, einem strebsamen GeschäsiS-
manne 1500 Mark zn leihen gegen Verpfäuduug
einer jährl . Rente von 1200 Mk. und gegen BietieC
jährl. Abtragung k 300 Mk. Gefl. Offerten bitte
erg. eub BT. SB. 481 im Tagbl.-Verl. abzugeben.

Bessere Dame jucht sofort auf 7 Monate
1000 Mk. gegen vorzügl. Sicherheit und prompte
Zinsen zu leihe». Offerten u. V. W . C . 504
an den Tagbl.-Verlag.

Reell.
Ein tücht. Geschäftsm. (Fabrikant), hübsche

Ersch., wünscht eine liebev. Dame mit Vermögen
Iw. Herrath kennen zu lernen. Verschwiegenheit
Ehrensache. Gest. Offerten unter A.  IS . 9E. 485
an den Tagbl.-Verlag.

Antwort liegt unter 1. n . 2. Buch.
(d . Hauses ) wo am 17. gesehen — aus¬
reiß . — K—tz. postlagernd.

Ein armes Dienstmädchen verlor Montag
Nachmittag ein Portemonnaie mit seinem ganzen
Lohn von Kirchgasse Ecke bi» Bluatenthal.
Abzugeben gegen Hobe Belohn. Rhcinstraße 61, H.

Cin braunes Portemannaie
mit Inhalt (Brumienkarte, Coiffeur-Abouncmeut
und etwa 100 Mark) am Sonntag im Kurgartcn
verloren. Abzugeben gegen gute Belohnung beim
Vortier im Hotel Block._

Silberne Börse SÄ K
dem Kurgarien verloren. 10 Mark Belohnung.
Wllbelmstraße 52, 2. Etage._

Eine rothe Kameltasche verloren . Abzug.
gegen Belohnung bei 12092

Meinecke , Hellwundstraße 12.

Zn der oberen Nsteinstraste i§ t ?? ck
verloren . Braunes Rohr, silberne Krücke. Abzug,
gegen Belohnung. Näh, im Tagbl.-Verl. 12052

Evangel . Pensionat,
Oberlahnsteina. Rh.,

für Schüler de»Gvmnasiums, Realprogymnasium^
Realschuleu. der höheren Privatschule. Vorz.

Empf. Prospeeie durch Rector Pflugmaeher,

SlUor «lebt Unterricht in der ungarischen
eCvtl Sprache ? Offerten nebst Preis u

A . ar.  loo postlagernd Wiesbaden._
t 'and . uiath . ertheill Nachhülfe zu mäß^

Preis . Näb. Tagbl.-Verlag. 11418

Kleiner schwarzer Hund , weiße Brust, aus
den Namen »Affi" hörend, Sonntag abhanden
gekommen. Gegen Bel, abzug. Wilhelmstr. 12, 2.

Rehtzinscher,
chwarz und braun , enllaufen. Wiedcrbringer

gute Belohnung. Vor Ankauf wird gewarnt.
Dosheimerstraße 66. 12109

Ein rehbrauner Rattenpinscher abhanden
gek. Abzugeben gegen Belohnung Mainzcrstr. 81b.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Ni»tcrrl >f,t
Lehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Stellenveruiittl . Kheinetr. 84,3. FrL Weber.
Spreehat. : Mittwoch« n. Samstags 12—1._*

Rep . theor . u . prnkt . Vorbereitung
z. Es . in Chemie.

Beginn am 2. September 1901.
Anmeldungen zu richten an 12105

Dr . A . Ebel,
chemisches Laboratorium,

Mainzerstrasse » 4.

Berlitz Sehooi of Languages,
Wilhelmstrasse 4.

bprachlehriastltut für Erwachsene.
All» moderne Sprachen durch nationale

Lehrtadfte. Progpecte n»d Probolectflran gratis,

Wer letjrt RWsltz, mr SpmiffJV
Off. m. V . V. E . 50 » an dtn .Lagbl ..V,rlaL.

Lepons de francaisp«°°-
inatitutriee parisienne diplömee. Stiftstr. 13, 2.

Konversationsstunden «rttjeilt Französin
Röderstraße 28, Part. _

^rz . Nnttrr . grdl . StiMtr . 0 , P . 11751

IMkks FrSülem.(j «nnmHj UlUki. XII lytcl
Mutterspracheund Conversaiion. A. Leonard !,
Sttitstraße 16a, 1. Etage.

Unterricht wird etthcilt.Näst
im TagÄ.-Verlag. 1206?

Silia DS&arae, iat -J-„TS
Kurlage, modernster Comfort, Garten, elcklr. Licht,
Bäder, vorzügl. Küche, giebt Zim. ». Etage» ab.

Schüler und junge Kaufleute erhalten
gut bürgerliche Pension in besserer Familie zn
mäßigem Preis . Bleichstraße3, 1 St. _ 5877

Pension Daheim, ggf#
1. u. 2, Etage, eleg. möbl. Südzimmer frei. 2885

Guten bürgerl . Mittags - l»nd Abend¬
tisch, auch ganze Pension. 4977

Frau Winter , Blücherstraße 11, P.

DWtWWfiW
Zur Errichtung eines

.HA wird auf einem Orte mit
'M̂ eXneokV Bahn-Verbindung in der
Nähe Wiesbadens ein circa 600 —1000 Mir.
u . 20—40 Mir . breites Gelünde sofort zu
pachten oder kaufen gesucht. Offerten unter
t». C . 603 an den Tagbl.-Verl. erbeten. 11959

ntcn
Eiu Garteil oder Alker

zu pachten gesucht, event. auch zu kaufen. Offert
unter 4». R . H . 4 » » an den Tagbl.-Verlag.

IHirtJjrtcludif
Für Herbst und Winter wird eine kleine

möblirte Billa von 8 —8 Zimmer « oder eine
möblirke Etage nebst Keller, Küche, Badezimmer
und elektrischer BclenchteugSanIagezu inierhen
gesucht. Off. mit Preisangabe u. 3.  K . O. 4 ®»
rm Tagbl.-Verlag abzugeben._ . _ „

Wohnung
nmcrn in ruhiger Lagvon 4—5 Zimmern in ruhiger Läge von kleiner

Familie per 1. Oktober gesucht. Offerten unter
C . w . 486 au den Tagbl.-Verlag.
BiwBm ffiMHBa nm ii mipi'i i

Wohnung
von 3 Zimmern, Küche, Mansarde u. Keller
auf 6 Monate, von 1. Oktober bis 1. April,
zn miethen gesucht. Offerte» mit Preis¬
angabe unter X.  B5. 484 an den Tagbl.-

' lg erbeten. 5936

Eine einzelne Frau sucht eine Wohnung von
3 Zimmern ln passender Lage zum Wiederverni.
Bleichstraße und Umgegend bevorzugt. Offerte»
unter M . ar . I «. 4 ®« an den Tagbl.-Verlag.

tfit &ZttAt -k rum 1. Oktober Wohnung
von 1 Zimmer und Küche

in anständigem Hause. Angebote mit PrciSangabi
unter V . 35. 48 © an den Tagbl.-Verlag.

ZmiI« i>
suchen für längere Zeit in der Nähe des
Kurparks n . Theaters 8 möblirte Zimmer
mit Penston in seinem Hause , womöglich
1. Etage , zn mäßigem Preise . Offerten an

Fr!. v . StiMti,
Walluferstraf !« 4, P.

Suche für 1. Oktober ein Wohn - und
Schlafzimmer « Offerten mit Preisangabe sind
unt. I -. V. 43 ® an den Tagbl.-Verl. zu richten.

(SnSnttl ei» möbl. Zim. mit sep. Eiu«
gang gesucht. Offerten iinterV. w . 4SW an den Tagbl.-Verlag._

Ein anständiges Mädchen
sucht cin einfaches möblirte» Zimmer mit Mittag-
effeu. Offerten unter Sf. 35. 4S5 an den Tagbl-

erl ag erdeten.  _

Gefchäftsfrl.
unter R . 8>. yauptpostlagernd.

iftibe mit Kutsche?
len erbeten nnfst

Stallung für drei
Wohnung zu miethen gis.
Chiffre A . v.  835 ou den bl.-Verlcm.
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Lion&Sie.,
Schillerplatz1 —Telephon 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien-Wohnuugen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

UMen. gänfctr etc.
Oleine Parkstraße3, gegenüber der Dietenmühle,

>st die hochhcrrschaftliche Billa , enthaltend zehn
ßt£?£ ,, fleri?,uraiae.. Zi'nuier und Salons, sowie
reichliche Nebenräume, zu vermicthen oder zu
Verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteur

Taunusbahnhof. 5090
im Nerothal —8 Zimmer, 4 Mansarden,

Centralheizung rc. — zu vermietheu. Offerten
unter « . S » postl. Berliner Hof erbeten. 5663

Peustous - BilLa,
10 Zimmer und Mansarden, vorzügl. Lage, sofortzu vermiethen. Adr. sub E . *\ T . 489

an den Tagbl.-Verlag.
Sm Vorj. erb. m. 8 Zim., Bad u.

Zub.. Centtalh., el. u. Gasbcl., im schönst, und
gefSndest. Th. d. St ., nah- a. Wald gel., in ca.
12 Min. m. el. Bahn v. Bhf. z. err., a. 1. Okt.
b-zbr zu verm. oder zu vcrk. Offerten unter
B - c « l »98 an den Tagbl.-Berlag. 5847

Geschöftstollale etc.
«lbrechtstraße 40, 2 !., schör

oder ohne Lagerplatzs. zu ve
Bahnhofstr. 5 Laden zu vm

schöneh. Wcrkstätte mit
' » verm. 5534

", — ... !,» vm. Näh. 1 St . 5870
- ahheimerstraße 18 ist der von mir geräumte

Wohnung vou jetzt bis
1- April 1902 bill. z. vermiethen.

Näheres Rheiilstraße 65, Eckladen.
Laden sô rt zu vermiethen Goldsaffe2a. 5930Langgasse IS,

beste Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch, sgx
Norzto oder zu Bneeau -i
zwkckou vorzüglich geeignet, per I.Okt.
zu veriniclhkii. Näh. daselbst. 5387

M.aVktstraK« 13 schöner Laden mit 2 Erkern per
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst bei
A. Gärtner . 54.9g

Laden Tannnsstraße4
l,111. . “ r,%1Illlern, Küche 2c. zu vermiethen.
Auskunft Bureau Hotel Block. 5865

« !. Lader«, beste Lage, zum Preise von 400 Mk.
U / i . oder spater zu vermiethen. Näheres-iklrbcrg4, Cigarrengeschäft.

^ u" t Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng..
im Centrum der Stadt, sofort oder später billia
m vermiethen. Näh, iin Tagbl -Verlag 5W7

Mohmmger».

Adelheidstr. 89
! swd bochherrschaftlich-Wohmingen, besteheud

aus 7-Z,mmer-Etage„ mit allem Comfort,
.̂ vzeit entsprechend, nebst zwei großen

^Clolet «? ' m £2 Sticgenhäuscr.
1 fVtlfw ?' >, ac?r° 1Illb  vmtergarten . per
LSln!  zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Walluferstr. 6. Part . l. 5769

iS ’ " ? . 532 J . Silitemit Balkon, Bad
Prei? 815Mark.̂ ^ -ober , -v-,itu-ll früher.

d?." sMeineul Neubalt Adelheidstr. 99

1 m f £ ^ 83015  vnd Hiuteraatten , per

,i >- b °A°

n 99  P -1-Okt. d. J
(1.Stock) schr jchonc GarteichauS-Frontspitz-
Wohnung, 4Zimmer.Bad, Küche, Mansarde
Balkon,nebst Zubehör(Leucht- u. Heizgas)
an ruhige Leute zu vermiethen. Näli daselbst
oder Walluferstraße6, Part, links. ' 5768

«Zimmer ,t«d
fpSter zn vermiethen **** *’° for*

mt  itifcjfi * Nachzusr. daselbst. 5454InJE ? ®* 65  öwei Zimmer liebst Küche aus
Äbtinfh -alLän'>eV*" acl' ^klade ». 5874

Zubehör mik"? Ä c Hochpart.-Woh»., Bad.

?3fl ..ti,Ieôhuuiig (1. Et.), 7 Zim.,««che»>Zubehör per 1. Oktoberr» venu.

>Walkmühlstr. 19, 1, 4 Zimmeru. reich!. Zub,
zum1. Oktober, eveut. später zu vermiethen.

Wegzugs halber sosort oder1. Okt. sch. Wohn. v.
3 Zimmern mit Zubeh. a» ruh. Einw. zu verm.Rah. Hellmundstraße 51, 2 St . r.

Airsmiirts gclcgcnc Motz,m « gen.
IRcnban Kalt ), Bierstadt , Wohnung, drei

Zimmeru. Küche, auf 1. Oktoberz. ve rmiethen.

Molllicte Wohnung «« .
IGeisbergstraße S gut mbl. Wohnungm. Küche:

ouw einzelne Zimmer zu vermiethen. 5934

, TmMtrche SW. l r..
"̂Ns 'V 'S SN ?.;« ;den Winter blülg zu vermiet hen.

Mödl . Zimmcc und Mansarde « .
Schlafstelle « etc.

Albrecĥ aße 13, 1. Etage, gut möbl. Zimmei
8ithL * 7ibJL m rß lt vermiethen. 5705
ÄlbreMtstr i 1" m- Z-.zu verm. 5225tat !»,.. «lil, P ., crh. anst. zg. M. Sf. it L
LLEstr . 2 1., el. m. Z. m. B. z. v. 2627
DleÄ,tti"Ist'- mbl- Z. zu vm. 5784

2 SW ?!JC, 3%V ßut  modl. Zimmer mit
Penstonl an bcff. j. Herren. 5540

BtciMftr. ste -i uiobl. Part.-Zimmer zu vcrni.
f t Jt m - r- mobL  Z 'mmer auf^7 • . C-Tr*2" verm. ^qrjj.

Blücherstrastŝ' \  V ^ mobL  Zimmerz. verm.
,<>' iS ', £aiI “r luuger Mann oder

Kost habm ^ Zimmer mst
r7i f(f ' M- Z- Ni. o. o. P. 5367Dambachthal 12, 2, freundliches möbl. Zimmer

ev. mit Frühstück, am liebsten aus dauernd ab-
bis 3 Uhr Nach,,,. 5533

Lok ciiterst . '. /b  Zimmer . 58621V, 2, Ist per sofort Wohn-
D- trdcimer5Wb̂ 'Ä ^ iöens. zu verm. 5878em moblirtcs Zimmer
-0ut gleich zu vermiethen. 5519

44 , G. 1 r ., m. Z. b z v 59^8
D^ l-'merstratze sti; -in 'möbiirtes' Partem-zlmmer zu vermietheu. 5195
Drrrden^ ast' in '’oUt  möbl- Zimmer zu verm.

m r s° ' I ' m "wbl . Balkonzimmer, 0" j- H-rrn oder Dame preiswerth zu vermI event. ganze Pension. 9 äU^68
Eleonore,isir. 7, P . l„ möbl. Zim. s v 5871
Etten' twae!?/ ' tk lllöb ^Zimmer' zu verm.«nenvogeng . 15, V. 3, r. Schlsts 260 swr
KE «»' - < » °L Sht m

l ’-J v-<; • r. A. K. II. L. 5876»vankenstr. 19, V. P., erh. Arb. L v W 180
efviedrichstr. 14, Miv. 1 l., möbl Niäns zü v'
Friedrichstratze19, Gth. P., sch. möbl -4 zu
^rredvichstraße 21, 1. Etage, möbl. Zim 5609

4cSf  B .' e. möbl. Maus, zu vm
«ft 6! 15' möbi. au «. & SSept. zu verm. 5801

5, 2, m. Z. mit sev. K sof
Herrnannftr . 12, 2, i». Z. m. P. 10  Mk 5797

»O 1,möbl. Zimmer au Hern,
oder tyraulttit zu vermietheu. 5725

Herulannstraße 19, 2. Et. I., schön möbl
Zimnier zu vermielhen. ' 59̂

Herum nnstr«24,1 ., erh.j. HerniK.u L 5861
et - im,s"  s

l 'ÄWiV *.k:Ä Xd gt£ VS*

äSÜS & S 'Ä  ? err[e"..S?°l't «v Logis. 5912

Kirchsaff- . Grth. l. 2 St., ein möbl. Zim
ih  Äfc “ anftßUb- 5'rällItiu  ° b- H-rrn

Ktrchgaffe 19  elegant möblirte Ziiumer. cinzeliie
1. Okt. zu bin. Nah. 1. St . 5563

Lui^ nstr 1*1' rtl"  iUIObL-Z'MU'er zu verm.

«E -m,, 7 .7,7 77
„ 2 Betten zu vermiethen.
.7̂ ?rihstr . 26, 2, möbl. Z. ni. g. b. P. pr. 5873

verm.
5848

- ”i ->»- <»v« . ^luiti. z. oerni. 5849
Rerostr. 39 möbl. Zim. per Woche3 Mk. 4085

12 N s-bön möbiirtes
StvilSnsIv yfj.  Zimmer znvm.2, 1, schon mobl. Zimmer mit

Pension zu verm. erfragen Part.
ranienstraße 0, 2 St . r ., fein möbl

1h  möbl . Zimmerliebst, an allcinst. feine Danie
Rbtinbahustr . 2, 2, Balk.- u. Schlafz. zu verm
Rheinstraße 29, Part., möbl. Wohn- u Schlaf-

suE zu vermiethen, , 5334

schon moblirter Zimmer zu vermiethen. Näheres.
Eckladen, Lauggaffe 28. 4953

Schon möbl. Zimmer m. Clavier in gesunder
Lage, Haltest, der elektr. Bahn, preiswerth zu

1^ ? -rm . Näh. Seerobenstraßc 27, Laden. 6864
^ ^ "^ .Zimmerz. v. Näh. Westendstr. 28. P.
Möbl . Zimmer b. beff. kinderl. L. f. 12  Mk zu

für

verm. Ädr. im Tagbl.-Verlag. 5927

S8 . Äugafr liHti.  Lette lk.

Junge Mädchen
leichte Näharbeiten gesucht. 13017

Carl ««oldstein,
Kapcllenstr. 49.

Sttve  Zimmer, Mansarde«.
Kammer«.

Blücherstr . 6, 1 l ., großes feines Zimmer mit
Pen,, an zwei bessere Herren zu verm., ev. auch
cluzelu. 5907

Hellmuudstr . 30 eine leere Mansarde zu verm.
Krrchgaffe 19, Vorderhaus, zwei schöne geräumige

Manlarüen zum Möbcleinstelle» auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres bei Krieg -, 5664

^ »̂ dstraße 30, Part ., Mansardezimmer au ein*.
Person zu vermiethen. 5785

ckihernstraße 65 eine groß- leere Mansarde sof.
zu verm. Näh. Eckladen. 5375

Niehlstraße 16, Ecke Herdcrstraßc, ein hübsches
leeres Zimmer zu verm. Näh. im Laden. 5821

Schwalbacherstr. 71 ein Dachzim. sofortz. vm.
Wilhelmstratze6, Tiefpart., ein Zimmer zuvermiethen. Pllnktl. M.
Zwei leere Mansarden zum Möbcleinstelle» billia

zu vermiethen. Näh. Riehlstraße 16, Lad. 5538

I Nemife «, StaUnnge «, Scheune«,
Keller etc.

Sldelheidstraße46 geräumiger Keller mit Schrot¬
gang zu vermiethen. Näh. bei Frau Reicher,
Himerhaus1 St . 5937

Blerchstr, 12  Stallung für ein Pferd z. v. 5902
mit Lattengerüst Gr. Burgstr. 3
zu vermiethen. Näh. bei Herrn

m* rlc-'*i roU ’ Kaiser-Friedrich-Platz 1, HotelBier Jahrcszeiten. 5539

Mvdes. *P!%S223}SJr‘
m , s . ... Marktstraße. 10326
Madchca ckoune» das Kleidermachen gründlich

unentgeltlich erlernen Albrcchtstraße 23. 2 St.
L-Hr,»adchz. Kleiderm. gef. Maucrg. 7, 2. 11481
Lehrmädchen für Schuhgeschäft gegen sof. Ver-

guimig sucht Er . Kentrup , Michklsberg 1.
Mädchen k. d. Kochen!!. erl. Oranienstr. 2, V.
Arboitsnacliweisf.Frauen,TÄf

Abt . I As Köchinnen (f. Privat ), Allein -, Üaus -,
Kinder -, Kuchenmädchen . JB : Wasch -, Putz -,
Monatsirauen , Näh ., Bügl ., Liufmädch . unent " .

m - ****hsh- Berufe ; Hotelpers . 9068
1. September eiue selbstständig«

>ffiflr, 11; Zu melden Mainzerstraß- 14. 11775
> , Ur? fJ “"J u/.!|erL  Köchinnen, zwei Beiköchinnen

(selbMaiid) für kleinere Hotels für den Winter,
eine tucht. Kochin für gutes Geschäftshaus, tücht.
Allemmadch., w. koch. k. (25 Mk.). mehr,geioandle

Zlunuermädch., ein nett. Serviermädch.,
c • -"fff HauSmädch., zwei angehende

Verkäuferinnenf. Colonialwaaren-Geschäft und
A,«ck«ei Bür . Germania (Fr. « üniei »),
K Webergaste7 2, a. d. Väreustraßc. Daselbst
eih anstand. Mädchen gut- u. billig- Wohnung.

Ges. pcrfecte Kvchuiu. Küchenmädchenf. feines
Herrschaftshaus. Vüre.rrr, Häfuergaffe7. 1.

Em tüchtiges Mädchen sofort gesucht. 11055

L®m' ®0iiber=8(uäga6e des„ArbeitSmarkt des Wiesbadener
Tagblatt ericheint am Vorabend eine» jeden Ausgabetags im^krlaa, Lanzgaffe 27, und enthält jedesmal alle Dienstaeluibe
des° '"Kf .."' der nachstericheinenden Nnmm«

"Wiesbadener Tagblatt" zur Anznge gelangen. VonSUhran Berkanf, d»S Stticks Pfg., vone Uhr ab autzerde?n
unentgeltliche Emficktlrahme. — Bei schriftlichen Offerten

niqt Orimnal-Zeuguisie, sondern deren Ab-
[S'Ef ^ 'äufugctt; für Wiedererlangung etwa beigelcatrrOriginal-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmru wirkcmerle, Gewahr. —OArten, welche innerhalb4Wochen»ich»

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichlew

Mcidlichc V-cfo«c«. - ic Stellungftnde« .
Fein gebildet« Dame als

®tu  sauberes Hausmädchen zum 1. September
gesucht bei

^ „ c-bilipp Minor , Bahuhofstr. 18.
O/deiitl. Mädchen gcs. Bleichstraße 13. P . 11647
.tklemmadcheu, tücht. br., auf 1. September

gesucht Schwalbacherstraße 47,1. 11689
Em tüchtiges Mädchen (Lohn 20 Mark) zum

1. September gesucht Kirchgasse 60. Part . 11843

Ein MädchenJ'ÄS
Langgasse 36. i ĝA,

sK̂i" ?lü>es Mädchen auf 1. September gesucht
«Ltulstra ße3 Part. 11921

™ „ einfaches Hausmädchen
8ln bct  Rwsskirche 10, P , 11915

Züchtiger Mädchen, welches kochen kannu. etwas
Hausarbeit mit übernimmt, ges. Rerothal 22, 1.* (U9 I . . .

iJeSelßf rSlöf term . . Kmderfränlein
< ♦ I VM f 4 ^ %- ( II I zu zwei Knaben IM Alter vou 7 und 4

A5°4 2' f,"I.‘5bI- Zimmer, auch woch'cüw.
>Sriiiei %%!«• ""ff . LeuteN. u. L. 5841

3^' b' aut mobl. Zimnier, sep.>!££ ..«?,m«nB0' vermietheu. v
10, Vorder!,. 2, möbl. « immer

Römerbet,^ » ®.f- monatlich. 5922
Schachtstrakie5' 91 i ' Ä bl-Z'mmerz. verm.
Tchutb«7l5 ?Ä .Vr ^ >
lg « f' ia «# ®V 5ä 2 ^ ältö-

, ns
Dte »aaffe 37,2 , sch. „,öb!. Z s p. Ej.mTt>
Sttftstratze 13a , Garte,>1,., möbl. >iimmer an
TauuuSstrabc " L»-m>-thm. Näh. P"art. 5670
D « 7,7L .L7E '' '- "»» « En
Weilstr "?9 4?’ 511"-rm . 5778

mhfrlr,  L*? ",bbI' Z""-> wchtl. 7 Mk.»tu. Diu., au beff. Herren0. D. zu verm 5586
«n

1“™-“s

fftr die Nachmittage gesrtchl. Sllter nicht
uus" -2» Jahren . Offerte» m. Zeugnitz-Slbschr. n. Photogr . « . M?. a . s. «oo
a» de» Tagbl .-Verlag.

Angehende Berkäuferi » oder Lehrmädchen
wiort ges. Rlartlta Gassmamn , Corsetteu-
Speci algeschäft, Kirchgaffe1. 11712

Berkärrferin
solid und tüchtig, per sofort oder später
gesucht. Ü963

Karl B’errnt , Elsässer Zeugladen.

Verkäuferin,
solides zuverlässiges junges Fräulein, per sofort

gesucht. Kueipp -Haus , Siheiustr. 59.
VerkäuferinL..,°L'ü„Iff;

gerathe Gehalt Mk. 1200, Branche nicht er¬
forderlich. Kfm. Stellen - nnd Theilh.-
Burea», Luisenstra ße 24. ’ ’

Wirklich tüchtige

Verkäuferin
gegen hohes Salair gesucht. 11962

JHTSrsclafelUl;,
Langgaffe 2.

Recht tüchtige Verkäuferin zu»,
baldige» Eintritt gesucht.

Joseph Poulet,
vormals io. » A.  Koiilbaas.

Zur Leitung
des Aendernttgs - Atelier
tüchtige Schneiderin , welche im Abstecken
bewandert ist, gesucht. Dauernde u. selbst¬
ständige Stellung.

iS.  JBsieharaela,
Webergaffe 4. 12087

Geübte Näherin für alle häusliche Näharbeiten
gesucht Kapellenstraße 38, 2.

Eine Nockarbeiterin wird für dauernd gesucht
Kirchgafle 29, 2. Et.

Mehrere
Taillen-, Nock- und

Hülfsarbeiterinneu
per sofort gesucht. 12055

S.  Bacharacli,
„ Webergafle 4.

Tucht. Kle idermach. sof. ges. Mauergasse 7,2. 11891
Junges Mädchenz»in Nähen sofort

«M gesucht Adlcrstraße 18. 1. 11866
Em Nahmädche»»als Stütze für Weißzeug gesucht

_ , Hotel Schwarzer Bock.
TüchtigeTapezirer-Näherin gesucht
Taiinusstraßc39, Lade,,. 12057

KfA ’* 1“ *"*“"•«I »

V-t ätDfi Snabttt im Alter von7 und 4 Jahren ge¬
sucht Hotel. Schwarzer Bock".

»Sr* Tüchtiges Alleiumädchcn gegen guten
Lohn gesucht Webergasse7. 1. Stock ü

em braves Mädchen auf 1. September gesucht
Rer oftraße 20. Part. (Schuhladcn). 11848

«i " jn '-geo Mädchen für leichte
Arbeit gesucht Yorkstraße 11, Laden,

solides reml. Mädchen, ivelches bürgcrl. kochen
ab  At AI : f • S. rtm-ffef- Gcrichtsstr. 1, 31. 12041
ein Mädchen sur Hausarb. ges. Hermaliiistr. 1.
Zur Führung emrs Haushaltes eine ältere tüchtige

Perfo »; gesucht. Offerten unter IV, V. a :si»
au den Tagbl.-Verlag.

Z'Mi1. September gesucht ein gesundes kräftiaes
Hausmädchen als Alleinmädcheu zu einer eiuz.
Dame. Nah. Hartingstraße 13, 2 Tr. l. 12006

ZmerlMg . srrBeres HWMDchen
(kath.) sofort gesucht Kapellenstraße 51, 2.

DienstrnSdchcn gesucht Moritzstraßc 33. 2
Sauberes junges Dieustmädchen bei gutem Lolin

gesucht Kirchgaffe 24, im Biirsteiiladcu. 12005
Em Mädchen, das bürgerlich kochen kann, gesucht

Adclheldstraße 41, Parterre. 12003
En, fleißig es Mädchen sofort ges. Fricdrichstr. 13.
JUPifSP̂ UnabMttfltae Frau oder tüchtiges

. Mädchen, das mit Kindern uiiizu-
gebeu weiß per 1. Okt. oder früher nach Eltville
gesucht. Off. u. K . Ul. aus  au d. Tagül.-Verl.

Gesucht ein Mädchen, welches etwas kochen kann.
, zu zwei Leuten Webergaffe 16, 2. 12078
Mädchen kÄi

von1- 3 Udr. 1205g
Ein sauberesS -rv-erfräulei, , per sofort gesucht

GeiSbergstraßc 14. Part. 12064
Dieustulädcherrmit guten Zeugniffen sofort

gesucht Kirchgasse 17, Eckladen. 12061

W Gesucht wird zum
15. Sept . oder 1. Okt.
für emeu kieiucu Haushalt ein Mädchen, das
bürgerlich kochen kann und sich den häuslichen
Arbeit-i, unterzieht, nach Homberg a . Rhein.
^uffZkiigiusseBedingung. Näheres zu erfahren
„Villa Emilie" , Schlangerrbad.

Em fand, ordeut!. Hausmädchen beig.Verdienst
s sogleich perl. Becker , Ncroihal 24. 12088
Eiu ordentl. Alleitt-

mädchen, welches bgl. kochenk.. für kl. Haush.
ges. Rah. im Atelier5ein «er , Tanuusstr 4

Ein braves Mädchen vom Laude wird für büraer-
^ Haushalt gesucht Niehlstraße2, Vdh. 1 St.
Ein Mädchen, das gut bürgerlich kocht, zu einem

lungen Ehepaar nach Mainz, ebcuso ein Solches
für hier gesucht. Näh. Fricdrichstr. 41, P . links.

verlangt zum Allein-
drene« Bismarck-
ring 16, 2 r.

Em Sllleinmädchen, welches kochen kann, wird
sur -in- herrschastliche Haushaltung vou zwei
Personen gcs. Kaiser-Friedrich-Ring 24,1. 12096

Ein tüchtiger zuverl. AlleiNtttä - chelt,
welches kochen kann, zum 15. September gesucht.
Näheres Jahnstraße1. 1.

Eins, braves Mädchen gesucht Bachmeycrstraße8
Ges, c. Mädchen zu einer Dame Sil. Kirchg. 1,2r,

Ein einfaches durchaus an«
ständiges Mädchen, am liebsten

vom Lande, wird in einen ganz kleinen gut
bürgerlichen Haushalt für daiicrud gesucht
ür gleich oder später. Näheres Kapellen.'iraße5. Part.
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JS$p~ (gilt sauberes Alleinmädchen zum10. September gesucht. Vorzustelleu von 9 bis
, 12 Uhr Taunusstraße 57, 2 l.
Mädchenk. d. Bügeln grimdl. erl. Steing. 26, P.
süchtige Waschfrau gesucht Sedanstraße7, H. Part.
Tüchtiges Waschuiädcheu oder -Frau gesucht

Drudcnstraßc7, Hth. Part.
Ein Monatsmädchen ges. Kirchgasse7, 2. 11907

anständige Monatssrau ge-
GttNvbT e sucht Bertramstr. 22, 2 links.
Reiul. Monatssrau od. Mädchen w. gegen

g. Lohn ges. Vorstcllen Vormittags Gerichts¬
straße1, 3 l. 12042

Monatsmädche» von V»8—11 und 'h2—4 Uhr
gesucht Karlstrabe 38, 1.

Monatsfrau
»der älteres Mädchen für2 St . Morgens und

v* St . Abends ges. Adolphsallce 21, P. 11990licml. Monatssrau ges. Schwalbacherstr. 14, 1.
Gesucht sofort Anshnlfc im Kochen
und Hausarbeit sür den halben Tag.

Tauuusstraße 44, 1. Et. 12106
Gesucht ein Schulkind w. d. Ferien einige Std.

Nachm, z. Beaufsichtigung eines2-jähr. Kindes.
Näh. Nheinstrnße 79, 2. 12062

Junges Mädchen, tvelches zu Hause schlafen kann,
für Tag über gesucht Oranieustr. 52, P . 12104

Kran für Gartenarbeit(Jäten) ges.
Biebricherstraße7. 12086

Weibliche Versaue», die Stellung
suche« .

Reelle Vermittlung!
W * Nach England, Amerika ttttd hier

KV"  empfiehlt das Centr.-Bürean Frau
Pr* »ari , Goldgasse 18, Vcrmittinng
WBT*  für erste Häuser, Erzieherinnen»

Hausdamen, Neisebegl., Kinder¬
gärtnerin 1. El., Kindcrfrl., seine
Hausmädchen, Köchin., nur erst-

. . elassiges « . ansgtsnchtcs Personal.
Gebildete Dame , tmZ

unaen langjährig thätig, sucht per September
Stellungb. Herrn od.Dame als Gesellschafterin,
Repräsentantin. Z. crfr. i. Tagbl.-Verl. 12080

leune franvsisö
lös. place aupres d’enf. ou commo dem. de

comp, pourle lHOctobre. Adr. I-. Müller,
DresdenN., Königsbrückerstrasse 54, 2.

Engländerin, französisch sprich.,
sucht Stellung in deutsch. Familie

ohne Salair. Näh. Kapellenstraße 41, 2.
welche als Verkäuferin in

ErTEAABTrMt , Feinbäckerei II. Couditorei
seither thätig, sucht ähnliche Stellung. Offerten
unter «4. as. 4G« an den Tagbl.-Verlag.

ifin besseres Fräul., bis jetzt in eigenem Geschäft
thät., sucht Stelle in Metzgerei. Es w. mehr anf
gute Behandl. als hoh. Salair gef. Off. a. Gebr.
Grünewald, Kreuznach, Mannheimerftraße 206.

Junges Fräulein , tvelches perfect englisch
spricht, sucht Stellung in besserer Couditorei.
Näh. Lehrstraße 11, Heimath.

Fräulein,
20 Jahre alt, v. repr. Erscheinung, mehrere Jahre

In feinstem Conf. - Geschäft als Verkäuferin
thätig, sucht Engagem. in feinerem Damen-
Confections-Geschäft. Offert, sub H . 5B. 43«
an den  Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen, 18 Jahre alt,
wünscht Stellung als angehende

Verkäuferin in gutem Hause, wo freie Station
im Hause. Helenenstr. 8, Gartenh. P . 12009

Perf. Köchin sucht Aiishülfsstelle. Oranieustr. 53.
Eine tüchtige gesetzte Köchin, auch etwas

Hausarbeit übernehmend, sucht in fein bürgerl.
Küche Stelle. Luisenstraße 14, Stb. Part.

Köchin, fein bürg., saubern. s. zuverl., m. g. Z.
empf. Büreau Häfnergasse7, 1.

Empfehle fein bürgerliche Köchinnen, tüchtige
Beiköchinnen für Hotels,Haushälterinnen, adrette
Alleiiimädche», d. etwas kochen, gew. Penstons-
zimmermädchc», gediegene nette Hausmädchen,
alle mit vorzügl. Zeugnissen. Frau Anna
Müller , EUenbogengassc 7, Stb . Part.

Eine Köchin, w. sein bürg, k., s. Stell. Näh.
Hellmundstraße 26, 3 rechts.

Eine alt., durchaus perf. Köchin sucht Stelle, auch
zur Aushülfe. Näh. im Tagbl.-Verlag. 12101

Ein gebildetes Fräulein , kath., Lehrertochtcr,
musikalisch, sucht Stellung zu einem bis zwei
Kindern oder als Stütze der Hausfrau. Es
wird mehr auf gute Behandlung als hohen Lohn
gesehen. Offertenu. SB. io « postl. Wellritzstr.

Fräulein,
im Kochen, Schneidern, sowie in allen Zweigen

des Haushalts erfahren, sucht passende Stelle,
am liebsten für mit nach Amerika. Offerten
unter fi! . »v . 448 an den Tagbl.-Verlag.

Ein tücht. Mädchen sucht Stelle zur Führung
eines selbstständigen Haushalts, am liebsten bei
einz. Herrn. Näh. Wellritzstraße 37, 2 St . l.

Eins . Fräulein,
kinderl., in Küche und Hausarbeit erfahren, mit

guten Zeugnissen, sucht per sofort oder später
Stellung in kleinem Haushalt oder zu Kindern.
Gest. Off. unt. -i . A.  I « » posil. Wiesbaden.

Ein anftänd. solides Mädchen sucht Stelle
als Allcinmädchcn. Näh. Fricdrichstratze 28.

Ein Mädchen
sucht Stelle f. Küchen- n. Hausarbeit zumI. Sept.

Nah. Blücherplatz4, Hth.
von auswärts sucht Stelle in
kl. Haushalt; dasselbe sicht

mehr anf freundliche Behandlung als großen
Lohn.  Näh . Wilhclmincnstraße4, 2.

Besseres junges Mädchen aus
W« » ' „ guter Familie sucht Stelle als

KinLerfraulein oder Stütze der Hausfrau. Off.
mit. V. , . 19.  5 « 3 n. d. Tagbl.-Verlag erb.

Fein geb. Fra « . ÄÄ ":
Kranlcnpjlege und Erziehung erfahren, sprach¬
kundig, wünscht Stellungb. einz. Herrn. Offert,
unlcr « . i». 4 . 4 » 8 an den Tagbl.-Verlag.

I . Frau s. Besch. (W. n. P.). Moritzstr. 23, 2 l.
E. M. suchtW.- u. Putzbesch. Lehrstr. 29, P . l.
Frau suchtW.- u. Putzbcsch. Schachtstr. 30, 2 r.
Mädchen sucht Wasch- u. Putz-Besch. Goldgasse 3.

Mädchens.Wasch- u. Putzbcsch. Hcrdcrstr. 33, H2.
Eine Frau sucht Laden zu putzen früh oder

Abends. Näh. Webergasse 46, 3.
Eine Fra» sucht Wasch- und Putzbeschäftigung.

Näh. Weilstraße 14, Hth. Part,
fgggjilpss, Jg . williges Mädchen, 15 Jahrealt, sucht tagsüber Stellung, an>

liebsten zu einem Kinde und etwas Hausarbeit.
Nachziisr. 9—11 und 5—6 Frankcnstr. 11. 3 St.

Ei» besseres Mädchen sucht für die Morgen-
siiiudkii Stelle in einem besseren Hanse. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 12079

Ein junges Mädchen sucht tagsüber Beschäftig¬
ung. Näh. Bertramstraße 11, Hth. 2 Tr . l.

Männliche Versaue», die Stellung
finde».

Ttellnng sncht, verlange die
Allgemeine Vakanzenlisie für Nord-

- -- denlschlaiid. F184
W . BlolTanaan & (Io., Hannover,
Heiligerstr. 395. Anzeigen für Chefs kostenlos.
Geschäftsreisender,

welcher Kenntnisse der Mctallwaarenbranche besitzt,
für Deutschland zum sofortigen Eintritt gesucht.

KSeyenbacli ’g 11989
Metallwaarenfabrik, Gravir- und Müuz-Anstalt.

Zwei Lageristen , LÄL
nach Worms sofort gesucht. Gehalt Mk. 100.—.
Kfm. Stellen- n. Theilh.-Büreau. Lnisenstr. 24.

E§ä®HJ®s» Ein tüchtiger Glasergehülfe xe-
sucht Schwalbacherstraße 25. 12056

T. Bauschr. (B.-Arb.) ges. Herrngartenstr. 9. 12110
Ei « Malcr 'WL

arbeiten kann, findet Beschäftigung bei F153
KIei»»r . (»ooeelier , Tünchermstr., Biebrich.

Malergehülfe sofort ges. Merkel.
Tünchermcister,Hochheim, Frankfurter Landstr.

Tücht. selbstständ. Lackirergehülfe sür dauernd
gesucht. IS. Stein , Moritzstraße 64. 11698

Ein sc!bst st. Tüncher sof. gesucht Goldgasse 10, 2.
Tüch tige Aitstreicher gesucht Schiersteincrstr. 7.
P̂ T° Tüchtige Former, Gipsbildhaner und

Modelleure sofort gesucht. 12002
40r. Krlemauu , Biebricherstraße 7.

IStT* Ein tüchtiger Former « . Gießer findet
dauernde Beschäftigung. 12044

Johann Pauly jun .,
Herderstraßc 10.

Tücht. Plattenleger ges. Bismarckring 23. Ehnes.
Glasergehnlfe gesucht Emserstr. 10. 12001
Tape ziergehülfe gesucht Helenenstr. 15. Lieglcin.

Tüchtigen Friscnrgcyülfen sucht
«t . I rani , Fanlbrunncnstraße 2.

Ein Absüller für Mineralwasser-Fabrik gesudit
Hermaunstraße 17, Hth. Part.

Lehrlittg
für mein Colonialw.-, Delicatcssen- und
Wcingeschäst gesucht. 11590

«B. Rapp Xuclil . ,
Goldgasse 2.

Als Bahaportier
und Begleiter des Hotel -Omnibus suche eine

hierzu geeignete Persönlichkeit. 12010
Carl Siinson , SaVoh -Hot <l,

Bäreustraße 3.

in ein hiesiges Engros -Gcschäst unter
günstigen Bedingungen sofort gesucht. Räli.

Tagbl.-Verlag. 1184!

Arbeitsnachweis Mlilians.V. I.
373.

Ges. jg . Ilerrscliaftsdiener m. <•;. 1! agn.
Diener, Hansbnrschc«, Kellnertest. .inge,

Liftjnngcn sucht Delrtscher Keilncrvuud,
Webcrgasse 18, 8.

Gut enrpf. kräftiger junger Hansbnrschc
(16—18 I .), der zu Hanse schlafen kann, gesucht
beiM. Stillger , Häsnergasse 16. 11919

Junge von 14—16 Jahren gesucht. 11814
STricdricIi »- roll , Goethestraße 13.

v. 14—16 Jahren f. leichte Beschäft.
gesucht Neugasse7, Drogerie. 11836

Hausbursche ges. Schivalbacherstr. 11, Bäckerei.
Einen Hausburschcn sncht

4 . M. llotli iVclif,, Gr. Bnrgstr. 4.
Ein junger Halisbursche, der Nachm, servire»

soll, ge sucht„rltestaurant Klostermühle". 12063
Hausvnrsche (junger) f. Frcmdcn-

P «Sf̂ Pension gesucht Stiftstraßc 13.
Braver Laufbnrsche (15—16 Jahre) z. 1. Sept.

gesucht Luisenstraße2, Apotheke.
J "nge, welcher zu Hause

V1MW1 essen und schlafen kann,
wird als Hausbursche ges. Stiststr. 18.

Ein junger intelligenter Laufbursche
_ gesucht Ettenbogengasse 5.

Junger Hansbursche ges. Kaiscr-Fricdrich-Ring 14.

LrkMcheii HMÄMscheii
mit guten Zeugnissen engagirt 12091

4 „ li » a liormnss , Kirchgasse 44.
Ein Hausbursche gesucht Gemeindebadgasse6.
Junger Laufbursche ges. Nheinstr. 91. 12054
Ein tüchtiger Fnhrknecht gesucht. 12060

fron & SciiefTel , Biebrich.
Taglölmer ges. Dotzheimerstr. 69. Gnttler. 11966
Erdarbeiter gesucht Garteustraße9 b. Gärtner.

Männliche Versauen. die Stellung
suche».

Junger Bautechniker
mit prima Zeugnissen sucht per 1. Okt. Stellung.

Eintritt könnte cvent. früher erfolgen. Offerten
unter ir . V. 43 « an den Tagbl.-Verlag.

durchaus tüchtiger,
, mit feinsten Referenz.,

.. . . größten Hanfe in i»>-
jeCiinbtflter Stellung, wünscht sich zu verändern.
Gest. Off. u. T . U. 414 an d. Tagbl.-Verlag.

Ein lnngcr Büffetier sncht Büffetstcllc zu über¬
nehmen. Off. u. C. » . V. 483 Taabl.-Vcrl.

unter v . « sw an i

Zuschneider,
in einem ersten und (

Junger Manu,
'durch kürzlich bcendeier Lehrzeit allgemein kauf¬

männisch gnt gebildet, mit allen Comptoir-
arbeiten vertraut und im Stenographireu,
Maschincllschreibe» re. gewandt, sncht eine
seinen Keiininiffcn entsprechende Stellung. Gest.
Offerten nnt. 8. 4°. 4\ 501 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Zuverlässiger caulionsfähiger Mann sncht Stelle als
Kassircr oder sonstigen Vertraucnöposic«.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 12102

Arbeitsnachweis itatliliaus.»»«.
9'erla . « ami in. 3/r -jülir . jf. Keugn , s.
Vcrlrain ' uüpostrn . t 'aiitio » k . b. z.
lOOö MR . gestellt werden.

Cantionsfühiger gewandter
ALDM junger Mann sucht Stelle. Off.

unier ir . W.  438 an den Tagbl.-Verlag.
Ein jg., 7 Jahre gedienter, mehr. Jahre i. Polizei-

dienst geiv. Mann m. g. Pap. s. e. Vertrauensp.
Off. n. 1». IS. II. 488 an den Tagbl.-Vcrl.

Todes -Anzrige.
Es hat Gott dem Allmächtigen

gefallen, meine iimigstgcliebte Frau,
Ätna Kohl, geb. Marti»,

nach langem Leiden zu sich in die
Ewigkeit abznrufen.

Dies zeigt tiesbetrübt an
Im Name»

der traueniden Hinterbliebenen:
M. Kohl.

Die Beerdigung sindet Donners-
ta<i Nachmittag2‘/t Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofs
ans statt.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Conccrt.
Abends8 Uhr: Militär-Concert.

Kschvruunen. 7 Uhr: Morgeninusik.
tzircus Kipot. Nachm. 4 Uhr: Kinder-Vorstellung.

Abends8 Uhr: Vorstellung.
Warlitkirchc. Abends6 llhr : Orgel-Concert.
Walhall'a-HIjeatcr. Abends8 Uhr : Der arme

Jonathan.
Ileichshakken-Theater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee. Abds. 8V2 Uhr: Ocffentl. Versamml.
Alaiiger' s Kunstfakon, Taunnsstraße6.
^oltiskeseljakke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Dtittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bis 9st- Uhr. Eintritt frei.

Jamen-tzkuL, Taiinnsstraße 6. Geöffnet von
Vlorgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Kraukeiikaffe sür Araueu uud Iuugsraueu.
Meldestelle: Hellmniidstraße 36. Part.

Wiesbadener KußSalk-tztub. Abends6'/- Uhr:
Uebnngsspiel.

Lnrii-Z>erein. Abends8—10 Uhr: Riegentnrnen.
WäNUer-Turnvereiii. Abends8 Uhr : Riegen-

sechteii, 9st- Uhr: Gesangprobe.
Hnru-tzesessschast. Abds. v. */29—10 Uhr: Kür-

sechteu. Gesangprobe.
Verein vom blauen Kreuz znrTrinker-Ztettnng.

Abends 80- Uhr: Versammlung.
Vlalldiitscher Klub. Abends Klock 9.
«zl-ristlicher Verein junger Männer . Abds. 9Uhr:

Posaiiiienblasen.
Hvangelischer Männer- u. Jünglings -Verein.

Abends9 Uhr: Bibelbespreäinng.
Wänner-Kesangverein Ztnion. 9 Uhr: Probe.
Kausmälinischer Verein. 9 Uhr: Versammlung.
Wiesb. Htadfakr-Verein 1884. 9 Uhr: Sitzung.
Kabcksbcrgcr Ktenogrephen-Verein. Ucbnngs-

Abcnd.
Scharr' scher Wänner-Khor. Abds.9Uhr: Probe.
Männer-Kesaugverein Jiriede. 90«Uhr: Probe.
Stokze' scher Steüographen-Vcrein. (Hinigungs-

Silsi.) Uebungs- und Vereins-Abend.
JcntschnationakerKandknngsgehüksen-Verband

Kambnrg (Ortsgruppe Wiesbaden). Versamml.

Fortsetzung der Nachlaß-Versteigerung im Hause
Kapellenstraße 65, Vormittags 90'- Uhr. (S.
Tagbl. 899 S . 7.)

Versteigerung von Damen-Kleidcrn und Damen-
Wäschc ini Empfangsschuppcn der hiesigen
Güterabfertigung(Taunusbahnhof), Nachmitt.
6 Uhr. lS . Tagbl. 396 S . 6.)

Telegramm-Gevirisre».
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Numällien, Schweden, Norwegen, Gioßbritannien
n. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Nnß-
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze-
gowina, Montenegro, Bulgarien und Osl-Rumklien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
sür ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramm« erhoben. Für Stadttelcgramme beträgt
die Worttare3 Pf., di« Mindcstgebühr 30 Pf

26. August 1901. 7 llhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 742.8 740.4 743.9 742.1
ThermometerC. . . 18.0 22.9 13.0 16.7
Dunstspann. (mm) . 14.3 12.1 9.8 12.1
Nel. Feuchtigkeit(» 93 58 89 80
Windrichtung. . . 91 SW. SW. —
Nicdcrschlagsh.(mm) — — 5.0 —

Wpltee-öerichte
Meteorologische Keovachtunge«

der Station Miesdade «.

Höchste Temperatur 23.5. Niedr. Temper. 13.0.
*) Die Baromcterangaben sind ans 0° C.

Normalschwere reducirl.

Wetter-Kericht
des „Miesvadener Tagvlatt ".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutsche«
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck»crbotrn.)
29. August: wolkig, wärmer, lebhafte Winde.

Ans- und Untergang für Zonnr (®) und
Mond (C).

(Durchgang bet Sonne durch Süden nach mittelenropüstcher Zeit.i
1901
Ang.

T
im Süd.I Aufg. !Unierg.

sglhr Win.jUhr Miu .lUhr Min.
Anfg. ĵ Unterg.

Uhr Min .jUhr .M -itt.
29. II12  28 I5 37 I 7 18 I644N-I 5 5V.*

Kerner tritt ein für den Mond : i "
am 29. Ang., 9 Uhr 21 Min. Abends, Vollmond.

*) Hier gehtL-Untergang dem Aufgang vorauSe'

Wall,all» -Theater.
Mittwoch, 28. August.

Der arme Jonathan.
Operette in 3 Akten von Hugo Wittmann unb.

Julius Bauer. Musik vonC. Blillöcker. ' ’
Regie: Herr Dir. MarwrU.

Dirigent: Kapellmeister Keifritz.
Versoncn:

Mister Vandergold, ein reicher
Amerikaner. Herr Jäger a. G.

Jonathan Tripp. Herr Nothmann,
Tobias Anikly, Impresario. . Herr Linke.
Catalucci, Componist. . . . Herr TerSki.
Brostolone, Bassist. Herr Juniors.
Professor Dryauder . . . . Herr Schulte.'
Harriet, seine Nichte . . . . Frl . Penöe.
Graf Nowalsky. Herr Kunze.
Arabella, seine Schwester. . . Frl. Beyer.
Holmes, Advokat. Herr Schlichtim
1 ‘ftJ bedicnstetb.VandergoldK » Zbal.
Francois, Jnspictor . . . . Herr Lau.
Scheriff. . . . . Herr Junior;

} Studentinnen 8 !?' Jacobs
Grant.j ber  U"iv-rstkät Boston | {; gjg;
Gäste im Hanse Vnndergold's, Besucherv.Monaccö^

Jnspectoren, Diener rc.
Ort der Handlung: Der 1. Akt spielt in Boston)
der 2. Akt in Monacco, der3. Akt in einem Land«

hause bei Rewyork. — Zeit: Die Gegenwart.
Anfang8 Uhr.

Reichst,allen-Thrater, Sliftstraße 16.
Täglich große Specialiiaten-Vorstelliiug. Anfang

Llbciids8 Uhr.

Auswärtige Theater.
Frankfurter Htndttheater. — Openihans.

Mittwoch: Mamsell Angot. — Donnerstag:
BenveiilitoCellini.—SchansPielhaus.Mittwochr
Clavigo.—Donnerstag:Flachsmann als Erzieher.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 28. August.

Morgens 7 Uhr:
Conceri des Wiesbadener Musik-Vereins

in der Kochbrunnen-Anlage
unter Leitung seines Musikdircctors, Herrn Kgl.

Kammermusiker a. D. C. Heb. Meister.
1. Choral: „Kommt herab ihr Himmelsfürsten.“
2. Für’s Yaterland, Marsch . . E. Millöcker.
3. Ouvertüre zu „Dichteru.Bauer“ Fr. v. Suppe.
4. Mein Berlin, Walzer . . . . Förster.
5. Zwei dunkle Augen, Lied . . C. Heins.
6. Scherzo. . . Vollstedt. .
7 Soldatenleben, Tonbild . . . Keler Bela.

Abonnements- Concerte.
4Militiir -Conccrtc .)

Nachmittags 4 Uhr:
1. Heil Europa, Marsch . . . Fr . v. ßlon.
2. Ouvertüre zu „Zampa“ . . . Herold
3. Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer . Scrausg,
4. Vorspiel und Secilliano aus

„Cavalleria rusticana“ . . . Maecagny
5. Aubade printaniero . . . . Lacomb«
6. Hochzeitsmarsch u. Brautchor

aus „Romeo und Julie“ . . . Gounod.
7. Hochalmer Diandle, Lied . . Koschat.

Waldhorn-Quartett mit 2 Solo-TrompcJSl«!
8 Potpourri , Der Kladderadatsch Latann,

Abends 8 Uhr:
1. Reginientsmarschd.Regiments

von Möllendorf 1806.
2. Ouvertüre zu „Oberon“ . . . C.M.v.Wend»
3. Fantasie aus „Lohongrin“ . R. Wagner.)
4. Erinnerung an Toleda . . . Schmeling.

a) Serenade, b) Spanischer Tanz.
5. Andante aus der C - moll-

Symphonie . v.Beethovoh
6. Lustige Schwestern, Walzer . Vollstedt. ,
7. Potpourri „Der musikalische

Wanderer “ . Snro.
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(Schluß.) (Nachdruck verboten.)

Peter » der Selbstmörder.
Eine Dorfgeschichte von Karl Kngen Schmidt.

Alles in Allem stand es schlecht um ihn, und in seiner
Verzweiflung überlegte er, wie er seinen Vorsatz ans-
lusren und dem Pfarrer beweisen tonne, daß er sich auch
ohne Gottes Erlaubniß umbringen könnte. Das Resultat
seiner Ueberlegung war , daß er oben auf dem Speicher
einen Strick an einem Dachbalkeir festband. Dann stellte
er einen Stuhl unter den Balken und sich selbst aus den
Ä knüpfte in der richtigen Höhe eilte Schlinge in den
strick , steckte den Kopf durch und warf mit den Füßen
den Stuhl um. ü

Peter war ziemlich dick und wohlgenährt. Das kam
verthm vom vlelen Denken uitd wenigen Arbeiten. Der
MNck zwar war neu rind stark und konnte die Last halten
E der Dachbalken war alt und morsch. Er brach und
ftel zu Boden. Zugleich fiel noch etwas mit hellem
Klang . Dieser Klang brachte Peter , der ohnmächtig ge¬
worden war , wieder zu sich. Er raffte sich arif und bückte
sich dann, um das aufzuraffen , ivas so hübsch geklungeti
hatte. Es waren schöne gelbe Napoleonsd 'or, und Peter
war nicht faul , die Stelle im Dach, von wo der Goldregen
gekommen war , genauer zu untersuchen. Da fand sich
em mit goldenen Eiern wohlgefüttertes Nest, ein Versteck
das wahrscheinlichzur Franzosenzeit angelegt worden
SftvÄ ^ nertf ^ daß sein Großvater vo>- ben
Kosaken als Spion todtgeschlagen worden war . Von
oem rührten wahrscheinlich die Goldfüchse her. Das
Machte ihm fedoch wenig Kopfzerbrechen; viel mehr
weidete er sich an dem Gedanken, daß er jetzt reich sei und
sonnt die blonde Lisbeth sein nennen könne, sobald er
if-v !» or?= ITlan  kemals von einer größeren Narrheit ge-
hort ? Als ib em Hausen Goldstücke etwas mit der
Frauenliebe zu thun hätte ! Indessen, Peter >var
Narr und hatte sonderbare Gedanken.

sand aiickj bald, daß er sich getäuscht hatte, denn
rPry, luo£ te  nach wie vor nichts von ihm wissen, ob

gleich ihre Mutter für Peter sprach. Das hatte seine be
sonderen Grunde Peter war viel zu närrisch, um zu
wissen, daß man der Mutter den Hof machen muß, weiin
man die Tochter heirathen will, u,id Lisbetbs Bsiltter
kümmerte sich nicht um Peters Goldhaufen. Aber Peter
hatte m einem Buche gelesen, daß es Sitte ist oder war,
der Angebeteten ein Ständchen zu bringen, und deshalb
stellte er sich jeden Abend vor dem Häuschen der Wittwe
auf und sang Liebeslieder. Den Text dazu lieferten theil-
weise bekannte Volkslieder, theilweise dichtete er ihn selbst.
Dieser Umstand bewog die Alte, ihrer Tochter zur Heirath
mit Peter zu rathen . Sie hoffte nämlich, nach der Hoch-
zeit werde das Singen aufhören, und sie könne wieder
ruhig schlafen, ohne von Peters Stimme und dem Belle,i
der Hunde gestört zu werden. Aus demselben Grunde
verwandten sich auch die Nachbarii für Peter
~ '(Mer Lisbeth " sagte ihre Mutter , „warum machst
Du den Qualen Peters nicht em Ende und nimmst ihn ?"

„Aber Bcutter") antwortete Lisbeth, „wie kann ich
denn einen Manii heirathen, dem es jede,! Augenblick ein
fallen kann, mich zur Wittwe zu machen."

„Vielleicht hal ev die devvüelle ẑdee oufgeoeden"meinte die Mutter . lmg^ cn ,
. jeden Augenblick kann sie wieder koinmen"
fagte dre Tochter.

Am nächsten Abend band Lisbeths Mutter den Hund
tos, und als Peter  zu singen anfing , öffnete sie das Hof-

Mitturoch, den 28.  August.
thor. Der Hund wußte Bescheid, und obgleich Peter lange
Nicht so närrisch war, stehen zu bleibeu, sondern sich
schleunigst zur Flucht wandte, ivar er doch nicht schnell
genug, um seinen dicken Körper rechtzeitig in Sicherheit
zu bringen. Die scharfen Hundezähne bissen grimmig
zu, und übel verwundet kroch Peter heimwärts.

Als Peter am nächsten Tage zu einem Büchsenschmied
in Kirn kam und einen Revolver und Patronen kaufte,
sah er so melancholisch ans und führte so seltsame Reden,
daß der Buchsenschmied, der ihn kannte, sofort sein Nor-

«e!!w ouEchcmte . Deshalb gab er ihm einen Kasten
UnU Patronen , aus denen die Kugeln entfernt waren,
und damit zog Peter wieder nach Martinstein , um sich
dort den Garaus zu inachen. Es war schon spät und
fmster, als er in Martinstein ankam, und Niemand sah
ihn, als xr das enge Gäßchen zu seinen: Hause entlang
schritt. Ohne erst Licht zu machen, tastete er sich hinauf
inchie Wohnstube, zog den Revolver hervor, den der
Büchsenschmied vor seinen Augen hatte laden müssen, und
setzte ihn an die Schläfe. Ehe er aber losdrückte, fiel ihm
plötzlich ein, was denn aus seiner Seele werde, falls er
Selbsünord beginge.

„Was aus meinem Körper ivird ", dachte er, „weiß
ich, iind damit kaiin ich inachen, was ich will. Aber was
ivird aus meiner Seele ? Ach, dummes Zeug, — was
öeT)t mich das an, sie ist ja garnicht mein. Der Herr
Pfarrer hat es oft genug gesagt, daß die Seele Gott ge¬
hört Meine Seele gehört Gott , und Gott kann daiiiit
inachen, was er ivill. Jeder kann über fein Eigenthum
verfugen, wie es ihm beliebt. — Eins , zwei, drei !"

Krachend ging die Pistole los und der Kalk fiel voi:
der Decke und den Wänden, aber Peter blieb unverletzt,
abgesehen von einem dinnpfen, katzeujämmerlichen Ge¬
fühl in: Kopfe. Gleich nach dem Schüsse aber, ehe er
noch Zeit hatte, einen ziveiten abznfeiiern, hörte er ein
Geräusch im Schlafzimmer, das ihn bewog, die Thüre zu
offnen und hineinzutreten. Er kam gerade recht, um zu
sehen, wie zwei Kerle aus dm: Fenster sprangen und
davon liefen. Im Zimmer lag Alles drunter und drüber,
die Schubladen waren ausgekramt , die Matratzen umge-
kehrt, und Alles deutete an, daß hier Spihbubeu an der
Arbeit gewesen waren. Der Schuß hatte sie gestört und
verscheucht, und Peters Goldfüchse'waren noch unberührt.
Offenbar hatten die Gauner gewußt, daß Peter am
Morgen nach Kirn gegangen war und gehofft, während
seiner Abwesenheit den Goldschatz heben zu köiinen.

Durch dieses Ereigniß wurde Peter ivieder auf einige
Zeit von seinen Selbstmordgedanken abgebracht; die Ver¬
liebtheit aber bohrte sich immer tiefer in sein Herz, und
trotz des üblen Empfanges, der ihm bei seiner letzten
Serenade zu Theil geworden ivar, setzte ec seine allabend-
lichen Singübungen vor Lisbeths Fenster fort . Darüber
erboste sich die Alte, deren Schlaf ohnedies nicht mehr so
fest war wie früher, täglich mehr, denn durch Peters Ge¬
sang wurden die wenigen ihr gegönnten Schlafstunden
noch erheblich gekürzt. Sie befahl daher eines Abends
ihrer Tochter, den Hund auf Peter zu hetzen, in der Hoff¬
nung, daß dies Verhalten seiner Angebeteten Peter die
Fruchtlosigkeitseiner Bemühungen gründlich klarmachen
wurde. Gehorsam ihrerMutter , öffnetLisbcth das Fenster,
vor dem Peter stand, und als dieser erwartungs - und
hoffnungsvoll anfschaute, flog ihm der Hund, wie aus
einer Kanone geschossen, gegen den Leib. Das war eine
hbrte Enttäuschung für unfern Helde::, der sich dem holden
Wahne hingegeben hatte, Lisbeth öffne das Feirster, um
mit ihm zu kosen. Die Bestie aber, die ihm an den Hosen
hing, kümmerte sich nicht um das , was in der Seele
Peters vorging, sondern arbeitete so wüthend mit Kralle
und Zahn an ihm herum, daß ec im Haiidmiidreheil zur
Halste iin paradiesischen Kostüme dastand. Als der Hund
so weit mit seiner Arbeit gekommen war , erschien Lisbeth
mit einem Lichte am Fenster, um zu sehen, was Peter und
der Hund miteinander trieben.

48 . Jahrgang . ISvst

Dr.ss Pie!,

. Am nächsten Morgen sagte sie ihrer Mutter , sie sek.
letzt eilt schlossen, Peter zu heirathen. Was Lisbeth wohl'
denn Schein .ihres Lichtes gesehen haben mag, daß ihr
hartem Herz so plötzlich inngewandelt wurde ? Je nun,
rer arme Kerl stand ohne Hosen da und der Hund biß und
zauite an ihm herum. Das Mitleid hat große Gewalk
liber die Herzen der Frauen.

Jedenfalls aber wußte Peter am folgenden Morgen
N'chw von der plötzlichen Sinnesänderung Lisbeths , und,
die schlechte Behandlung, die ihm am Abend widerfnhren-
war, hatte einen solche,: Eindruck auf ihn gemacht, daß er
wieder zu seiner fixen Idee zurückkehrte und sich aus
diesem Jammerthale zu schaffen beschloß. „Diesmal
aber", sagte er sich, „werde ich gründlich mit mir auf-
raumen und dem Herrn Pfarrer beiveisen, daß ich Recht
habê ^ ch erhänge mich an einem Baume, aber da kamr
das Seil zerreißen, deShchb schieße ich mir eine Kugel vor
deii Kopf, sobald ich die Schlinge am Halse habe und sonst
.Ille^ fertig ist, und für den Fall, daß auch die Pistole ver-
sagt, verschlucke ich zuerst eine PortionPhosphor . Es wäre
aber möglich, daß auch der Phosphor nicht ivirkt, daß dev
Strick zerreißt und daß die Pistole versagt, — deshalb
gehe lch hinüber auf das andere Ufer, wo die Nahe einige
zwölf Fuß tief ist, und dort hänge ich inich a>: dem alten
Exlenbauin auf, dessen Aeste über das Wasser hinaus«
reichen. Dann falle ich im schlimmsten Falle , wenn alles
Andere nicht wirkt, ins Wasser und ertrinke."

Man muß gestehen, daß Peters Logik gut war , und
daß er entschieden zu der Klasse der „entschlossenen Selbst
möcder" zu rechnen ist. Er holte sich einen guten, neuen
Strick und eine alte Pistole, die er von seinem Vater ge-
erbt hatte, und die er selbst mit Pulver , Kugel und Zünd¬
hütchen versah, denn dem ueumodischeu Revolver traute
er nicht mehr. Dann schiiitt er voi: einigen hundert
«Streichhölzchen die Köpfe ab, weichte sie in eiiier Tasse
mit Wasser ein und füllte die Flüssigkeit in ein Fläschchen.
Mit all diesem Apparat versehen, begab er sich an: Abend,
als es dunkel zu werden anfing, hinüber an das jenseitige
ttfer , suchte sich an der tiefsten Stelle einen passenden
Bariin mit starkem, niederhängendem Aste aus , band sein
Seil an dem Aste fest, legte sich die Schlinge um dei: Hals,
trank das Fläschchen ans, ließ sich von deni Aste herab¬
allen und feuerte die Pistole auf seine Stirn ab.

Plumps , fiel er ins Wasser. Die Kugel hatte nicht
Peters Kopf, soliden: da§ darüber befindliche Seil ge¬
troffen und durchschnitten. Die Wellen der Nahe machten
Klatsch, öffneten und schlossen sich über Peter . Ein paar
Fischer aber hatten beit Schuß und den Plumps gehört
und ruderten herbei, um zu sehen, was es gäbe. Sie
kamen gerade an, als Peter wieder auftauchte, packten ihn
an: Schopfe und zogen ihn in den Nachen, wo sie ihn anf
den Kopf stellten und sonst allerlei Künste anwandten , um
ihin das viele Wasser, das er verschluckt hatte , wieder
aus dem Leibe zu pumpen. Dies gelang ihnen so gut.
daß Peter nicht nur das Wasser, sondern auch alles
Andere, was er üu Magen hatte, und darunter selbstver¬
ständlich auch das Phosphortränklein, von sich gab.

Kanin war er wieder zu sich gekommen, als Lisbeth,
die von deni Vorfall gehört hatte, hcrbeigeeilt kam. den
armen Peter in ihre Anne schloß und ihn zur wirksamen
Pflege nach Hanse schaffte. Einen Monat später fand die
Hochzeit statt, nachdem Peter dem Pfarrer seine Ueber-
zeugung mitgetheilt hatte, daß Niemand ohne Erlaubniß
Gottes Selbstmord begehn: könne, und seiner Braut ge-
schworn: hatte, nie mehr an Selbstmord zu denken. Da
Peter ein Narr war, und in seinem Leben iiichts als
Narrheiten begangen hatte, so muß ich noch hinzufügen,
daß seine Hochzeit keine Narrheit war, und daß er es nie
bereute, bei seinen Selbstmordversuchen stets so schlecht ge¬
fahren zu sein. Zum Grübeln hat er außerdem jetzt keine
Zeit mehr, da Lisbeth scharf aufpaßt, daß die Felder und
Weinberge bestellt und Keller und Speicher gefüllt sind.

nmerTcän dentist, Kheinstr . 103 , I . Etage,
ausgebildet an amerik. Hochschule.

Iliinstl . Kühne : Specieil

Würzelstift-Gefae,
qElSaitZ dor  natürlichen Zähne. Sie sitzen

beim Spi-eehenu . Essen durchaus fest u. nehmen
im Munde nicht mehr Raum ein wie diese. 11766

Sprechstunden 9—5, Sonntags 10—12 Uhr.

©fostk u eilen

MOEBUS
werden

vorzüglich mit

I Scliiiell-
Baekpulver.

Packet für
1 Pfund Mehl 10 Pf.

10 Packete 90 Pf.
misslingen des Ucbiicks

ausgeschlossen,
ßaekrezepte beiliegend.

War zu haben

Drogerie Moebus , Taunusstr. 25.
"/Telephon 83 . 11633

J . Minor , Schwalbacherstrasse 33.

Haar-Pctrolcum. , ,
Dame» ist das Haar-Petrolcum zur Haar-

pflege ganz besonders empfohlen. Die Anwendung
wirkt erfrischend wie eine Kopfwaschnng. Offiziere«
und Sportsleuten ist das Haar-Petroleum geradezu
unentbchrlich. Mädchen «nd Knaben iverden
de,Einwendung dieses Haar-Petroleums von Jugend
P, und Kahlköpfigkeit Verbindern. Per
Fl. 2.o0 z» habeni. d. Parf.-Handlg. von 10935

W . Sulzbuch , Spiegelgasse 8.

Weltberühm t!
And? Koeh’s Mimd-Harmoiiikas

in allen Preislagen zu haben bei 11754

0. M. Rösch, Webergasse 46.
Weinfass.,fr. gel.,St ., */i Ohm//-Hkt..

ganzu. halbu. kleiner, zu vk. Albrechstr.32. 11632

Hebel- und Decorations-Geschäft

Telepta 829. Jgg [] UglilbO ^ b . 821
Schwalbaclierstr . 33 , Wiesbaden , Gehe Weltritzstr.

Grosses Lager in Möbeln,Bettenu. Spiegeln aller Art
in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre -Räumen.

Anfertigung sämmtliclier Polstermöbel in eigener Werkstätte.
Verkauf aller Hübel unter mehrjähriger Clarautie.

Braut -Ausstattungen.
87881

Steintöpfe 33
in allen Grützen von 8 ^ f. an.

Einmach«Gläser
in allen Größen.

Metschimunn M . ,
29. Kirchgaffe 29. 10123

Kleines Papier- und Schreibwaarcn»
Geschäft in guter Lage wegen anderweitiger
Unternehmungen billig zu verkaufen. Angebot«
unterI». I». I « 83 an den Tagbl.-Perl. 11250

Akademische Zilschneide-Schule
v. Frl. 3i. 8tei „ , Bahnhofstraße6, Hth. 2,

im L -Irian 'schen Hause.
Erste, älteste«. preisw. Fachschule am

Platze s. d. sämmtl. Damen- und Kindcraard.c
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
saßl. Methode. Vorzug!, prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. Schül.«
Aufn. tagl. Cost. w. zilgeschn. u. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter :>. Anpr. 1,26, Rocksch.
75 Pf. bis 1 Mk. 10220

Mrifdje WmliiW
int Anschluß an das städtische Werk unter
Garantie bei billigster Berechnung. 10553

Georg Auer,
Gegr. 1871. Taimusstraßc 55. Tel. 2191.
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zum Einmachrn, vom Stciu
lösend, stets frisch gepfl.

ndhaus rioeiler , hinterd. Adolphshöhk.
Pfirsiche
ms Maiiizer Siiiiertmt
Mi>neue SMiirkeii

empfiehlt 11765
ty . Bccker , Bismarckring 87.

Bernickelmigen
auf's Beste,

Bersilberungeu, Vergo!duugeu,
NelcherrlGeum KWres. latucn,

aller Bronze- u. Metallartikel.
UruZ8 KsoKsr, Saalgasse 24/26.

(Motorbetrieb . > 13127
tr& -A-jr*  Gebrauchsmuster-

Schutz,
IVaarenzeichen etc.

11878
erwirkt

Ernst Franke,,Ä . .
Sehr schönes GeschWhnns

(neu) in bester Geschäftslage hier, mit Läden
n.  schöne» Wohnungen, ist Slerbefalls halber für
135,600 Mark zu verkaufen. Offerten unter
B». V. » »4 an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Eis! HiMeKeil-IlMeil
im Betrage von «0—100,600 Mk. möchte ich
an erster Stelle auf gutes Object bei bester
Sicherheit geliehen erhalten. Baldige Offerten
bitte unter » . * . A. suo an den Tagbl.-
Berlag zu richten._

Auf prima 2 . Hypothek
suche ich ein Capital von 25—30,000 Mk. Off.
erb. unter « . A. 515. 51», an den Tagbl.-Aeil.

Ml*!*!5 Real mit 80 Schubt.,
ÄD»» " * * *♦ große Theke und großes

Real ohne Schubladen Dotzheimerstrafie 48.

ZnchthMer zu verkaufen Graben-
straffe 34. 11743

Zur Errichtung eines
AZ && wird  auf einem Orte mit

ibvkV Bahn-Verbindung in der
Nähe Wiesbadens cjn circa 800—1000 Mir.
,». 20—40 Mtr. breites Gelände sofort zu
pachten oder kaufeu gesucht. Offerten unter
» . 1 «oa an den Tagbl.-Vcrl. erbeten. 11956

kl. Werkst, a. ruh. Gejch. p. 1. Okt.
zu verm. Sckwalbacherstr. 57. 4404

zu verm.

Haltestelle
»v ^Adolphsallee,
.Part .-(Balkon-)

ruhigen Herrn aus bcff. Kreisen d.
Wo? sagt der Tagbl.-Berlag.  5938

Stieftlstr. 7»H. P ., möbl.Z. m. ob. o. Kost.
BUeinmüdchen, tüchtig und

— —- willig, sofort ob. später gesucht
Rhemstrafie 26, Gartenbaus Parterre rechts.

Zum Falzen
finden Krauen stundenweise Bejchästignng. 12111
. Druckerei rinum , Moritzstrahe27.

Ei« sauberes Monatsmädchcn oder
Krau für einige Stunden Morgens(leichte Haus-
hrbeit) von einzelnem Herrn per 1. September
gesucht. Zu mcldeu Karlstrabe 37. Bart.

ÜSdcbes Zltf«aUrlal to alkn Stylarfen.
NünMrsttchr®lißinai»Jßntwftrf^

Tekeptzon
52,

Zette v . S8 . Äug,ist im WteSbavener Tagvlatt ^Slbenv -AnSgabe ) . « erlag : ivanggaffe 27. 49 . Jahrgang « Sto. 400.

. Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Franen-Vereins,Neugasse 9,

Wsichlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
Iestricktcr Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Borräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
lst Mittags von1—2 Uhr geschlossen. F206

Süd- n. Dessert-Weine
directen Imports , unter Garantie
für reine Traubensäfte u . streng
reelle thuaiitaten , die ihre
Preislagen iu vollstem Haasse
repräsentireu . 11484

Boscato di Aetna . . Fl. —.95 Pf.
(sehr beliebter Frühstücks¬
und Dessert-Wein)

Tarragona -Portwein . „ —.95 ,
Calif . old Portwine . . „ 1.25 „
Old Portwine . . 1.50 ,
Super old Portwine . . „ 1.80 „
Madeira . . 1.50 „

„ fine old . . . , »1.80 „
„ Cama de Lobos „ 2.50 „

Malaga,  alter rothgolden „ 1.50 ,
„ feinster alter . „ 1.80 ,
„ 10-jähr . . . . , 2.50 ,

Sherry , calif. old . . . , 1.25 ,
„ golden . . . . , 1.60 „
t fine old . . . „ 1.80 „
„ fine Manzanilla * 2.50 „

JHarsala . . 1.25 ,
, dolce . „ 1.50 ,
, vecchio . . . » 1 .80 „
„ extra vecchio . , 2.50 ,

Bedicin . Ungartveiii
(Tokajer ) , 1.80 ,

„ , (herber) „ 1.80 „
(Szamorodner)

Yino di Torino Fr. Cincano
& Co. . 1.25 „
Gleiche Preise per Liter im Fässchen¬

bezug. Die Preise sind so vortheilhaft ge¬
stellt, dass ein direkter Bezug von oft zweifel¬
haften Firmen ab Spanien nicht rentirt.

Wilh. Heinr. Birek,
Keke Adelheid - u . Oranicnstrasse.

Bezirks -Telephon Ho . 31 « .

wegen Ausgabe
meines Schuhwaaren-Lagers

ilhelmstratze8

Gänzlicher Ausverlauf
ju nulemtatlid ) Mllip frrifeii.

Das Lager enthält wie bekannt

Mk beste md feinste 8chuh « aare«
und bietet dieser reelle Ausverkauf ganz besondere Vortbeile

5 . Rojenow f
Wilhelmstratze8 Hotel Metropole. 11218
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Kermifchres.
Dr. T. Die Ergebnisse der neuesten Volkszählungen

jron 1900 und 1901 . Im neuesten„Mouvement Geograph."
Werden die Ergebnisse der neuesten Volkszählungen für mehrere
Länder Europas zusammengestellt. Wenn wir von den be¬
kannten deutschen Zahlen abschen, bleiben die Ziffern für Nor
wegen, Dänemark, Holland, Schweiz, Italien und Oesterreich-
Ungarn. In Norwegen beträgt nach der Zählung vom
3. Dezember 1900 die Gesammtbevölkerung 2,231,395, mit einer
Zunahme von 11,5 v. H. Die Hauptstädte Norwegens haben
folgende Einwohnerzahlen ergeben: Christiama 225,686 (Zu¬
wachs fast 75,000 seit 10 Jahren), Bergen 73,179 (+ 18,495),
Drontheim 38,156(+ 9000). Die ländlichen Bezirke Norwegens
haben über 84,000 Einwohner gewonnen, davon die allein
der Fischerei und dem Bergbau gewidmeten Gegenden von Nord¬
fand über 18,000. In Dänemark hat die Zählung vom
1. Februar 1901 eine Gesammtbevölkerung von 2,447,000 er¬
geben. Die Hauptstadt Kopenhagen nimmt davon etwa ys für
sich in Anspruch, nämlich 476,876, ein zweites Fünftel fällt auf
die übrigen Städte, der Rest auf das Flachland. In Holland
fand die letzte Zählung am 31. Dezember 1899 statt und wies
eine Bevölkerung von 5,103,924 auf, was einem Zuwachs von
fast 600,000 (über 13 v. H.) entsprach. Amsterdam zählte
610,850 (+ 102,709), Rotterdam 318,468 (+ 116,610), Haag
206,023 und Utrecht 102,085. Die Zahl der Gemeinden mit
Mehr als 20,600 Einwohnern ist von 21 auf 24 gestiegen. Am
stärkste« war di« Vermehrung in der Provinz Süd-Holland mrt
über 80 v. H. In der Schweiz wurde die letzte Volkszählung
gm 1. Dezember 1900 vorgenommen, während die vorletzte im
Fahre 1888 stattfand. Die Gesammtbevölkerung wurde zu
8,312,651 ermittelt. Der Zuwachs betrug über 13(4 v. H., die
Bolksdichte rund 80 Einwohner auf das Quadratkilometer.
Die stärkst bevölkerten Kantone sind: Bern mit 686,918, Zürich
mit 480,136, Waadt 279,152, St . Gallen 250,066. Am
dichtesten ist die Bevölkerung in den Kantonen, wo die Industrie
Werwiegt, nämlich in Genf (472 Einwohner auf das Quadrat-
Slometer), Zürich (260). Appenzell(211), Basel-Land (162),
Reuenburg(156), Aargau (147) und Schaffhausen(141). Der
Kanton Bafel-Stadt hat eine Bevölkerungsdichtevon fast 3120
Beivohnern auf das Quadratkilometer aufzuweisen. Eine be¬
sonders starke Vermehrung hat stattgefunden: iw Basel-Stadt
tznd in den Kantonen Zürich und Genf, während der Kanton
Glarus eine Abnahme zu verzeichnen hatte. Die größten Städte
der Schloeiz sind nach der letzten Volkszählung: Zürich mit
150,228 (Zunahme fast 60 v. H. in 12 Jahren), Basel mit
3.09,169, Bern 63,994, Genf 68,867, Lausanne 46,407, St.
Gallen 33,087 Einwohnern. Die Zahl der ansässigen Ausländer
detrug 393,000. Der deutschin Sprache gehörten an 2,300,000
der ftsnzösischen 733,000, der italienischen 222,000 und der

romanischen 39,000. In Italien hat die Volkszählung vom
9. Februar d. I . — die vorletzte fand im Jahre 1881 statt —
folgende Zahlen ergeben: Gesammtbevölkerung 32,449,754 im
Durchschnitt 113 auf das Quadratkilometer, Zunahme seit 1881
fast 4 Millionen. Die 11 größten Städte Italiens sind: Neapel
563,731, Mailand 491,460, Rom 463,000, Turin 335,000,
Palermo 310,362, Genua 234,800, Florenz 204,950, Bologna
162,000, Venedig 151,841, Messina 149,823, Catania 149,694
Die bevölkertste Provinz ist die von Mailand mit fast 1(4 Will.
Einwohnern. Alle Provinzen haben eine Zunahme der Be¬
völkerung erfahren mit Ausnahme von Potenza. Für Oester¬
reich-Ungarn, wo die Volkszählung am 31. Dezember 1900 er¬
folgt ist, beträgt die Gesammtbevölkerung 45,310,835, wovon
etwas über 26 Millionen auf Oesterreich und etwas über 19
Millionen auf Ungarn entfallen, der Zuwachs betrug fast 4 Mill.
Von den Großstädten sind zu nennen: Wien 1,662,269 (Zu¬
nahme 21 v. H.), Budapest 713,383(Zunahme 46 v. H.), Prag
226,780 (+ 22 v. H.), Triest 178,672 (-t- 13 v. H.), Lemberg
159,618(+ 24 v. H.), Graz 138,370(+ 23 v. H.), und als neue
Großstädte Brünn 109,000(+ 15 v. H.) und Szegedin 100,552
(1 17 v. H.).

6 . K.  Eine französische Schauspielerin als deutscher
Minister . Vor Kurzem wurde in Cond6-sur-Escaut, in der
Nähe von Valenciennes, ein Denkmal der Clairon, der berühmten
Schauspielerin des 17. Jahrhunderts (ihr wahrer Name war
Demoiselle Claire de la Tude), eingeweiht. Daß einer Schau¬
spielerin ein Denkmal gesetzt wird, ist an sich schon erwähnens-
werth. Merkwürdiger aber ist besonders für uns noch die That-
sache, daß diese Frau, die jetzt in ihrem französischen Geburts¬
ort geehrt wird, in ihrem bewegten Leben auch eine Zeit lang
die Roll- eines Ministers in Deutschland gespielt hat. Louis
de Fourcaud erzählt im „Gaulois" diese seltsame und für die
deutsche Geschichte des 18. Jahrhunderts bezeichnende Episode.
Hippolyte Clairon, die im Jahre 1723 geboren war, lebte als
Freundin Christian Karl Alexanders von Bayreuth und Ans¬
bach längere Zeit an dessen Hof. Sie hatte als Soubrette in
der Comsdie italienne debutirt und feierte später im Thaatre-
Fransais besonders als Phädra Triumphe. Alle Welt lag der
„göttlichen Hippolyte" zu Füßen, als der Markgraf bei einem
Aufenthalt in Paris sie kennen lernte und um ihre Gunst warb;
sie beachtete ihn kaum. Später, als gerade eine Liebesgeschichte
einen traurigen Ausgang für sie genommen hatte, erhielt si-
etnen Brief von dem Markgrafen. „Kommen Sie, Madame",
schrieb er, „kommen Sie, meine düsteren Domänen zu erleuchten;
kommen Sie, an meinem traurigen Hofe zu glänzen, der Ihnen
Feste schuldig sein wird." Die Pariserin sträubte sich zuerst,
ein» solch« Einladung anzunehmen. Sie war bereits 50 Jahre
alt und fürchtete sich, auf ihre Gewohnheiten zu verzichten. Als
der Markgraf aber immer stürmischer drängte, entschloß sie sich
abzureisen. Sie findet den Markgrafen mit 38 Jahren alt,
gegen Alles gleichgültig, kaum noch zu unterhalten. „Warum
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«ach kurzem, schwerem Leiden gestern früh im 58. Lebensjahre In die Ewigkeit abzurufe».
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Magarethe Vf - tstrr . geb. Felser.
Alfred Ghalverat . Lehrer.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 29. August. Nachmittaas3". Ubr
00m Sterbehanse , Sedanstraße 11. aus statt . ' 9 '

AusdrnMlrsbirdeuruCivitKandsregistcr»
Geboren. 19. Slug.: dem Taglöhner Karl Knebel

e. S ., Wilhelm Hermann; dem Restaurateur
Georg Baum e. S ., Hermann Georg Marie;
dem Schriftsetzer Jakob Geis e. T.,' Maria.
20. Aug.: dem Bäckermeister Heinrich Arntze.T.
Antonie Maria Hermine. 21. Aug.: dem Musiker
Wilhelm Bös e. T., Gertrud. 22. Aug.: dem
Obersecrctär bei der Königl. Staatsanwaltschaft
Wilhelm Muschlere.T.,Gertrud Engenie Paula;
dem Metzger Karl Zollingere. S ., Karl Egniont
Georg Philipp Emil. 23. August: dem Herrn¬
schneidermeister Giovanni Del Fabro e. S ., Adolf
Jakob. 24. August: dem Hülfsarbeiter bei der
Straßenbahn Adolf Heppeuheimcre. T., Erna
Elsa; dem Verwalter Johann Beutler e. T.,
Maria; dem Eiseubahn-Telcgrapheu-Diätar Adolf
Wiederstcine. T ., Clara Barbara Elisabeth
Maria. 25. August: dem Herrnschneidermeister
Johann Bricgere. S .. Johann August Wilhelm;
dem Kaufmann Adolf Letscherte. S ., Adolf;
dem Conccrtmeister Otto Glanbitze. S , Carl
Eduard Otto; dem Schreinergehülsen Philipp
Gabi e. S .. Heinrich Jakob Adolf. 26. August:
dem Steiuhauermeister Emil Kicsewettcre.' T„
Emilie Margaretha; dem Kaufmann Albert
Nüdingere. T., Marie.

Aufgeboten. Fabrikarbeiter Karl Philipp Peter
Kaltwaffer zu Biebrich mit Emma Marie Elisa¬
beth Emde hier. Friseur Carl Flnck zu Limburg
mit Catharina Thomas daselbst. Schlosser Carl
Adolf Zimmermann zu Frankfurt a. M. mit
Barbara Wilhclmine Haust hier. Colonial-
waarenhändler Gustav Lews hier mit Karoline
Schmidt hier. Kaufmann Louis Häuser hier mit
Luise Roßbach hier. Steinhauergehülfc Heinrich
Egert hier mit Luise Reinenicr hier. Maurer
Karl Hiiler hier mit Karoline Hennemann zu
Schönborn. Hausdiener Franz Jochum hier mit
Anna Senft hier. Laiidmann Philipp Wilhelmi
zu Wehen mit Wilhelminc Emmermann hier.

Verehelicht. Herrnschncidcrgeh. Ludwig Veite hier
mit Maria Weichsel hier. Assistent chm Königl.
Naturaliencabinet in Stuttgart Dr. phil. Otto
Büchner zu Stuttgart mit Margarethe Jacob!
zu Dresden. Obsthändler SEnrI Wölfinger hier
mit Elisabeth Hildebrand hier. Herruschneider
Wilb. Sprenger hier mit Katharina Winsiffer hier.

Gestorben. 24. August: Zimmerlehriing Kaspar
Steiuinctz aus Oestrich, 15 I . 25. Aug.: Anna,
T. des Taglöhners Hermann Müller, 2 Mon.;
Königl. Rcgieruugs- und Baurath a. D. Conrad
Gutmann, 72 I .; Kaufmann Robert Bethmann,
62 I .;- August, S . des Händlers August Bär-
wols, 9 Mon. 26. Aug.: Karoline, geb. Martin,
Ehefrau des Maler- und Lackirergch. Wilhelm
Kohl, 25 I . ; Rosa, T. des Gtnsergchülfen Franz
Bacher. 2 Mon.; Professor der Musik Cäsar
Beer, 79 I . 27. August: Charlolte, geb. Wolf,
Ehefrau des Schreinermcisters Peter Heini.
46 I .; Schlossergehülfe Nicolans Adam ans
Oestrich, 40 I . _

Aus de» Kierstadter Civilstandsregiftern.
Geboren. 26. Juni : dem Gärtner Karl Wilhelm

Rink e. T., Johanna Vauline Wilhelminc.
27. Juni : dem Taglöhner Franz Nikolaus Maas
e. T., Gertrude. 3. Juli : dem Feilenhaner
Max Otto Huh» t.  T ., Luise. 10. Juli : dem
Tüncher Philipp Heinrich Wilhelm Freche,ibäuser
e. T., Luise Henriette. 14. Juli : dem Tüncher
Theodor Strack e. T., Luise. 17. Juli : demgabrikarbeiter Christian Albert Heberlcine.S.,arl. 20. Juli : dem Tüncher Karl Wilhelm
Lulvig Schreiner Zwillinge (2 S .) e. S -. N

soll ich arbeiten", sagt der Fürst zu ihr. „Ich habe keine Kinder,
und mein Furstenthum fällt doch an die preußische Krone. So
lange,ch lebe, werden die Dinge noch ziemlich gut gehen. Für
die Zukunft habe ich nicht zu sorgen". „Aber", entgegnete die
Schauspielerin, plötzlich vom politischen Ehrgeiz ergriffen. Sie
vergessen eins Durchlaucht, die Fürsten haben die Mission, das
6-luck der Volker zu sichern". „Nun wohl", entgegnet der Mark-
»tu "f°._re9l.eren  bitte für mich, ma bonne marnan".
Unb jo ist die Schauspielerin ohne viele Umstände in einen
Mlinsier verwandelt. Sie hat in Paris über die Pompadour
gespottet, und jetzt wird sie die Pompadour dieses egoistischen,
langweiligen und gelangweilten Ludwigs XV. der Provinz
der hieniedcn nur seine Ruhe und die Befriedigung seiner Nasch-
« ®’e Frau vom Theater erfüllt und erwärmt

allmahuch dieses leere Herz. Sie zerstreut ihren „lieben Herr-
im— rhm,  was vorgeht, vereitelt eine Kabale gegen das
Ministerium, reformirt die Verwaltung, macht Ersparnisse er¬
richtet einen Monumentalbrunnen, baut ein Spital , verhindert
den Markgrafen und die Markgräfin. sich scheiden zu lassen,
und bemüht sich sogar, sie zu versöhnen. Ihre Thgtkraft giebt
sich ln jeder Weise kund. Man liebt und verabscheut sie man
fürchtet sie und schmeichelt ihr. An sie richtet man ' Bitt¬
schriften, durch ihre Hände gehen die großen und kleinen Ange¬
legenheiten. Beklagt man sich beim Herrn, so zuckt er mit den
Schultern. Auch nach außen hin wird ihre Wirksamkeit be¬
merkbar. Bis dahin hatte man nur von der Unordnung der
Finanzen, von der Verwirrung in allen Ressorts gehört jetzt
kommen mit einem Male andere Nachrichten. Die alten und die
neueren Schulden werden abgetragen, man entlastet die Land-
wirthschaft von den allzu schweren Steuern, ein Aufschwung in
den öffentlichen Arbeiten macht sich bemerkbar. . . Die Clairon
hat Alles gethan, um ihr Haus angenehm zu machen. Ihr Per-
sonal besteht aus vier französischen Bedienten in ihrer Livrve,
einer ersten Kammerfrau, Kammerdienern, Lakaien und Köchen,
die alle aus Paris gekommen sind. Die Ställe und Wagen¬
fabrikanten des Fürsten stehen zu ihrer Verfügung. Alles um
sie ist nach dem vollendetsten Geschmack geregelt. Die Tafel hat
an Raffinement nirgends ihresgleichen— darauf hält der „liebe
Herr" vor Allem. Seine Blicke fangen Feuer, wenn er viel ge¬
trunken hat; er hat Verve und eine Art Geist; aber bald bringt
auch dann ein schwerer Schlaf ihn zum Schweigen. Dabei wird
sein Körper von Jahr zu Jahr dicker, das Kinn rundet sich, sein-
Augen versinken in dem Fleisch, und sein Stiernacken trägt nur
noch einen Kopf ohne Willen. . . Als dann die Markgräfin starb,
war flüchtig von einer Heirath zwischen der „borurs maman“
unb dem Fürsten die Rede. Bald aber versuchte man, ihren
Einfluß zu beseitigen, man führte dem Fürsten eine intrigante
Engländerin, Lady Groven, zu; und er heirathet diese thatsäch-
lich, verkauft sein Fürstenthum und geht nach London, wo der
Tod ihn überrascht. Die ehemalige„göttliche Hippolyte", die
jetzt 67 Jahre alt ist, kehrt nach Paris zurück. . .

Christian Karl ». c. todtqeboren. 26. Juli : dem
Schreiner Ludwig Julius Wilhelm Schiuidt e.
S., Willi; dem Tüncher Peter Müller e. todteS
Mädchen. 28. Juli : dem Manufakturwaaren»
Händler Simon Levye. S .. Isidor. 2. August:
dem Kausmann Hirsch Kanterc. S.

Aufgebote«. 7. August: Magaziner Karl Martin
Schöufeld, wohnhaft zu Wiesbaden, mit der
Büglerin Henriette Schäfer, wohnhaft zu Bierstadt.
Bäcker Heinrich Karl Heinzeiriaiin, wohnhaft zu
Bierstadt, mit der Näherin Emilie Katharine
Schäfer, wohnhaft zu Bierstadt.

Verehelicht. 6. Juli : Zimmcrgesellc Johann
Philipp Peter Pfeiffer, wohnhaft zu Biebrich,
mit Wilheliniiie Karoline Kaiser, ohne besonderes
Gewerbe, wohnhaft zu Bierstadt. 30. Juli:
Schreiner Otto Julius Joseph Ermeier, wohn-
haft zu Bierstadt, mit Frieda Wilhelminc
Neifcnberger. wohnhaft zu Bierstadt.

Gestorbcu. 17. Juli ; Christiane Wilhelminc
Karoline Sophie, Ehefrau des Tüncher« Karl
Dcul, geb. Welkenbach, 41 I . 5 M. 25 %.
18. Juli : der Landmann Philipp Ludwig Janson,
57 I . 10M. 7 T. 21. Juli : der Handelsmaim
Wolf Löb Löser, gen. Leopold Ackermann, 68 I.
5 M. 21 T. 24. Juli : Johanna, Ehefrau des
Tünchers Johann Baptist Müller, geb. Klein,
öSI . 7 M. 11 T. 4. August: Isidor, Sohn
des Mannfakturwaarenhänblers Simon Levy,
7 Tage. ._
Aus auvwiirtig, « Zritungrn und nach

direkten Mtttzrilunsen.
Geboren. Ein Sohn: Herrn Dr. Hermann Bock.

Berlin. Herrn Oberleutnant Arretz, Oppeln-
Herm Lehrer Otto Cordt, Leipzig-Rcudliitz.
Herrn MajorA. E. Roest van Limburg, Middel-
bürg. Herrn Leutnant Stäcker, Grimma. Herrn
AmlSrichtcr Sklomer, Lyck. Herrn Hch. Schenrer,
Biebrich. — ©iue Tochter: Herrn Regieruiigs-
Asi-ssor Fritz von Hassclbach, Mindeni. Wests.
Herrn Hauptmann Karlv. d. Pfordte, Dresden.
Herrn Forst-Assessor Johanssen, Grcndelbrück
(Vogesen). Herrn Lcutnant Tecklenburg, Wesel.
Herrn Postdirector Schlutter, Doberan. Herrn
Gerichts-Assessor von Borck, Nen-Strelitz. Herrn
Oberlandesgcrichtsrath Kannenaießer, Hamburg.
Herrn Dr. Paul Jonghaus, Barmen. Herrn
Rechtsanwalt Rintclen, Hagen i. W. Herrn
Pastor Schulz. Bülow.

Verlobt. Fränl. Elisabeth Kirschner mit Herrn
Gllllnar Anderson, Halcnsee—Göteborg. Frank.
Erna Schroers mit Herrn Fabrikbes. Heinrich
Fischer, Varel. Fräul. Johanna Büdding mit
Herrn Staatsanwalt Dr. Alfred Dähnc, Bricg.
Fränl. Johanna Matthies mit Herrn Oberamt»
man» Franz Hilgendorff. Rostock-ZanderShagcn.
Fränl. Klara H-nderson mit Herrn vr . Karl
Belten, Hawthorn—Berlin. Fränl. Melanie
Weise mit Herrn Leutnant Karl Eschcnbnrg,
Hallea. S.—Benzin.

Verehelicht. Herr Rechtsanwalt Wilhelm Kalkcr
mit Fräul. Klara Herrigcr, Kempen am Rhein.
Herr Amtsrichter Dr. Walther Bergmann mit
Fräul. Margarethe Barkowski, Lyck(O.-Pr .).
Herr Hauptmann Wille mit Fräul. Mathilde
Heuduck, Berlin. Herr Assessor vr . Feodor
Kieineidam mit Fräul. Anna Baatz, Breslau.
Herr Pastor Ludwig Brackebusch mit Freiin Jda
bon Kotzhause», Herzseld.

Gestorben. Herr vr. med. Julius Otto Hardt,
Meinershagen. Herr LandgcrichtSratha. D.
Arth.Martiui-Rodewitz, Bautzen. Herr Architect
Franz Gatterer, München. Herr König!. Obers
amtsrichtera.D. Josef Huggenberger, München.
>err Königl. Negicrungsrath Marti» Meyer,
lromberg. HerrF. C. v. d. Lancken, Boldewitz.
;err Justizrath Joh. Nep. Sülch, Lauinge«. —
' ‘ " ‘ ' " " Alwine Mittig, êk-Zrau Krei«

Lonstantin, erlin A,
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4. . Magdeburg v. 91 »
98.6014. . Mainzv. 91 »
98.6014. . do. » 99
89.6014. . do. » 1900

37» do. » 78 u. 83 » 95.60
30» do. » 86 u. 88
37» do. (abg.) J . » 95.60
37» do. von 94
4. . Mannheimv.99 » 102.40
4. . do. von 1900 »
37» do. » 88 »
37» do. » 95
87» do. » 98 »
4. . München v. 1900 » 103.50
4. . Nürnberg » 102.70
37» do. » 96.90
4. . Pforzheim v. 99 » 101.60
37- do. (abg.) v. 83 » 95.70
4. . Wiesbadenv.1900 » 102.90
37» do. (abg.) » 97.80
37s do. von 87
37» do. » 91
37- do. » 96
37» do. » 98 » 97.10
37» Worms von 87/89 »
37- do. » 96 . 95.50
4. . do. » 92 » 101.60
4. . Würzburg v. 99 » 102.30
37
47»
47«
47»
47-
4. .
37»
4. .

13,8.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4.
6. .

Amsterdam h.fl.
Buk. v.84(conv.) Ji
do. » 83 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagenv.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom (i. Gold) gr.I »
do. 1I/Y1II »

Stockholm v. 80 Ji
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

85.

69.40
90.50
90.
98.60
98.60

47» do. £ 74.50
Divid.

Vorl. L. Bank -Aktien
io-. 10os Dtsche. Rb. Ji 153.50
97- 97» Frank! Bk. » 180.50
7 7 Badische » R. 116.
7 B. f. ind. U. Ji 69.50
7 5 Berliner Bk. » 83.25
77- 4 Bres! D.-B. » 77.50
7 6 Drmst. Bk. s.fl. _

11 11 Dtsche.Bk. Ji —
87. 4 »Eff. u.W. R. 102.
6 5 »Gen.-Bk. » 103.
6 6 »Ver.-Bk. » 116.40

10 9 Disk.-C.-A. » 175.
9 8 Dresd. Bk. » 129.30
8 8 »Bankver. » 105.50
87- 9 Frkf .H.-Bk. » 182.50
77- 77» »Ilyp .C.-V.» 122.50

Manch. Bk. » —
6 6 Mitteid.C.B. » 104.30
8'/» 5-8 Oest.-U.B. Kr. 119.80
8 8 Pfalz. Bk. Ji. 114.
8'/» 9 » Hyp.-Bk. » 161.80
7 7 Pr.B.-C.-B. R. 128.20
8 77- Wien.B.V.ö.fl. —
6 6 Wrtt.N.-B. sfl. 105.80
7 7 „ Ver.-Bk. » 139.80

7
15
14
16
26
5

121
5

10
0
7

15
7

11
51

15
10
7
6
6
9

12
5
9
5

12
4
67

10
25
17
10
5

15
10
12
0
6
6

11
5

10
17
2
67*
8
47»
3
5
9
0
6
7
9

15
4

24 Ch.B. An.u.S. Ji
do. 600r »

Ch.B! Silb.Br. »
16 » D.G.u.Sl.S. »
14 » Fbr.Gldbg. »5 do. Griesh. »
20 Ch.Fw.Höchst »
0 do. Mühlh. »

/- 127 Chem. Albert »
» Ult.Fk. V. »

E! Acc. Berlin »
» An! Köln »
» Cont.Nrnb. »
» Ges. AUg. »
» neliosKöln »

10 » Lahineyer »
2 57» » Licht u.Kr. »

0 » Schuekert »
» Siem. u. II . »

67, » Utn.Ff.AE »
67» do, Zürich »
3 Filzfabr.Fulda »

Gas Frank ! »
Gelsk.Gussst. »

7 Gum. V.Brl.Ff. »
Kalk Rh. W. »

0 Kupfw. Heddh.»12 Leder! N. Sp. »2
2

Löhnb.-Mühle »
Masch.A.Hilp. »
do. Klein »

16 Msch.Bielef.D. »
10 » Fab.u.Sch! »

» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »

10 » Mot.Oberu.»
» Schp.Frth. »
» Witten. St. »

Mehl-u.Br. II. »
Oelfabr.Ver.D »
Pinsel! Ni-nb. »

5 Prz.8tg.Wess. »9 Sehst.V.Fulda »
18 Siem. Glasind. »

Spinn.Lamp. »6U- » Ettlingen »
» Stdtb.Göp. »0 » JNordd.Jute »

0 » Westd. » »
8 Tk.Tb.Rg.abg.£

Ver! Deutsche Ji :
» Richter »

5 » Kölner »

15
» Strassburg » ]

Verz. Eis Hilg. »
Zellst.Waldb. » 5
» Ver.Dresd. »

90.

159.

103.

209.

165.

97.
108.

134.

70.

119.

117.60

63.

Divid.
Vorl. L. Bergwerks -Aktien.

I Industrie -Aktien,

zt. Provinz- u. Städte-Anl.
4. . Rheinpr.XX,XXI Ji.
37- do. X,XII -XYI »
37» do. XIX »
37» do. XYIII »
3. . do.IX,XI u.XIV»
37» Prov. Posen »
37» Erkf.a.M.L.N u. Q »
37» do. Int. R (abg.) »37» do. » S v. 86 »
37- do. » T » 91 .
37- do. » U » 93 »
37» do. » V » 96 »
37» do. » W» 98 »
37» do. Str.-B.» 99 .
97» do. v. Bocken!' . »
97» Berlin von 86/92 -
4. . Bingen von 99
4. . do. » 1900
3. . do. » 95
87» do. » 98
4. . Darmstadt v. 91
37» do. von 88u.94
37» do. » 79u.81
37» do. » 97 » 95.60
4. iJäriamron v. 1900 » 101.501

103.20
98.50
98.50
93
88.50

97.40
97.40
97.40

97.40

102.50

13
13/|

20

15
5

12
7

12
2
77»

V'
12
7
9

12
6
77
57»
5
6
7
67
8

10
8

14

127'
0
8

3
13
7

12
4
8
8
9

13
771
9

13
6
7
6
5
6
7
67»
8
8
8

14

AI.(507»E.) Er.
B.Zckf. Wh. fl.
S.Ib! (40°/oE) Jfe
do. 600 3000r-
Bleist.Fab .N. »
Brau-Y.S.-T. »
»Binding »
»Duisburg »
» Eiohe Kiel »
» Essighaus »
»Hen.Erkft. »
» » Pr .Akt,»
» Kemp ff »
»MainzA.B. »
»l’arkbr. »

;» Sonne,Sp. »
j »Stern,Obrr.»
1»Storch,Sp. »
!»Tivoli,Stg. »
I» V.Gr.u.Sg. »
»Werger,W. »» Werg
» Nio.,Ilofbr. »
» Nüruberg »
» Pforzheim »
» Worms Oe. »
Cem.Heidelb. »
» F. Karlst. »

146.50
82.10

100.50
201.
60.

229.90
120.
184.
93.90

131.
142 20
130.
261.50
105.
132.
253.
103.
93.

106.
92.50

110.
106.
121.
.25.40

100.
»Lothr.Metz» 1138.

162/s Bocli.Bb.u.G. Ji
6 9 Bud. Eisenw. »

21 29 Gone. Bergb. »
20 Escbweilcr »
10 13 Gelsenkirchen »
11 Harpener »
12 15 Hibernia »
10 10 Kaliw.Aschs! »
17 17 Westereg. A! »
4‘/» 47» do. Pr.-A. »
5 57» Kön. Marienh. »
9 11 Massen »

13 10 Obschl.Eiseni. »
14 14' /- Itiebeck-Mont. »
16 Ver.Kön.Lra. R.
10 10 Oestr.Alp.M. ö.fl.6 Dux-Bdb.abg. »
63/* 7 Gz.Kfl.EB.uB. »

190.
163.

103.
59.

99.30

185.
212.

Ä Akt. von Transp.-Anst
67»

10'/»
67»
27-
7
5'/-

67»
IO1/»
67»
3
67»
57»

Braunsch.Lds. Ji
Ludw.-Bexb. s.fl.
Lüb.B.Hamb. Ji.
Marienb.Mlaw.R.
Pfalz.Maxb. s.fl.
» Nordb. »

222.50

137.
124.

7'/- 6 Allg. D. Klb. Ji10 87- » Lok.-Str. » 150.50
3'/» 37» Cass.Str.-B. »
7 Südd. Eis.-G. - 133.
8 10 Hamb.-Am.-P. »
77- 87- Nordd.Lloyd »

do. dlfc. » 116.30
6
6
77-

147.»
13
67»

57.»
7°

67»
6
1

47»i
5
5

6
57-
67-

12'/-
117»
67»
6»/»
7°

57.
67.

47--
5
5

Y.Ar.u.Os.P. ö.fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm.Nordb. »
Busohtehr. A »
do. B. »

Lemb.Cz.Jass.»
Oest.Ug.St.B. Er.
» Sb.(Lmb.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit. B »

Raab.Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.C-M»
Stuhlw.Ii.Grz. »
Ung.-Galiz. I »

6
4'/a
4
0

5
5

060
47»
4
0

5
i 5‘/»

116.

117.40

105.50

:• Z! Pr.-Obl. v. Transp.-A.
130 T1’» Bg.-M.E.-B.L.C J i  —

. Br. Ld.E.B.G. E.2.» 99.80
• 3‘/ do. Ein.I (ab ' .) » 93.50
• 47 Homb. E. 1! s.fl _

4. Pfälz. Bx.Mx.Nd. Jii 103 .50
• 37 do. (convert.) » 93.10
. 47 Allg.D.Kleinb. J i 67.
.50 47 do. Ser. VIII » 67.

47 do. » IX » 67.
.20 4. do. von 95 u. 93 » 60.
- 4. do. Ser. IV-VI - 60.
.70 4. do. » VH 60.
.40 4. Cass. Strassonb. » 95.
90 4. D. E.B.G.Frkf.S.I » 91.
50 4'/ do. Ser. II » 100.39

37, 8.E.P.G.Darmst. » 92.
50 4 Böhm. Nb.stf.i.G. Ji  1 —

4. » Wstb.stf.i.S. ö.fl. 96.60
4. do. in Gold JI 1100.80 4 do. von 95 Kr 97.50

- 4. Elisabethb.sfc.i.G. M 97.80
4. do. /kleine) » 97.80

90 4. do. stf. in Gold »
50 4. do. » (kleine) » 100.00
50 5. Ks.F.Nb.v.72i.S. ö.fl

4. , do. v.87i.Silb. ->
4. . Fr .Jos.-B.i.Silb. » 97.
4. . Gal. K.L.B.stf.i.S. » — :
5. . Gr.K.v.71stf.i.S. » 103.50 c
5. . » 72 » » 103.50 c
47- » 63 » » — ;
4. . Ksoh.0 .89 » » 94.90 /
4. . do. in Gold Ji — i
4. . Lb.C.-J .stpfl.i.S. ö.fl. — 3
4. . do. stfr. i, Silb. » — 1
4. Oest.Lokb.stf.i.G.Ji. 98.50 c
5. . »Nwb.sf.iG.v74 » 108.6 ) 1
5. . do.Lit.Astf.i.S.ö.fl. 107.10 4
5. . do. » B » » 107. 4

w 5. . do.Sb.(L)sf.i.G. » 105.20 3
® 4. do. M 94.70 5

3. . do. Fr 73.50 5
>0 3. . do. v.71(neue) » - 4
>0 5. . »U.S.73/74 sfiG -K 103. 4

5. . » Br.R.72sf.iG R - 4
4. . » St.R.83sf.i.G.Jfi — 3

>0 3. . do. 1-8E.sf. !G Fr. 91.40 4
3. . do. v.85stf. i.G. » 87.50 4
3. . do.9 Em.s! i.G. » 88.40 3
3. . do.(Eg. N.)8f. iG » — 3
3. . do.v. 95 stf. i. G. „ti 83.50 3
3. . do. 200er sf.i.G. » - 3

0 5. Prag-l)ux.sf.i.G. » — 4
3. . do.v.96stfr.i.G. » 82. 3
3. R.Oed.Eb. stf.i.G. » 75. 3
3. . do.v.91stf. i.G. » 71.70 4

do.v.97 stf. i. G. » 70. 4
4. . Rudolfb.stf.i.S. ö.fl. — 4
4. . »Salzkg.stf.i.G. Ji 100.70 3

0 4. . do. 400er stf. i. G.» 100.70 3
0 5. . Ung.GaI.sf.i.S. ö.fl. 107. 4
0 2,». Ita! stg.2500er Le 60.25 ?

2.». do. 500er » 60.25 f
1 4- ■ Ita ! Mittelmeer » 94.40 *■
0 4 do. 500er » _3
0 2, ». Liv.C., D.u. D./2 » 62.75 f
1 4- • Sardin. Sek. » 92.30 f4. . do. (500er) » 92.30 4;4. . Sicilian.v. 89 Gr. » 94.60 3

4. . do. kleine » _ 3‘
do. 91 Gr. » 99.60 fJ 4 . . do. kleine »

2j. Süd.-Ital. A.-H. » 63.30
4. . Toscan. Contra! » 98.40 4-
5. . Westsizilian.v.79 » .00.30 f5. . ' do. von 80 » %. 4-,

- 47- Iwang. Dombr. Ji O- «1
4. . Kos! W.v.89 sf.g. » - 4• 4. . Kursk.Kiew.E.B. » 100.20
4. . Moskau Smolenzk» — 3*̂4. . » Wind.Rb.v.97 » — A
4. . do. v. 98 stfr. » 98.70 ol
4. . Mosk.W.v.95s! g. » _O/
4. . Russ.Sdo.v.97s! » - 14. . do. v. 98 stfr. » 98.70 01y- 4. . Russ.Südw.(gar.) » — qi/
f • • KyäsauKoslow » 98.80 01
4. . » Uraisk » — A.y
4. . do. v. 97 stfr. » _ 7;
4. . do. v. 98 » » 98.70 4/
4. . Wladikawk. gar. » — A
4. . do. von 95 » 98.60 i,4. . do. » 97 » 93.70 4- 4. . do. » 98 » — l
5. . Ana! E.-B.-O.i.G. 99.50 4
5. . » » Sor. H » 97.40 4
5. . » »408er » — 41/3. . P.E.-B.v.862000r» 66. 4
3. . do. 400er » 66. 4
47» do. von 89 I Rg. » 86.30 5
47» do. v. 89 400er » — 4.

do. v. 89 II ltgs. » 22.90 —
3. . Üalonik-Mon.i. G. » 56. Zf
3. . do. 404r » - 4*

Gotthard Er.
Jur .-Spl. Pr.A »

do. St.-A. »
Jr . üenussäch. Ji
Schw.Centr. Er.

Nordost »
Yer. Schweizb. »

100.

0 I 5
61/» 7
67»
1-6
4‘/2

63/b
0
0

1
5

57»
0
0

It. Mittelmb. Le
It.Gs.Sic.E.B. »
It. Mr.fAd.N.) »
Westsioilianer»
Anatol.E.-B. Ji
Iwang. D. (g.) »
Lux.Pr.Hri. Er.
La VI. Vrz.A. Le
do. St.-Akt. »

24.20
83.80

37-

4. . Fr . IL-B. S. XIV Ji
4. . do.XVI u. XVII»
4. . do. XVIII
37» do. xn u. XIII -
37, do. xv
4. . Er.H.-G.-V.(abg.) *
4. . do. 15-19, 21-20 »
4. . do.27,37,39u .42 »
4. . do. Ser. 3t u. 34 »
4. . do. 8.35, 36 u. 38»
4. . do. Ser. 40 u. 41 »
37» do.8.28,30.32,33 »
3'/» do. 8er. 29 »
4. . Er. Lw.G.-B.D -J. »
4. . do. N.-P. »
4. . II.H.-B.8.141-259»
4. . do. 251-310
31/» do. 1-45 (abg.) »
3'/» do. 46-190 »
37» do. 301-310

Mein.Hyp.-B.S.II »
do. Ser. VI. »

do.S.VIIunk .1906»
do. (abg.) »
do. unk. b. 1905 »

M. B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1903 »

Nass. Ldsh. Lit. Q. »
do. R. »
do. J . »
do. F.G. H. K. L. »
do. M. ,
do. N. »
do. P. »
do. O. »

Pfälz. Hyp.-Bk. »
» » » »

Pom.TI.-A.-B.5u.6»
do. VH u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr. B.-Cr.-Aot.-B. R.
do. Ser. III Ji
do. » IV »
do. * XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr.C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 83 »
do. » 93 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v.1901»
do. von 87 »
do. » 98 »

Pr . H.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI ,1. XXII »
do. XXIII XXIV »

Pr.H.-Yers.-A.-G. »

!■/»

99.60
101.
100.29
92.
92.

104.
93.20
98.70
93.80
93.30
99.49
91.50
91.40
97.10
97.20
93.
90.
91.
91.50
92.
93.
99.20
90.70
92.
92.

103.
99.
99.
99.

99.

100.50
93.80
77.10
77.10
77.10
74.

107.50

93.10
99.75
92.
99.20

100.
92.30
92.50
92.50
92.30

102.60
98.
96.

4*.
5* .
4*.
4* .
6* .
5* .
47»*
5* .
6*.
6* .
6* .

North.Pac. Prior. L.
Oregonu. Galif. I M.
» Railr. Nav. Gons.

Pac. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex.Div. I Mtg.

Pitfcsb.Oinc.Ch.St.L.
San.Fr.u.Nrth.P.IM.
South.Pao.8. A. IM.
do. 8. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons. I Mtg.

Stockt.OopperÖtr.G.
St.Ls. Frc.M.W.Div.
St. Louis Wich. u.W.
Union PacificI Mtg.
West.N.-Y.11.P. IM.
» Gen. M. Bds. u. O.

1 » (Ineome -Bds.)
* Kapital und Zias in Gold,
t Nur Kapital in Gold.

O
5*.
6*.
6* .
4*.
>*

4* .

103.76
103.50
101.9«

12L30

108.10

97,80

zf. Diverse Obligationen.
4."
4. .
4. .

zf. Bodenkredit-Pfandbr.
4. .
372
4. .
4. .
37»
4. .
31/»
3‘/»
37-
4. .
4. .
30,
4. .
37»
4. .
3'/-
4. .
37»

Bay.Y.-B.Münch. Ji

»BC. VB.Nrnb. »
» » » » »
» » » » »
»Hyp.u.W.-Bk. »
» » » » »

D.Gr.-Cr.III u.IV »
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII »

D. Gr.-Scb.B.Berl. »
» » » » »
» Hyp.-B. Berl. »
» » » »

Eis.B. u.C.-C.-O. »
Eis. Com.-Qbl. »

100.50
91.50

100.40
100.40
93.80

101.
93.10
98.10
91.80
99.30

100.
91.80

41.70
98.50
90.80

100.20
97,

» Pfdbr.-B. S.18 »
do. Sor. XIX *
do. » XVIII »
do. » XVII »

Pr .Ldsob.Centr. »
Rhein. Hyp.-B. »
do. verlooshare »
do. Ser. 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/3234u.43»
do. bis inol. S.52 »

W.B.C.A.CölnS.I»
do. Ser. II »
do. » V »
do. » III »
do. » IV »

W.H.-B.V. 90/92 »
do. unk. b. 1903 »

Württ. Hyp.-Bk. »
» Cred.-Vl v. 99 »
do. » K.-U. »
do. unk. b. 1902 »

W.V.-B. S.15/20 »
do. S.XV-X(abg.) »
do. Ser. I u. II »

Dän.L.H.u.W.-B. Ji
Einnl. Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» » » »
» AUg.Im. v.99 »

Norw.Hp.-B. v.87 Ji
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.S.2»
Schw.R.H.B. v.78 Ji
do. unk. b. 1904 »

Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. H.-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

83.20
82.30
75.60
74.30
97.50
91.
99.30
99.50
91.80
91.80

100.20
100.
92.70
92.70
93.

100.50
91.10
98.50
99
99.50
91.
91.40

100.70
103.
94.

102.20
95.20
95.

100.50
93.
93.

97.10
87.30

91.90
92.50

90.

90.50
zf. Amerik. Eisenb.-Bonds.

47»
6* .
3* .
5* .
4* .
3‘/»’
5. .
6. .
4* .

47»■
4*.
5* .
6* .
3* .

H:
47s*
5* .

Brunsw. u.West. IM.
Galif. PaoifloI. Mtg.
do. II M. Ctr. Gar
do. HI Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr.Paoif. IRef.M.
do. Mtg.

Ohic.Burl.Qn.(J .D.)
» Milw.St.P.(P.D.)
» Rock Isl. n. Pac.

Cinc. u. Spr. I Mtg.
DenverRioI cons. M.
do.

Iloust. u. Texas I M.
Louisv.u Nashv.IM.
do. II . Mtg.

Mobile u. Ohio IM.
Newyork ErlellMtg.
Nevry. Erle III Mtg.

do. IV »

86.
104.
102.20
104.
92.20

100.20
87.20

101.10

70.50

4. .
47»
4. .
4. .
47»
4. .
47»
47»
47»
47»
5. .
4. .
37-
4'/-

47»
4. .
4. .
47,
47»
47-
4. .
47»
47»
47»
47»
4. .

ft
4. .
37»
47»
47»
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
4V«

4. !
37»

Bankf . ind.Untn. Ji
» Orient. Eisenb. »

Brauerei Binding »
do. Essighaus »
do. NioolayHau. »
do. Kempf(abg.) »
do. Storch Spey. »
do. Weiter »

Buderus Eisenw. »
Gement! Karlst. »
Cemwk. Ileidelb. »
Oh.B. An.u.So da, »
» Fb.Griesh.B. »
» Färb w. Höchst»
» Ind.Mannh. »

Dortm, Union »
Esb.-B. Frkf.a.M. »
do. »

Eisenb.-Rant.-Bk. »
do. ,

EI.Allg.G.-Ob.SU»
do.Ser. I —III »

Bk. f. e! Unt. Zür. »
E! G. f.el.U.Ber! »
do. Erankf.a.M. »
do. Helios ,
do. » ,
do. Ges.Lahm. »
do. L.u.Kr. Beri. »
do. Sohuckert »
do. Siem.u.H. »
do. Cont.Nümb,»
do. WerkoBer! »
do. » » ,

Kaliw.Ascheral.il. »
Klb.d. Pr.Pfb.-B. »
Löhnb. Mühle »
Oestr.Alp. M. i. G. »
Palme.Frkf.a.M. »
Rh.Met.Düsseid. »
Ung.Lok.E.B. Kr.
do. Ser. II Ji

Ver.D.Oellabrik »
» Ultr.Fw.Levk.»
» » » »

Westd.J .Sp.u.W.*
Zoo! G.Frkf.a. M. »

mo
mo

97.
103.
94.60

mo
98M

104.90
108.60
1® .
10t

92M
1® .
96.80

101.60
99.
97.
9320

mr

mo
W.

7Ä
1109.

88.80

aä"

99.
98.76

104.
105.56
97.

Zf.
4. .
4. .
5. .
37»
3. .
37»
37»
3. .
4. .
4' ,-
37.
4. .
3. .
5. .
5. .
2‘/»
27»
3. .

Verz. Loose, t »Proc.
Bad.Pr.-Aul. R.
Bayr.Pr.-An! B.
Donau-lleg. ö.fl.
Goth.Pr.L (II .-.-)R.
Hol! Korn, v.1871 fl.
Köln-Minden R.
Lübeckv. 1863 B,
Mad. O. 80/83 Fr.
Meining. Pr.-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Oesterr.L.v.64 ö.fl.
» v.60(U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ.v.1864a.Kr.R.
» v.1866a.Kr.Rb!

Rb.-Gr.-St.LA.-S.fl.
»ox. A-S(A-8.-.-)fl.

Türk.(p.8t.i.Mk.) Fr.
do. Ult. do. Fr.

144JK)

101.90
18020

4060
129.90

140.90
180.64

100.81»
101.40

zf. Unverz. Loose.
Ansb.-Gnzh. fl.
Augsburger fl.
Braunschw. R.
Finländisoh. R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Lo
do.

Meininger s.fl.
Neuehütel Fr.
Oesterr. v. 64 fl.
do. v. 58 ö.fl.

Pappenheim s,fl
Ung.Staats! ö.fl.
Venetianer Le

Per Sk In M
7
7

20
10
15

150
45
10
7

10
100
100
. 7
100
30

G8ldsorten.
20 Franken-St. . .
do. in 7» .

Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al mar so
Eng! Sovereigns .
Gold al maro.p.Ko,
Ganz! Scheideg. »
Hochh. Silber. . .
Hol! Silber fl. 100
Oestorr.Silb.fl. 100
Russ. imperiales ■

37.40

2920

4<!

2720

28.80
397.30

Brief.
16.23

4.19
9.66
9.62

20.40
2795
2804
81.30

Geich
16.19

4Ü7
9.62
9.57

20.36
27®

7920

Papiergeld
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr. 100
Oest. pr. Kr. 100
Russ. pr. S.-R. 100

13.90,
Brief. Geld.

4.167t
81.06
852?216.7
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